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I.  �Grundlagen und Höhe der steuerlichen Förderung
Vom Steuerbonus für haushaltsnahe Hilfen und Handwerkerleistungen profitieren 
auch Sie! Fast jeder nimmt in seinem Privathaushalt die Dienste eines Unterneh-
mens in Anspruch oder leistet sich eine angestellte Hilfe – z. B. für die Reinigung 
der Wohnung oder die Versorgung eines Pflegebedürftigen.

1.  �So hoch sind die Steuerermäßigungen

Begünstigt sind Aufwendungen für Ihre Einkommensteuer 
ermäßigt sich um

geringfügige Beschäftigungen (sog. Minijobs) 
im Privathaushalt (§ 35a Abs. 1 EStG)

20 % der Aufwendungen, 
höchstens um € 510,– jährlich 
(wird erreicht bei Aufwendun-

gen von € 2 550,– jährlich)

Haushaltsnahe Beschäftigungen und 
Dienstleistungen (§ 35a Abs. 2 EStG):

–	 von selbstständigen Dienstleistern erbrachte haus-
haltsnahe Dienstleistungen;

–	 Pflege- und Betreuungsleistungen im Haushalt;
–	 eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung im 

Haushalt;
–	 in Heimunterbringungskosten enthaltene Aufwen-

dungen für Dienstleistungen, die mit denen einer 
Hilfe im Haushalt vergleichbar sind.

 

 
20 % der Aufwendungen, 

insgesamt aber höchstens um 
€ 4 000,– jährlich 

(wird erreicht bei Aufwendun-
gen von € 20 000,– jährlich)

Handwerkerleistungen (außer Neubau) im Haushalt 
(§ 35a Abs. 3 EStG)

20 % der Aufwendungen, 
höchstens um € 1 200,– jährlich 

(wird erreicht bei Aufwendun-
gen von € 6 000,– jährlich)

Die Steuerermäßigungen können Sie nebeneinander beanspruchen.

Begünstigt sind nur Arbeitskosten, nicht aber Kosten für Material.

Voraussetzung für die Steuerermäßigung: Sie haben für die Aufwendun-
gen eine Rechnung erhalten und die Zahlung erfolgt auf das Konto des 
Erbringers der Leistung. Bei Barzahlung gibt es keine Steuerermäßigung!

3 dHilfen und Handwerker in Haus und Garten-
Grundlagen und Höhe der steuerlichen Förderung-
März 20172 (1)

S03d_01(01)-09(08).indd   5 14.02.2017   15:27:32



3 d
Hilfen und Handwerker in Haus und Garten

Grundlagen und Höhe der steuerlichen Förderung

2 (2)		  März 2017

Die Steuerermäßigung erhalten Sie auf Antrag. Dazu machen Sie im Mantelbogen 
Ihrer Steuererklärung auf Seite 3 die entsprechenden Angaben.

Im Steuerbescheid wird die Steuerermäßigung nicht bei den steuerpflichtigen Ein-
künften, sondern bei der Berechnung der Steuer direkt von Ihrer tariflichen Ein-
kommensteuer abgezogen und entsprechend auch bei der Berechnung des Solida-
ritätszuschlags sowie ggf. der Kirchensteuer steuermindernd berücksichtigt.

Gesetzliche Grundlage für die Steuerermäßigungen ist § 35a EStG.

Wie die Finanzämter im Einzelnen das Gesetz anwenden sollen, regelt die Fi-
nanzverwaltung in einem umfangreichen BMF-Schreiben (zuletzt aktualisiert mit 
BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 – das sog. Anwendungs-
schreiben zu § 35a EStG). Das aktuelle BMF-Schreiben samt Anlagen finden Sie 
bei uns im Internet unter www.steuertipps.de / service / checklisten.

In der Anlage 1 zum BMF-Schreiben hat die Finanzverwaltung begünstigte und 
nicht begünstigte haushaltsnahe Dienstleistungen und Handwerkerleistungen bei-
spielhaft aufgelistet. Dazu sollten Sie wissen: Hierbei handelt es sich um keine ab-
schließende Aufzählung. Es können also auch Arbeiten begünstigt sein, die nicht 
genannt sind.

Zahlen Sie in dem betreffenden Jahr keine Einkommensteuer oder ist Ihre zu zah-
lende Einkommensteuer niedriger als die Steuerermäßigung (sog. Anrechnungs-
überhang), gehen Sie (insoweit) leider leer aus: Es gibt weder eine Steuererstattung 
in Form einer negativen Einkommensteuer, noch haben Sie die Möglichkeit, nicht 
ausgenutzte Ermäßigungsbeträge in andere Jahre vor- oder rückzutragen (BFH-
Urteil vom 29. 1. 2009, VI R 44/08, BStBl. 2009 II S. 411).

Dies sollten Sie bei Ihren Planungen berücksichtigen! Gehen Sie zum Bei-
spiel in den nächsten Jahren in den Ruhestand und müssen voraussichtlich 
dann keine Steuern mehr zahlen, kann es sich steuerlich lohnen, anfallende 
Renovierungsarbeiten am Haus vorzuziehen.

3 dHilfen und Handwerker in Haus und Garten-
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2.  �Umfang der begünstigten Aufwendungen

a)  �Haushaltsnahe Hilfen und Handwerkerleistungen

Die Steuerermäßigungen nach § 35a EStG erhalten Sie für
–	 Minijobs in ihrem Privathaushalt,
–	 andere haushaltsnahe Beschäftigungsverhältnisse und haushaltsnahe 

Dienstleistungen (einschließlich Pflege- und Betreuungsleistungen) und
–	 Handwerkerleistungen,
die Sie in Ihrem Haushalt in Anspruch  nehmen.

Einzelheiten zu den begünstigten Aufwendungen entnehmen Sie dem jeweiligen 
Kapitel im Beitrag.

Wie Sie der Übersicht zu Beginn des Beitrags entnehmen können, gibt es drei Grup-
pen von Aufwendungen, für die Sie – nebeneinander – Steuerermäßigungen in Höhe 
von 20 % der Aufwendungen, maximal bis zu je nach Gruppe unterschiedlichen 
Höchstbeträgen in Anspruch nehmen können. Es kann also wegen der Höchstbe-
träge durchaus von Bedeutung sein, ob zum Beispiel eine Leistung als Handwerker-
leistung oder als haushaltsnahe Dienstleistung begünstigt ist.

Damit das Finanzamt Ihre höchstmögliche Steuerermäßigung richtig berechnet: 
Tragen Sie Ihre Aufwendungen in der Steuererklärung immer in die entsprechende 
Zeile auf Seite 3 des Mantelbogens ein!

Beispiel:

Herr Neumann hat im Jahr 2016 sein eigengenutztes Haus umfangreich renovieren lassen. Die 
Kosten für Handwerkerleistungen (ohne Material) betragen € 7 500,–. Diese trägt er in der Steu-
ererklärung in Zeile 73 unter »− Handwerkerleistungen für .....« ein.�  
Außerdem hat er für einen selbstständigen Fensterputzer € 1 400,– im Jahr 2016 gezahlt. Diese 
Aufwendungen trägt er in der Steuererklärung in Zeile 72 unter »− haushaltsnahe Dienstleistun-
gen, ....« ein.

Herr Neumann erhält für 2016 folgende Steuerermäßigungen:

haushaltsnahe Dienstleistungen nach § 35a Abs. 2 EStG: 
20 % von € 1 400,– =

 
 € 280,–

Handwerkerleistungen nach § 35a Abs. 3 EStG: 
20 % von € 7 500,– = € 1 500,–, höchstens aber

 
€ 1 200,–

Steuerermäßigung insgesamt € 1 480,–

3 dHilfen und Handwerker in Haus und Garten-
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Bei höheren Aufwendungen über dem jährlichen Höchstbetrag sollten Sie 
rechtzeitig prüfen, ob die Aufwendungen durch Verteilen der Arbeiten bzw. 
der Zahlung (Abschlagszahlung oder Ratenzahlung) auf zwei Kalenderjah-
re verteilt werden können.

b)  �Nur für Arbeitskosten gibt es den Steuerbonus

Begünstigt sind generell nur die Arbeitskosten. Das sind die Aufwendungen
–	 für die Inanspruchnahme der haushaltsnahen Tätigkeit selbst,
–	 für Pflege- und Betreuungsleistungen bzw.
–	 für Handwerkerleistungen einschließlich der in Rechnung gestellten 

Maschinen- und Fahrtkosten.

Materialkosten oder sonstige im Zusammenhang mit der Leistung gelieferte Wa-
ren bleiben mit Ausnahme von Verbrauchsmitteln außer Ansatz (BMF-Schreiben 
vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S.  1213 Rdnr. 39). Auch der Wert der eigenen 
Arbeitsleistung ist nicht begünstigt.

Bei von selbstständigen Dienstleistern / Unternehmen durchgeführten haus-
haltsnahen Dienst- oder Handwerkerleistungen gibt es die Steuerermäßi-
gung also nur für die in Rechnung gestellten
–	 Arbeitskosten einschließlich Maschinen- und Fahrtkosten sowie
–	 Kosten für Verbrauchsmittel  (z. B. Schmier-, Reinigungs- oder Spülmit-

tel sowie Streugut).

Begünstigt sind die Bruttobeträge einschließlich der Umsatzsteuer (Mehr-
wertsteuer).

Der Anteil der Arbeitskosten muss grundsätzlich anhand der Angaben in der 
Rechnung gesondert ermittelt werden können. Auch eine prozentuale Aufteilung 
des Rechnungsbetrages in Arbeitskosten und Materialkosten durch den Rech-
nungsaussteller ist zulässig. Ein gesonderter Ausweis der auf die Arbeitskosten 
entfallenden Umsatzsteuer ist nicht erforderlich.
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Beim Aufteilen der Kosten sollten Sie beachten, dass die einzelnen Kosten in 
der Rechnung meist nur mit Nettobeträgen ohne Umsatzsteuer ausgewiesen 
sind.

Begünstigt sind nur die Arbeitskosten für Leistungen, die in Ihrem Haushalt er-
bracht worden sind ➝ Gruppe 3 d, Seite 3 (6). Arbeitskosten für Leistungen, die 
außerhalb des Haushalts erbracht wurden, sind nach dem neuen BMF-Anwen-
dungsschreiben »in der Rechnung entsprechend zu kennzeichnen« (BMF-Schrei-
ben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 39).

Bei Beschäftigungsverhältnissen zählt zu den begünstigten Aufwendungen der von 
Ihnen ausgezahlte Arbeitslohn sowie die von Ihnen als Arbeitgeber getragenen So-
zialversicherungsbeiträge, die Lohnsteuer ggf. zzgl. Solidaritätszuschlag und Kir-
chensteuer, die Umlagen nach dem Aufwendungsausgleichsgesetz (U 1 und U 2) 
und die Unfallversicherungsbeiträge.

Nicht begünstigt sein sollen dagegen Aufwendungen für die Vermittlung eines sol-
chen Beschäftigungsverhältnisses (FG Köln vom 21. 10. 2015, 3 K 2253/13, EFG 
2016 S. 621).

  Wenn die Rechnung keine Arbeitskosten ausweist

Sind auf der Rechnung die Arbeitskosten nicht gesondert ausgewiesen, kommt es 
oft zum Streit mit dem Finanzamt. Denn nach Auffassung der Finanzverwaltung 
ist es nicht zulässig, dass Sie als Rechnungsempfänger den Anteil der Arbeitskos-
ten schätzen. Selbst ein Hinweis auf das BFH-Urteil vom 20. 3. 2014, VI R 56/12, 
BStBl. 2014 II S. 882 soll daran nichts ändern (BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, 
BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 40).

In diesem BFH-Urteil hatten die obersten Steuerrichter im Fall eines nachträgli-
chen Hausanschlusses an die zentrale Trinkwasserver- und Abwasserentsorgung 
durch den zuständigen Zweckverband keine Einwände gegen eine Schätzung der 
Arbeitskosten durch den Steuerzahler. Auch das Finanzgericht Sachsen hat abge-
segnet, dass ein Steuerzahler für die mit einem nachträglichen Anschluss an die 
öffentliche Abwasserentsorgung verbundenen Tiefbauarbeiten den Anteil der Ar-
beitskosten am Gesamtbetrag auf 60 % schätzt (Sächsisches FG vom 12. 11. 2015, 
8 K 194/15, EFG 2016 S. 1952; Az. der Revision VI R 18/16). Und noch eine wei-
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teres Finanzgericht hält eine Schätzung der Arbeitskosten für zulässig (FG Nürn-
berg vom 24. 6. 2015, 7 K 1356/14, EFG 2016 S. 294).

Lehnt Ihr Finanzamt eine Schätzung der Arbeitskosten ab, sollten Sie mit 
Hinweis auf die genannten Urteile gegen den Steuerbescheid Einspruch 
einlegen. Beantragen Sie zudem mit Hinweis auf die beim BFH anhängige 
Revision VI R 18/16 das Ruhen des Einspruchsverfahrens. Unseres Erach-
tens wird die Finanzverwaltung ihre Blockadehaltung in dieser Frage nicht 
dauerhaft aufrechterhalten können.

Möglich ist auch, vom leistenden Unternehmer eine aufgeschlüsselte Rechnung 
zu verlangen. Nach einem Urteil des Amtsgerichts Mülheim an der Ruhr haben 
Sie als Kunde einen privatrechtlichen Anspruch darauf, dass in der Rechnung 
der Lohnanteil für die Leistungen ausgewiesen ist, damit Sie die Steuerermäßi-
gung nach § 35a EStG erhalten. Diese Verpflichtung des Unternehmers folgt im 
Hinblick auf die sich für den Unternehmer aus § 242 BGB ergebenden Pflicht, 
den Vertragspartner nicht zu schädigen (AG Mühlheim a. d. Ruhr, Urteil vom 
30. 7. 2015, 12 C 1124/14).

c)  �Keine steuerliche Doppelberücksichtigung

Die Steuerermäßigungen werden nur gewährt für Aufwendungen,

–	 die keine Werbungskosten oder Betriebsausgaben sind�  
und

–	 soweit sie nicht als Sonderausgaben oder außergewöhnliche Belastungen be-
rücksichtigt werden.

Für Kinderbetreuungskosten, die dem Grunde nach als Sonderausgaben abzugsfä-
hig sind, gibt es keine Steuerermäßigung (§ 35a Abs. 5 Satz 1 EStG).

Mehr dazu lesen Sie im Kapitel »Andere Steuerregeln haben Vorrang«.
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d)  �Maßnahmen der öffentlichen Hand nicht begünstigt?

Nach Auffassung der Finanzverwaltung nicht begünstigt sein sollen Aufwendun-
gen für Maßnahmen, die von der öffentlichen Hand oder einem von ihr beauf-
tragten Dritten auf gesetzlicher Grundlage erbracht und mit dem Hauseigentümer 
nach öffentlich-rechtlichen Kriterien abgerechnet werden (BMF-Schreiben vom 
9.11.2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 22).

Die Finanzämter gewähren deshalb keine Steuerermäßigung für

e	 öffentlich-rechtliche Erschließungsbeiträge;

e	 öffentlich-rechtliche Straßenausbaubeiträge/-rückbaubeiträge;

e	 öffentlich-rechtliche Straßenreinigungsgebühren (BMF-Schreiben vom 
9.11.2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Anlage 1).

Doch damit sollten Sie sich nicht abspeisen lassen! Denn der Bundesfinanzhof 
hat in einem Urteil ausgeführt, dass auch die öffentliche Hand steuerbegünstigte 
Handwerkerleistungen erbringen kann. Das gilt insbesondere dann, wenn eine 
juristische Person des öffentlichen Rechts (z.B. ein Zweckverband) mit dem Verle-
gen der Hausanschlussleitungen gegen Kostenerstattung im Rahmen eines Betriebs 
gewerblicher Art unternehmerisch tätig geworden ist. »Auf welcher Rechtsgrund-
lage die öffentliche Hand die Kosten (Heranziehungsbescheid, öffentlich-rechtli-
cher Vertrag) für den Hausanschluss erhebt, ist insoweit ebenso unerheblich wie 
der Umstand, ob diese Leistung »eigenhändig« oder durch einen von ihr bauaus-
führenden Dritten erbracht wird. Denn auch insoweit nimmt der Steuerpflichtige 
eine, wenn auch durch eine juristische Person vermittelte, Handwerkerleistung in 
Anspruch« (BFH-Urteil vom 20.3.2014, VI R 56/12, BStBl. 2014 II S. 882).

Das Finanzgericht Berlin-Brandenburg bestätigt zwar den BFH und widerspricht 
der Auffassung der Finanzverwaltung: Die indirekte Bezahlung von Handwer-
kern durch die Gemeinde und die Kostenerhebung durch eine öffentlich-rechtliche 
Umlage steht dem Steuerbonus nicht entgegen. Die Finanzrichter gewähren den 
Steuerbonus aber bei Ver- und Entsorgungsleitungen nur für Maßnahmen vom 
Hausanschluss bis zur Hauptleitung und entsprechend bei Straßenausbauarbei-
ten nur für die Grundstückszufahrt. Hauptleitung und Straße seien nicht grund-
stücksbezogen und damit nicht haushaltsbezogen. Es fehle somit der notwendige 
räumlich-funktionale Zusammenhang mit dem Haushalt. Die Finanzrichter leh-
nen deshalb eine Steuerermäßigung für Erschließungs- und Straßenausbaubeiträge 
ab. Im entschiedenen Fall wurde die vor dem Grundstück befindliche unbefestigte 
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Sandstraße durch eine asphaltierte Straße ersetzt (FG Berlin-Brandenburg vom 
25.10.2017, 3 K 3130/17, EFG 2018 S. 42; Az. der Revision VI R 50/17). Ab-
schließend entscheidet nun der Bundesfinanzhof.

In zwei weiteren Fällen haben Finanzgerichte mit der Begründung, dass der räum-
lich-funktionale Zusammenhang mit dem Haushalt nicht gegeben sei, keine Steu-
erermäßigung gewährt
–	 für den Ausbau der an das Grundstück angrenzenden Straße (FG Berlin-Bran-

denburg vom 15.4.2015, 11 K 11018/15, EFG 2015 S. 1281).
–	 für Anliegerbeiträge zum Ausbau eines auf der gegenüberliegenden Straßen-

seite verlaufenden Gehwegs und der Straßenbeleuchtung (FG Rheinland-Pfalz 
vom 18.10.2017, 1 K 1650/17).

Das Finanzgericht Nürnberg sieht die Sache erfreulicherweise zugunsten der Steu-
erzahler anders: Bei der Erneuerung einer vor dem eigenen Grundstück gelegenen 
Straße durch die zuständige Verwaltungsgemeinschaft handelt es sich um eine 
steuerbegünstigte Handwerkerleistung. Für aufgrund eines Bescheids der Ver-
waltungsgemeinschaft getragene Aufwendungen für den Ausbau einer Gemein-
destraße (Anliegerbeitrag) ist deshalb der Steuerbonus zu gewähren. Die Höhe der 
begünstigten Arbeitskosten kann geschätzt werden.

Dass die Gemeinde die Kosten nicht zu 100 % umgelegt hat, ist kein Zuschuss, 
der dem Steuerbonus entgegensteht. »Denn darunter wäre ein individueller Zu-
schuss an den Bürger zu verstehen. Hier jedoch wurden von vornherein die Kos-
ten teilweise von der öffentlichen Hand getragen und gar nicht erst in Rechnung 
gestellt.« Die zunächst gegen das Urteil eingelegte Revision hat die Finanzverwal-
tung zurückgenommen (FG Nürnberg vom 24.6.2015, 7 K 1356/14, EFG 2016 
S. 294).

Auch das Sächsische Finanzgericht hat für von der öffentlichen Hand erhobene 
Baukostenzuschüsse nach § 9 der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für 
die Versorgung mit Wasser (AVBWasserV) die Steuerermäßigung gewährt. Im ent-
schiedenen Fall wurde die Sickergrube durch einen Anschluss an die öffentliche 
Abwasserentsorgungsanlage ersetzt. Die Höhe der begünstigten Arbeitskosten 
wurde auf 60 % des dem Steuerzahler in Rechnung gestellten Baukostenzuschus-
ses geschätzt. Dass der Abwasserzweckverband öffentliche Fördermittel in An-
spruch genommen hat und diese bei der Berechnung des Baukostenzuschusses in 
Abzug brachte, stellt für den Steuerzahler keine schädliche öffentlich geförderte 
Maßnahme dar (Sächsisches FG vom 12.11.2015, 8 K 194/15, EFG 2016 S. 1952; 
Az. der Revision VI R 18/16). Abschließend entscheidet nun der Bundesfinanzhof.
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Lehnt das Finanzamt in Ihrem Fall eine Steuerermäßigung ab, weil es sich 
um eine Maßnahme der öffentlichen Hand handele, sollten Sie gegen den 
Steuerbescheid Einspruch einlegen. Verweisen Sie auf die zuvor genannte 
Rechtsprechung und beantragen Sie mit Hinweis auf die beim BFH anhän-
gigen Revisionen VI R 18/16 und VI R 50/17 das Ruhen des Einspruchs-
verfahrens.

e)  �Versicherungsleistungen und Schadenersatz müssen Sie anrechnen

Erstattungen von dritter Seite (z.B. einer Versicherung) mindern Ihre begünstigten 
Aufwendungen. Im Zusammenhang mit Versicherungsschadenfällen entstehende 
Kosten berücksichtigt das Finanzamt somit nur, soweit sie nicht von der Versiche-
rung erstattet werden. Nach Auffassung der Finanzverwaltung müssen Sie dabei 
nicht nur bereits erhaltene, sondern auch in späteren Jahren zu erwartende Ver-
sicherungsleistungen berücksichtigen (so auch Sächsisches FG vom 8.11.2016, 3 
K 218/16, EFG 2017 S. 654). Das gilt auch für Versicherungsleistungen, die zur 
medizinischen Rehabilitation erbracht werden, wie zum Beispiel für Haushalts-
hilfen. In solchen Fällen ist nur die Selbstbeteiligung nach § 35a EStG begünstigt 
(BMF-Schreiben vom 9.11.2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 41).

Ist unsicher, ob und in welcher Höhe die zu erwartende Versicherungsleis-
tung später tatsächlich gezahlt wird, sollten Sie das Finanzamt bitten, den 
Steuerbescheid in diesem Punkt vorläufig zu erlassen.

Eine Steuerzahlerin hat gegen die Kürzung ihrer Aufwendungen für die Beseiti-
gung eines Wasserschadens um eine erhaltene Versicherungsleistung geklagt. Ihre 
Begründung: Bei der Versicherungsleistung handele es sich nicht um Geld, das 
ihr ohne eigene Leistung zufalle, sondern quasi nur um eine alternative Finanzie-
rungsart für die Schadensbeseitigung. Statt eines angesparten Geldbetrages setze 
sie als Versicherte zur Finanzierung der Schadensbeseitigung den mit ihren Versi-
cherungsbeiträgen erworbenen Erstattungsanspruch gegen die Versicherung ein.

Doch die Klage blieb ohne Erfolg: Die Inanspruchnahme der Steuerermäßigung 
für Handwerkerleistungen setzt eine wirtschaftliche Belastung durch die Hand-
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werkerkosten voraus. Daran fehlt es im Streitfall, da die Versicherung die Hand-
werkerkosten erstattet hat. Eine wirtschaftliche Belastung ergibt sich auch nicht 
aus den gezahlten Versicherungsbeiträgen, weil durch diese nicht die Versiche-
rungsleistung angespart wird. Der Anspruch auf Schadensregulierung besteht 
unabhängig von der Gesamthöhe der eingezahlten Beiträge (FG Münster vom 
6.4.2016, 13 K 136/15 E). Die dagegen eingelegte Nichtzulassungsbeschwerde 
wurde vom BFH als unzulässig verworfen (BFH-Beschluss vom 9.2.2017, VI B 
53/16).

Welche Leistungen aus der Pflegeversicherung anzurechnen sind, lesen Sie unter 
»Pflege- und Betreuungsleistungen« ➝ Gruppe 3d, Seite 5(6).

3.  �Wer kann die Steuerermäßigung in Anspruch nehmen?
Den Steuerbonus in Anspruch nehmen kann grundsätzlich jeder, 

e	 der Auftraggeber einer haushaltsnahen Dienst- bzw. Handwerkerleistung oder 
Arbeitgeber eines haushaltsnahen Beschäftigungsverhältnisses ist

e	 und in dessen Haushalt die jeweilige Tätigkeit ausgeübt wird.

Das gilt unabhängig davon, ob Sie als Eigentümer, Mieter oder bei kostenloser 
Überlassung einer Wohnung die Aufwendungen tragen.

Ist eine Wohnungseigentümergemeinschaft oder deren Hausverwalter Auftrag-
geber bzw. Arbeitgeber, können Sie – neben den Aufwendungen, die Sie alleine 
tragen – als Mieter oder Eigentümer der Wohnung die Steuerermäßigungen für 
begünstigte Aufwendungen in Anspruch nehmen, wenn diese in der Jahresabrech-
nung oder einer Bescheinigung des Verwalters bzw. Vermieters mit dem jeweiligen 
Anteil ausgewiesen sind (z.B. für die Reinigung von Gemeinschaftsräumen).

Entsprechend können auch Bewohner eines Alten(wohn)heims, Pflegeheims oder 
Wohnstifts für begünstigte Aufwendungen (anteilig) die Steuerermäßigungen in 
Anspruch nehmen.

Kommen Sie z.B. als Angehöriger für Pflege- und Betreuungsleistungen auf, kann 
die Steuerermäßigung auch von Ihnen in Anspruch genommen werden, wenn die 
Person im eigenen oder in Ihrem Haushalt betreut bzw. gepflegt wird.
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Auch für Leistungen, die in einer zu eigenen Wohnzwecken genutzten geerbten 
Wohnung durchgeführt werden, kann die Steuerermäßigung in Anspruch genom-
men werden. Das gilt auch, wenn die Leistungen für diese Wohnung noch vom 
Erblasser in Anspruch genommen und die Rechnungsbeträge von Ihnen überwie-
sen worden sind (BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 30).

Beispiel:

Herbert Fuchs erbt Anfang des Jahres 2017 eine Wohnung von seinem verstorbenen Vater (Erb-
lasser). Er zieht umgehend in die Wohnung ein. Der Vater hatte Ende 2016 das Bad sanieren las-
sen und hierfür vom Handwerksbetrieb eine Rechnung in Höhe von € 5 000,– (darin enthaltene 
Arbeits- und Fahrtkosten € 2 000,–) erhalten, die erst von Herbert Fuchs im Jahr 2017 beglichen 
wird.

Herbert Fuchs kann in seiner Steuererklärung 2017 eine Steuerermäßigung für Handwerkerleis-
tungen in Höhe von € 400,– (20 % von € 2 000,–) in Anspruch nehmen (BMF-Schreiben vom 
9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Beispiel 2).

In allen Fällen müssen Sie aber beachten:

Die Höchstbeträge für die Steuerermäßigungen gelten nicht personenbezo-
gen, sondern haushaltsbezogen. Auch Paare mit ganzjährig bestehendem 
gemeinsamen Haushalt können die Höchstbeträge insgesamt nur einmal 
beanspruchen.

Das gilt für Alleinstehende, Ehepartner und eingetragene Lebenspartner gleicher-
maßen und unabhängig davon, ob

e	 Sie in der Steuererklärung einzeln oder zusammen veranlagt werden;

e	 ob die begünstigten Leistungen in einer oder mehreren Wohnungen erbracht 
worden sind (BFH-Urteil vom 29. 7. 2010, VI R 60/09, BStBl. 2014 II S. 151).

Einzelheiten hierzu und was bei einem Wechsel des Haushalts gilt, lesen Sie im 
Kapitel »Die Höchstbeträge gelten haushaltsbezogen«.
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4.  �Wann gibt es die Steuerermäßigung?

a)  �Grundsätzlich im Jahr der Zahlung

Maßgebend für die Steuerermäßigung ist grundsätzlich das Jahr, in dem Sie die 
Leistung zahlen (BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 44).

Davon gibt es Ausnahmen:

e	 Bei regelmäßig wiederkehrenden Ausgaben (z. B. nachträgliche monatliche 
Zahlung oder monatliche Vorauszahlung einer Pflegeleistung), die innerhalb 
eines Zeitraumes von bis zu zehn Tagen nach Beendigung bzw. vor Beginn ei-
nes Kalenderjahres fällig und geleistet worden sind, werden die Ausgaben dem 
Jahr zugerechnet, zu dem sie wirtschaftlich gehören.

e	 Bei Minijobs gehören die Abgaben für den in den Monaten Juli bis Dezember 
erzielten Arbeitslohn, die erst am 31. Januar des Folgejahres fällig werden, 
noch zu den begünstigten Aufwendungen des Vorjahres.

e	 Bei Wohnungseigentümergemeinschaften und Mietern gelten Besonderheiten 
bei der zeitlichen Berücksichtigung der in der Jahresabrechnung bzw. Verwal-
ter- oder Vermieterbescheinigung ausgewiesenen begünstigten Aufwendungen. 
Mehr dazu lesen Sie im Kapitel »Mieter, Wohnungseigentümer und Heimbe-
wohner«.

b)  �Steuern sparen bereits während des Jahres

Damit Sie von der Steuervergünstigung schon im laufenden Jahr profitieren, kön-
nen Sie beim Finanzamt einen Antrag auf Lohnsteuer-Ermäßigung stellen. Die 
Höhe des Freibetrages beträgt das Vierfache des Steuerermäßigungsbetrages 
(§ 39a Abs. 1 Nr. 5 Buchstabe c EStG). Somit beträgt der höchstmögliche Freibe-
trag zum Beispiel für Handwerkerleistungen € 4 800,– (4 × € 1 200,–).

Müssen Sie Einkommensteuer-Vorauszahlungen entrichten, können Sie diese her-
absetzen lassen (§ 37 Abs. 3 EStG).

Sofern Sie einen Antrag auf Lohnsteuer-Ermäßigung stellen, müssen Sie für das 
betreffende Jahr eine Steuererklärung abgeben, damit das Finanzamt prüfen kann, 
ob Sie die Steuerermäßigung zu Recht erhalten haben.
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II.  �Voraussetzungen für die steuerliche Förderung

Voraussetzung für die Steuerermäßigung für Handwerkerleistungen und 
haushaltsnahe Dienstleistungen ist, dass

e	 Sie für die Aufwendungen eine Rechnung erhalten haben und

e	 die Zahlung auf das Konto des Erbringers der Leistung erfolgt ist (§ 35a 
Abs. 5 Satz 3 EStG).

Weitere Bedingung für die Steuerermäßigung ist, dass das haushaltsnahe 
Beschäftigungsverhältnis, die haushaltsnahe Dienstleistung oder die Hand-
werkerleistung »in« Ihrem Haushalt ausgeübt oder erbracht wird (§ 35a 
Abs. 4 EStG).

1.  �Erforderliche Nachweise
Damit die Steuerermäßigung für haushaltsnahe Dienstleistungen und Handwer-
kerleistungen nicht an Formvorschriften scheitert, sollten Sie unbedingt darauf 
achten, dass die notwendigen Nachweise vorliegen:

Diese Nachweise benötigen Sie:

e	 eine Rechnung, in der die begünstigten Arbeits-, Fahrt- und Maschinen-
kosten getrennt vom nicht begünstigten Material ausgewiesen sind;�  
sowie

e	 einen Beleg der Bank, dass der Rechnungsbetrag auf ein Konto des Er-
bringers der Leistung eingezahlt wurde. Das kann zum Beispiel der da-
zugehörige Kontoauszug sein.

Die Nachweise brauchen Sie nicht unbedingt der Steuererklärung beizufü-
gen. Es reicht aus, die Nachweise auf Verlangen dem Finanzamt vorlegen zu 
können (BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 49 ).

3 dHilfen und Handwerker in Haus und GartenVoraus-
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Aus der Rechnung muss sich ergeben:

e	 der Erbringer der Leistung als Rechnungsaussteller,

e	 der Empfänger dieser Leistung,

e	 die Art, der Zeitpunkt und der Inhalt der Leistung sowie

e	 die jeweils dafür geschuldeten Beträge (BFH-Urteil vom 29. 1. 2009, 
VI R 28/08, BStBl. 2010 II S. 166).

Grundsätzlich müssen Sie Auftraggeber der Leistung sein und somit die Rechnung 
auf Sie lauten. Sonst könnte das Finanzamt Probleme bereiten. So hat das Finanz-
gericht München die Steuerermäßigung bei einem Steuerzahler abgelehnt, weil die 
Handwerkerrechnung nicht an ihn, sondern an seine mit im gemeinsamen Haus-
halt lebende Schwester gerichtet war. Da half es auch nicht, dass der Steuerzahler 
die Rechnung von seinem Bankkonto beglichen hat. In diesem Fall kann nur die 
Schwester die Steuerermäßigung in ihrer Steuererklärung für die an sie gerich-
tete Handwerkerrechnung in Anspruch nehmen (FG München vom 14. 1. 2016, 
7 K 2205/15).

Abweichend hiervon gelten besondere Nachweisregeln für Kosten, die Sie als 
Wohnungseigentümer, Mieter oder Heimbewohner teilweise oder indirekt tragen. 
Mehr dazu lesen Sie im Kapitel »Mieter, Wohnungseigentümer und Heimbewoh-
ner«.

Begünstigt sind nur Arbeitskosten (einschließlich Verbrauchsmittel und der in 
Rechnung gestellten Fahrt- und Maschinenkosten inklusive der darauf entfallen-
den Umsatzsteuer). Keine Steuerermäßigung erhalten Sie für Aufwendungen für
–	 das eingesetzte Material wie Farbe, Fliesen, Teppiche und Tapeten, Pflasterstei-

ne, Pflanzen und Muttererde;

–	 mitgelieferte Waren und Gebrauchsgegenstände wie Möbel, ein Pflegebett, ein 
Blutdruckmessgerät oder Kompressionsstrümpfe.

Der Anteil der Arbeitskosten muss grundsätzlich anhand der Angaben in der 
Rechnung gesondert ermittelt werden können. Eine prozentuale Aufteilung des 
Rechnungsbetrages in Arbeitskosten und Materialkosten durch den Rechnungs-
aussteller ist zulässig (BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S.  1213 
Rdnr. 40).

3 dHilfen und Handwerker in Haus und GartenVoraus-
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Eine Schätzung der Arbeitskosten durch Sie will die Finanzverwaltung nicht 
zulassen – trotz anderslautender Rechtsprechung zugunsten der Steuerzahler 
➝ Gruppe 3 d, Seite 2 (5).

Deshalb wird das Finanzamt eine Steuerermäßigung vermutlich ablehnen, wenn 
bei Anschaffung und Einbau einer neuen Küche in der Rechnung nur ein Gesamt-
preis für Lieferung und Montage ausgewiesen wird. Das Finanzgericht Düssel-
dorf hat in diesem Fall aber eine vom Küchenlieferanten nachträglich ausgestellte 
Bescheinigung über den Lohnkostenanteil akzeptiert und auf diesen Teilbetrag 
die Steuerermäßigung für Handwerkerleistungen gewährt (FG Düsseldorf vom 
19. 2. 2013, 10 K 2392/12 E).

Bei Wartungsverträgen hat das Finanzamt nichts dagegen, wenn der Anteil der 
Arbeitskosten, der sich auch pauschal aus einer Mischkalkulation ergeben kann, 
aus einer Anlage zur Rechnung hervorgeht.

Abschlagszahlungen erkennt das Finanzamt nur an, wenn hierfür eine entspre-
chende Aufteilung vorgenommen worden ist und eine Rechnung vorliegt, die die 
zuvor genannten Anforderungen erfüllt (BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 
2016 I S. 1213 Rdnr. 40).

Bei Beschäftigungsverhältnissen ist die Vorlage einer Rechnung nicht möglich und 
auch nicht nötig. Hier genügt es, die von Ihnen als Arbeitgeber für das Arbeitsver-
hältnis geleisteten Aufwendungen nachweisen zu können:

e	 Bei Minijobs, die über das Haushaltsscheckverfahren abgerechnet werden, 
genügt als Nachweis die von der Minijob-Zentrale nach Ablauf des Jahres 
erteilte Bescheinigung;

e	 bei anderen haushaltsnahen Beschäftigungsverhältnissen gelten die allgemeinen 
Nachweisregeln: Vorlage der Lohnunterlagen, z. B. der Lohnsteuerbescheini-
gung etc.

  Vermittlung von Leistungen über Online-Portale

Haushaltsnahe Dienst- und Handwerkerleistungen werden auch über Vermitt-
lungsportale angeboten. Meist treten diese als Vermittler für die gewerblich täti-
gen Leistungserbringer (z. B. Reinigungskäfte, Handwerker) auf. In diesen Fällen 
erkennt die Finanzverwaltung die Rechnung, die das Vermittlungsportal im Auf-
trag des Leistungserbringers stellt, unter folgenden Bedingungen an:
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Die Rechnung muss enthalten

e	 Name, Anschrift und Steuernummer des Leistungserbringers,

e	 den Empfänger dieser Leistung,

e	 die Art, den Zeitpunkt und den Inhalt der Leistung sowie

e	 den vom Leistungsempfänger dafür geschuldeten Betrag, ggf. aufgeteilt nach 
Arbeitslohn und Material.

Unschädlich ist, wenn die Zahlung der Rechnung auf das Konto des Portalbetrei-
bers erfolgt. Eine Barzahlung wird aber auch in diesem Fall vom Finanzamt nicht 
akzeptiert (BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 52).

2.  �Keine Barzahlung
Mit den Steuerabzugsbeträgen will der Staat nicht nur Arbeitsplätze in Privat-
haushalten schaffen. Er will auch die Schwarzarbeit bekämpfen. Der Gesetzgeber 
knüpft deshalb hohe Anforderungen an die Belege und die Art der Zahlung.

Bedingung für die Steuerermäßigung ist: Die Zahlung der Rechnung muss auf das 
Konto des Erbringers der Leistung erfolgen (§ 35a Abs. 5 Satz 3 EStG).

Dies geschieht meist durch Überweisung. Beträge, die per Dauerauftrag, durch 
eine Einzugsermächtigung oder im SEPA-Lastschriftverfahren abgebucht oder per 
Online-Banking überwiesen wurden, akzeptiert das Finanzamt in Verbindung mit 
dem Kontoauszug, der die Abbuchung ausweist. Das gilt auch bei Übergabe ei-
nes Verrechnungsschecks oder der Teilnahme am Electronic-Cash-Verfahren oder 
am elektronischen Lastschriftverfahren (BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 
2016 I S. 1213 Rdnr. 50).

Nicht schädlich ist es, wenn die Aufwendungen für die Leistung, für die Sie eine 
Rechnung erhalten haben, vom Konto eines Dritten bezahlt worden sind (BMF-
Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 51). Das kann zum Bei-
spiel das Konto der Eltern sein.

Die Steuerermäßigung kann auch dann gewährt werden, wenn die Forderung 
des Leistungserbringers durch ein Inkassobüro oder ein Factoring-Unternehmen 
eingezogen wird (OFD NRW, Kurzinfo ESt 10 / 2014 vom 17. 3. 2014, DB 2014 
S. 745). Nicht anerkannt wird dagegen die Verrechnung des Rechnungsbetrages 
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mit einer bestehenden Darlehensforderung ohne Einbindung eines Kreditinstituts 
und somit fehlender entsprechender bankmäßiger Dokumentation des Zahlungs-
vorgangs (FG München vom 27. 1. 2016, 7 K 342/15).

Wichtig: Für Barzahlungen, Baranzahlungen oder Barteilzahlungen gewährt 
das Finanzamt keine Steuerermäßigung für haushaltsnahe Dienstleistungen 
oder Handwerkerleistungen.

Das gilt selbst dann,

e	 wenn die Barzahlung vom Leistungserbringer (Aussteller der Rechnung) ord-
nungsgemäß verbucht worden ist und Ihnen hierüber ein Nachweis vorliegt 
oder

e	 wenn die Barzahlung durch eine später veranlasste Zahlung auf das Konto 
des Leistungserbringers ersetzt wird (BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 
2016 I S. 1213 Rdnr. 50).

Der Bundesfinanzhof hat bereits mehrfach entschieden, dass diese Regelung ver-
fassungsrechtlich in Ordnung geht. »Die Ungleichbehandlung unbarer und barer 
Zahlungsvorgänge rechtfertigt das am Gemeinwohl orientierte Ziel des Gesetz-
gebers, die Schwarzarbeit im Privathaushalt zu bekämpfen« (BFH-Urteil vom 
20. 11. 2008, VI  R  14/08, BStBl. 2009 II S.  307; nochmals bestätigt mit BFH-
Beschluss vom 30. 7. 2013, VI B 31/13, BFH/NV 2013 S. 1786).

Anders bei Minijobs und anderen haushaltsnahen Beschäftigungsverhältnissen: 
Hier wird eine unbare Zahlung nicht zwingend vorausgesetzt. Es ist also nicht 
schädlich, wenn Sie als Arbeitgeber Ihrer Haushaltshilfe den Lohn bar auszahlen. 
Denn § 35a Abs. 5 Satz 3 EStG bezieht sich nicht auf haushaltsnahe Beschäfti-
gungsverhältnisse (Bundestag-Drucksache 18 / 51 S. 35 sowie Bundestag-Druck-
sache 18 / 115 S. 24). Bei Beschäftigungsverhältnissen spielt es für die Steuerer-
mäßigung also keine Rolle, wie Sie den Arbeitslohn zahlen (BMF-Schreiben vom 
9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 37).
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3.  �Tätigkeit im Haushalt

a)  �Zentrale Voraussetzung für den Steuerbonus

Die Steuerermäßigungen erhalten Sie nur, wenn das Beschäftigungsverhält-
nis, die Dienstleistung oder die Handwerkerleistung »in« Ihrem Haushalt 
ausgeübt oder erbracht wird (§ 35a Abs. 4 EStG).

Davon gibt es zwei Ausnahmen:

–	 Übernehmen Sie für einen Dritten die Kosten für Pflege- und Betreuungsleis-
tungen, kann Ihnen die Steuerermäßigung hierfür auch dann zustehen, wenn 
die Pflege und Betreuung im Haushalt des Gepflegten durchgeführt wird 
(BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 18).

–	 Heimbewohner ohne eigenen Haushalt im Heim können Aufwendungen gel-
tend machen, die mit denen einer Hilfe im Haushalt vergleichbar sind (BMF-
Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 14).

Der Haushalt muss in Deutschland oder in einem anderen Land der Europäischen 
Union bzw. des Europäischen Wirtschaftsraumes liegen.

EU-Länder sind Belgien, Bulgarien, Dänemark, Estland, Finnland, Frankreich, 
Griechenland, Irland, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, 
Niederlande, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Slowakei, Slo-
wenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Zypern und derzeit noch das 
Vereinigte Königreich Großbritannien.

EWR-Mitgliedsstaaten sind Island, Norwegen und Liechtenstein. Nicht dazu ge-
hört die Schweiz!

b)  �Was als Haushalt gilt

Der Begriff »Haushalt« ist in § 35a EStG nicht näher erläutert. Nach BFH-Recht-
sprechung ist hierunter die Wirtschaftsführung mehrerer (in einer Familie) zu-
sammenlebender Personen oder einer einzelnen Person zu verstehen. Dabei ist die 
Wohnung der räumliche Bereich, in dem sich der Haushalt entfaltet (BFH-Urteil 
vom 29. 7. 2010, VI R 60/09, BStBl. 2014 II S. 151). Nach Auffassung der Finanz-

3 dHilfen und Handwerker in Haus und GartenVoraus-
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verwaltung ist maßgeblich, dass Sie den ggf. gemeinschaftlichen Besitz über diesen 
Bereich ausüben und für Dritte dieser als der Ort anzusehen ist, an dem Sie Ihren 
Haushalt betreiben. Dabei können auch mehrere, räumlich voneinander getrennte 
Orte Ihrem Haushalt zuzuordnen sein (BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 
2016 I S. 1213 Rdnr. 1).

Zu Ihrem Haushalt gehört eine Wohnung oder auch mehrere Wohnungen, die Sie 
tatsächlich selbst nutzen. Infrage kommen:

e	 die Familien- bzw. Hauptwohnung;

e	 eine tatsächlich eigengenutzte Wochenend- und / oder Ferienwohnung;

e	 eine tatsächlich eigengenutzte Zweitwohnung. Haben Sie die Zweitwohnung 
aber aus beruflichen Gründen (doppelte Haushaltsführung), kommt für diese 
Wohnung eine Steuerermäßigung für haushaltsnahe Hilfen nicht infrage, weil 
die Kosten bereits zu den Werbungskosten gehören;

e	 eine tatsächlich eigengenutzte geerbte Wohnung;

e	 eine Wohnung, die Sie Ihrem Kind zur unentgeltlichen Nutzung überlassen. 
Das gilt auch, wenn Sie selbst nicht dort wohnen. Voraussetzung ist aber, dass 
Sie für das Kind Anspruch auf Kindergeld / die Freibeträge für Kinder haben 
(BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 1). Sofern Sie 
nur für einige Monate Anspruch haben, achten Sie bitte vorsichtshalber dar-
auf, dass Sie die Arbeiten in einem Monat mit Kindergeldanspruch bezahlen.

Überlassen Sie Ihren Eltern eine Wohnung unentgeltlich, dann ist dort nicht 
Ihr Haushalt, sofern Sie selbst nicht mit in der Wohnung leben. Die Steuerab-
zugsbeträge kommen in diesem Fall nicht infrage.

Für begünstigte Leistungen, die in dieser Wohnung bzw. diesen Wohnungen 
durchgeführt werden, können Sie die Steuerermäßigungen in Anspruch nehmen. 
Das gilt auch, wenn

e	 sich ein eigenständiger und abgeschlossener Haushalt in einem Heim, wie z. B. 
einem Altenheim, Altenwohnheim, Pflegeheim oder einem Wohnstift, befindet.

e	 die Leistungen für die eigengenutzte geerbte Wohnung noch vom Erblasser in 
Anspruch genommen, die Rechnung aber von Ihnen bezahlt worden ist (BMF-
Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 1, 4 und 30).
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Bitte beachten Sie dabei: Auch wenn Ihr Haushalt aus mehreren Wohnungen be-
steht, sind die Aufwendungen insgesamt nur einmal bis zu den jeweiligen jährli-
chen Höchstbeträgen begünstigt (BFH-Urteil vom 29. 7. 2010, VI R 60/09, BStBl. 
2014 II S. 151).

Beispiel:

Herr und Frau Götze haben ein eigengenutztes Haus in Hannover und eine selbst genutzte Ferien-
wohnung in Italien. Im Jahr 2017 betragen die begünstigten Handwerkerleistungen für das Haus 
in Hannover € 2 000,– und für die Ferienwohnung in Italien € 4 600,–.

Familie Götze hat für 2017 Anspruch auf eine Steuerermäßigung für Handwerkerleistungen in 
Höhe von 20 % von € 6 600,– = € 1 320,–, höchstens aber € 1 200,– .

c)  �»Im« Haushalt erbrachte Leistungen

Begünstigt sind Leistungen, die im räumlichen Bereich eines vorhandenen 
Haushalts erbracht werden (BFH-Urteil vom 13. 7. 2011, VI R 61/10, BSt-
Bl. 2012 II S. 232).

Nach neuerer BFH-Rechtsprechung ist der Begriff des Haushalts insoweit 
räumlich-funktional auszulegen (BFH-Urteil vom 20. 3. 2014, VI R 55/12, 
BStBl. 2014 II S. 880; nochmals bestätigt mit BFH-Urteil vom 3. 9. 2015, 
VI R 18/14, BStBl. 2016 II S. 272).

Der Haushalt erstreckt sich nicht nur auf die eigengenutzte Wohnung oder das 
eigengenutzte Haus, sondern auch auf die dazugehörigen Zubehörräume und Au-
ßenanlagen (z. B. der Garten, der Hof, die Einfahrt oder die Garage). Deshalb 
sind z. B. auch Erd- und Pflanzarbeiten im Garten eines selbst bewohnten Hauses 
begünstigt (BFH-Urteil vom 13. 7. 2011, VI R 61/10, BStBl. 2012 II S. 232). Da-
bei spielt es keine Rolle, ob die Räumlichkeiten als Mieter oder als Eigentümer 
genutzt werden.

Zum Haushalt gehören auch

–	 bei Bewohnern einer Wohnanlage eine an ein Mietwohngrundstück angren-
zende, im Gemeinschaftseigentum der Wohnungseigentümer stehende Gar-
tenanlage. Das gilt unabhängig davon, ob der Bewohner diese Gartenanlage 
als Miteigentümer oder als Mieter nutzen darf (so noch das zwischenzeitlich 
aktualisierte BMF-Schreiben vom 10. 1. 2014, BStBl. 2014 I S. 75 Rdnr. 15);
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–	 das Bad im Untergeschoss des auf demselben Grundstück befindlichen Ge-
bäudes der Eltern, wenn der Steuerzahler über einen Außenzugang jederzeit 
Zugang zu diesem Bad hat und selbst frei darüber entscheiden kann, ob er 
dieses Bad oder das Bad in seinem Bungalow benutzt (FG München vom 
10. 10. 2013, 5 K 1580/12);

–	 die Gemeinschaftsflächen eines Wohnstifts – einschließlich der aus hygieni-
schen Gründen für die Bewohner nicht zugänglichen Küche (FG Baden-Würt-
temberg vom 12. 9. 2012, 3 K 3887/11, EFG 2013 S. 125).

Noch nicht höchstrichterlich entschieden ist, ob auch ein von der Wohnung räum-
lich entfernter (Schreber-)Garten bzw. unbebautes Grundstück zum Haushalt 
zählt. Das Finanzamt wird hier eine Steuerermäßigung vermutlich ablehnen.

Darüber hinaus können nach der räumlich-funktionalen Auslegung des Begrif-
fes »im Haushalt« durch den Bundesfinanzhof auch Leistungen außerhalb der 
Grundstücksgrenze begünstigt sein.

d)  �Die räumlich-funktionale Auslegung des Begriffs »im Haushalt«

Der Bundesfinanzhof legt den Begriff »im Haushalt« zugunsten der Steuer-
zahler räumlich-funktional aus: Auch Leistungen, die außerhalb der Grund-
stücksgrenze auf fremdem, beispielsweise öffentlichem Grund erbracht 
werden, können begünstigt sein. Es muss sich dabei aber um Tätigkeiten 
handeln, die in unmittelbarem räumlichen Zusammenhang zum Haushalt 
durchgeführt werden und dem Haushalt dienen.

Das ist der Fall, wenn

e	 Sie als Eigentümer oder Mieter zur Reinigung und / oder Schneeräumung 
von öffentlichen Straßen und (Geh-)Wegen verpflichtet sind. Entsprechende 
Dienstleistungen sind notwendiger Annex zur Haushaltsführung. Aufwendun-
gen hierfür sind deshalb nicht nur anteilig (soweit sie auf das Wohngrund-
stück entfallen), sondern in vollem Umfang als haushaltsnahe Dienstleistung 
begünstigt (BFH-Urteil vom 20. 3. 2014, VI R 55/12, BStBl. 2014 II S. 880);

e	 der Haushalt an das öffentliche Versorgungsnetz angeschlossen wird. Denn über 
den Hausanschluss »wird der auf dem Grundstück gelegene Haushalt des Steuer-
pflichtigen über das öffentliche Versorgungsnetz mit den für eine Haushaltsfüh-
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rung notwendigen Leistungen der Daseinsfürsorge versorgt. Ein Hausanschluss 
stellt sich damit als notwendige Voraussetzung eines Haushalts dar.«. Deshalb 
ist der Hausanschluss insgesamt – auch soweit er im öffentlichen Straßenraum 
verläuft – zum Haushalt zu zählen. Somit sind die für die Erschließungsleistun-
gen entstandenen (ggf. geschätzten) Arbeitskosten in voller Höhe als Handwer-
kerleistung begünstigt (BFH-Urteil vom 20. 3. 2014, VI R 56/12, BStBl. 2014 II 
S. 882).

Einerseits müssen nach dem neuen BMF-Schreiben die Finanzämter diese Urtei-
le zwar anwenden: »Ausnahmsweise können auch Leistungen, die jenseits der 
Grundstücksgrenzen auf fremdem, beispielsweise auf öffentlichem Grund erbracht 
werden, begünstigt sein. Es muss sich dabei allerdings um Leistungen handeln, die 
in unmittelbarem räumlichen Zusammenhang zum Haushalt durchgeführt wer-
den und diesem dienen.« Nach Auffassung der Finanzverwaltung liegt ein sol-
cher unmittelbarer räumlicher Zusammenhang nur vor, wenn beide Grundstücke 
eine gemeinsame Grenze haben oder dieser durch eine Grunddienstbarkeit (z. B. 
ein Wegerecht) vermittelt wird (BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I 
S. 1213 Rdnr. 2).

Somit sind Arbeitskosten z. B. für den Anschluss des Grundstücks an das Trink-, 
Abwasser- und Stromnetz sowie für das Ermöglichen der Nutzung des Fernsehens 
oder des Internets auch insoweit begünstigt, als sie für Leistungen auf dem öffent-
lichen Grund vor dem Grundstück anfallen (BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BSt-
Bl. 2016 I S. 1213 Anlage 1). Es darf sich aber nicht um eine Leistung im Rahmen 
einer Neubaumaßnahme handeln ➝ Gruppe 3 d, Seite 4 (6).

Andererseits aber soll dies – entgegen der Ausführungen in einem dieser BFH-Ur-
teile – nach Auffassung der Finanzverwaltung nicht für öffentlich-rechtliche Er-
schließungs- und Straßenausbau-/-rückbaubeiträge sowie öffentlich-rechtliche Stra-
ßenreinigungsgebühren gelten. Somit werden Finanzämter – anders als vom BFH 
entschieden – für Hausanschlusskosten, die vom Abwasserzweckverband nach § 10 
Abs. 5 der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mitWasser 
(AVBWasserV) per Bescheid erhoben werden, vermutlich keine Steuerermäßigung 
gewähren. Da in dieser Frage derzeit eine Revision beim BFH anhängig ist, sollten 
Betroffene gegen ihren Steuerbescheid Einspruch einlegen ➝ Gruppe 3 d, Seite 2 (7).

Leistungen, die sowohl im als auch außerhalb des räumlichen Bereichs des Haus-
halts durchgeführt werden, müssen entsprechend aufgeteilt werden (BMF-Schrei-
ben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Rdnr. 40).
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Bei Handwerkerarbeiten, die teilweise in der Werkstatt ausgeführt werden, ge-
währt das Finanzamt somit nur für den Teil der Arbeiten eine Steuerermäßigung, 
der in Ihrem Haushalt ausgeführt wird. Deshalb bekommen Sie den Steuerabzugs-
betrag nur anteilig für die vor Ort ausgeführten Arbeiten, wenn der Beamte weiß, 
dass ein Teil der Arbeiten in der Werkstatt des Handwerkers ausgeführt worden ist. 
Um Probleme mit dem Finanzamt zu vermeiden, sollten Sie sich in Zweifelsfällen 
vom Handwerker in der Rechnung bestätigen lassen, welcher Anteil der Arbeiten 
vor Ort ausgeführt worden ist.

Beispiel:

Der Maler hat zwar die Türzargen vor Ort gestrichen, die Türblätter hat er aber in seiner Werk-
statt gespritzt. In diesem Fall muss nach Auffassung der Finanzverwaltung der Handwerker die 
Gesamtarbeitskosten in der Rechnung entsprechend aufteilen.

Ob die Finanzverwaltung mit dieser Vorgehensweise richtig liegt, wird derzeit 
vom Bundesfinanzhof in zwei hierzu anhängigen Revisionen mit den Aktenzei-
chen VI R 4/18 und VI R 7/18 überprüft.

Das Finanzgericht Berlin-Brandenburg hat der Auffassung der Finanzverwaltung 
eine Absage erteilt und zugunsten der Steuerzahler die Arbeitskosten für die Re-
paratur eines Hoftores in voller Höhe berücksichtigt, obwohl die Reparatur des 
Tores in der Tischlerei erfolgte – nur Ausbau und anschließender Wiedereinbau des 
reparierten Tores erfolgten auf dem Grundstück. Gegen diese Entscheidung hat das 
Finanzamt Revision eingelegt. Nun entscheidet abschließend der BFH (FG Berlin-
Brandenburg vom 27. 7. 2017, 12 K 12040/17; Az. der Revision VI R 4/18).

Berücksichtigt das Finanzamt Arbeitskosten nicht, weil bzw. soweit die Ar-
beiten in der Werkstatt ausgeführt wurden, sollten Sie gegen Ihren Steuer-
bescheid Einspruch einlegen und unter Hinweis auf die beiden anhängigen 
Revisionen das Ruhen des Einspruchs-Verfahrens beantragen.

Ein Einspruch gegen die Kürzung/Ablehnung von Handwerkerarbeiten, die auch 
in der Werkstatt ausgeführt werden, hat unseres Erachtens durchaus Aussicht auf 
Erfolg. BFH-Richter Dr. Stephan Geserich äußert sich in einem Fachaufsatz so: 
»Aufgrund der räumlich-funktionalen Betrachtungsweise des BFH erscheint frag-
lich, ob die Auffassung des FG München, nach der bei der Überarbeitung von 
Zimmertüren für den Teil der Leistung, der in der Schreinerwerkstatt des Hand-
werksbetriebs durchgeführt wird, die Voraussetzung für die Steuerermäßigung 
nicht erfüllt ist, Bestand haben kann.« (NWB 26/2014 S. 1932).

3 dHilfen und Handwerker in Haus und GartenVoraus-
setzungen für die steuerliche FörderungJuli 20183 (11)
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Das Finanzgericht München teilte früher die Auffassung der Finanzverwaltung: 
Für den Teil der Leistung, der in der Werkstatt des Handwerksbetriebs durch-
geführt wird, gewährten die Finanzrichter keine Steuerermäßigung. Es sei nicht 
ausreichend, dass die Leistung »für« den Haushalt erbracht wird. Ob dies auch 
gilt, wenn die Leistung in der Werkstatt lediglich eine Nebenleistung zur geschul-
deten, im Haushalt erbrachten Hauptleistung des Handwerkers darstellt, haben 
die Finanzrichter damals offengelassen. Denn in den entschiedenen Fällen wurde 
die Hauptleistung in der Werkstatt erbracht:

e	 die Überarbeitung von Zimmertüren (FG München vom 14. 7. 2009, 13 K 
55/08, EFG 2010 S. 745) bzw.

e	 die Herstellung von maßangefertigten Schlafzimmermöbeln (FG München 
vom 24. 10. 2011, 7 K 2544/09, DStRE 2012 S. 1118).

In einem neueren Urteil aber hat das Finanzgericht München entgegen der Auffas-
sung der Finanzverwaltung die Arbeitskosten eines Schreiners für den Austausch 
einer renovierungsbedürftigen Haustür als Handwerkerleistung anerkannt, ob-
wohl die Fertigung der Haustür wegen der dazu notwendigen Maschinen mit an 
Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit in der Werkstatt erfolgt ist. Begründung 
der Finanzrichter: Es handelt sich dabei um Leistungen, die in unmittelbarem Zu-
sammenhang zum Haushalt durchgeführt werden und der zu eigenen Wohnzwe-
cken genutzten Wohnung dienen (FG München vom 23. 2. 2015, 7 K 1242/13).

Das Finanzgericht Nürnberg dagegen bestätigt die Finanzverwaltung und gewährt 
für den Ersatz der Haustüre keinen Steuerbonus, soweit die Handwerkerleistun-
gen mit der Herstellung der Türe nicht im Haushalt, sondern in der 22 km ent-
fernten Werkstatt (Schreinerei) erbracht wurden. Begünstigt sein könne zwar die 
Montageleistung (Einbau der Haustüre) im Haushalt. Da aber die darauf entfal-
lenden Arbeitskosten bzw. Arbeitsstunden in der Rechnung nicht gesondert aus-
gewiesen waren und auch keine geeigneten Nachweise für eine Schätzung dieser 
Arbeitskosten vorgelegt wurden, ging der Steuerzahler letztlich leer aus (FG Nürn-
berg vom 4. 8. 2017, 4 K 16/17, EFG 2017 S. 1447).

Das Finanzgericht Rheinland-Pfalz gewährt für das Neubeziehen von Polstermö-
beln in einer Werkstatt keine Steuerermäßigung, da diese Handwerkerleistung 
ausschließlich in einer Werkstatt durchgeführt wurde. Den wesentlichen Unter-
schied zum vorhergenannten Fall des Finanzgerichts München sehen die Finanz-
richter darin, »dass beim Austausch einer Haustür zumindest die Montage dieser 
im Haushalt erfolgt. Daher wird die Handwerkerleistung insoweit in dem gefor-
derten unmittelbaren räumlich-funktionalen Zusammenhang durchgeführt. Nach 
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Ansicht des erkennenden Senats reicht aber das bloße Abholen und Zurückbrin-
gen der Polstermöbel durch einen Handwerker zur Wohnung der Kläger hierfür 
nicht aus« (FG Rheinland-Pfalz vom 6. 7. 2016, 1 K 1252/16, EFG 2016 S. 1350).

Wichtiges Argument aber für eine Anerkennung von teilweise in der Werkstatt 
durchgeführten Arbeiten: Die Ausführungen in einem BFH-Urteil könnten so zu 
verstehen sein, dass es aufgrund der räumlich-funktionalen Auslegung genüge, 
wenn der »Leistungserfolg« im Haushalt eintritt.

Im entschiedenen Fall erkannten die BFH-Richter Aufwendungen für ein Not-
rufsystem, das innerhalb einer Wohnung im Rahmen des »betreuten Wohnens« 
Hilfestellung rund um die Uhr sicherstellt, als haushaltsnahe Dienstleistung an. 
Dass sich die in der Seniorenresidenz untergebrachte Notrufzentrale außerhalb des 
Haushalts des Steuerzahlers befindet, war insoweit unschädlich. Denn das Notrufs-
ystem stellt die Rufbereitschaft für den Fall sicher, dass der Bewohner sich in seiner 
Wohnung aufhält, um dort im Not- und sonstigen Bedarfsfall eine Hilfeleistung 
zu gewährleisten. Der Leistungserfolg tritt damit in der Wohnung des Steuerzah-
lers ein. Die Leistung wird im räumlichen Bereich des Haushalts und somit nach 
der räumlich-funktionalen Auslegung »im Haushalt« erbracht (BFH-Urteil vom 
3. 9. 2015, VI R 18/14, BStBl. 2016 II S. 272).

Die Finanzverwaltung wendet dieses Urteil zwar an, erkennt Kosten für ein Haus-
notrufsystem aber nur innerhalb des »betreuten Wohnens« im Rahmen einer Seni-
orenwohneinrichtung an (BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 
Rdnr. 11 und Anlage 1).

Auch das Finanzgericht Berlin-Brandenburg erkennt Kosten für den Anschluss 
an eine außerhalb des Grundstücks bei einer Sicherheitsfirma untergebrachte 
Notrufzentrale zur Vorsorge für den Fall eines Einbruchs/Überfalls, Brandes oder 
Gasaustritts nicht als haushaltsnahe Dienstleistung an. Begründung der Finanz-
richter für die Abgrenzung zum BFH-Urteil: Diese Alarmüberwachung werde 
nicht üblicherweise von Mitgliedern des Haushalts erledigt und zudem knüpft die 
Leistung nicht an den Aufenthalt in der Wohnung an, sondern zielt ausdrücklich 
auch auf Notfälle in Abwesenheit des Steuerzahlers ab (FG Berlin-Brandenburg 
vom 13. 9. 2017, 7 K 7128/17, EFG 2018 S. 40).

Nicht begünstigt, weil die Leistungen nicht »im Haushalt« erbracht werden, sind 
nach bisheriger Rechtsprechung der Finanzgerichte Aufwendungen für

e	 das Reinigen der Kleidung in einer Wäscherei (FG Nürnberg vom 22. 9. 2005, 
IV 33/2005, DStRE 2006 S. 599);
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e	 Grabpflege bzw. Renovieren oder Erneuern des Grabsteins (Niedersächsisches 
FG vom 23. 4. 2013, 15 K 181/12, EFG 2013 S. 1341; so auch BMF-Schreiben 
vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Anlage 1);

e	 »Essen auf Rädern«, da die Zubereitung der Mahlzeiten nicht im Haushalt, 
sondern im anliefernden Unternehmen erfolgt (FG Münster vom 25. 5. 2012, 
14 K 2289/11 E, EFG 2012 S. 126; so auch BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, 
BStBl. 2016 I S. 1213 Anlage 1);

Bei diesen Urteilen haben die Finanzgerichte die räumlich-funktionale Auslegung 
des Begriffs »im Haushalt« durch den BFH noch nicht berücksichtigt. Es ist nicht 
auszuschließen, dass bei einer neuen Klage die Gerichte nun zu einem anderen 
Ergebnis kommen könnten.

So hat aktuell der BFH klargestellt, dass die Kosten für einen »Hundegassi-Ser-
vice« begünstigt sein können: Das Ausführen eines im Haushalt des Steuerzahlers 
lebenden Hundes außerhalb der Grundstücksgrenzen für ein bis zwei Stunden 
wird jedenfalls dann räumlich-funktional »in« dem Haushalt erbracht, wenn der 
Hund zum Ausführen im Haushalt abgeholt und nach dem Ausführen dorthin zu-
rückgebracht wird. Ein solches Ausführen eines Hundes wird typischerweise durch 
Haushaltsangehörige erledigt und dient funktional dem Haushalt. »Der räumliche 
Bezug zum Haushalt ergibt sich in einem derartigen Fall daraus, dass ein wesentli-
cher Teil der Dienstleistung mit der Abholung und dem Zurückbringen des in den 
Haushalt des Steuerpflichtigen aufgenommenen Hundes räumlich ›in‹ dem Haus-
halt des Steuerpflichtigen erbracht wird« (BFH-Beschluss vom 25. 9. 2017, VI B 
25/17, BFH/NV 2018 S. 39). Überholt ist damit das anderslautende Urteil eines 
Finanzgerichts (FG Münster vom 25. 5. 2012, 14 K 2289/11 E, EFG 2012 S. 1674).

Nicht begünstigt sind dagegen die Aufwendungen für eine Tierpension (BMF-
Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Anlage 1). Das sieht der BFH-
Richter Dr. Stephan Geserich auch so, da es insoweit an jeglichem räumlich-funk-
tionalen Bezug zum Haushalt fehle (HFR 2016 S. 34).

Nicht als haushaltsnahe Dienstleistung anerkannt wurden Kosten für die Verpfle-
gung der Kinder in der Schule. U. a. mit folgender Begründung: Die Leistung (die 
Schulverköstigung) werde nicht im unmittelbaren räumlichen Zusammenhang 
mit dem Haushalt erbracht und sei auch nicht funktional dem Haushalt zuzu-
ordnen (Sächsisches FG vom 7. 1. 2016, 6 K 1546/13). Die eingelegte Nichtzulas-
sungsbeschwerde wurde als unbegründet zurückgewiesen (BFH-Beschluss vom 
17. 1. 2017, III B 20/16).
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e)  �Umzug und vorübergehender Leerstand

Eine Wohnung kann nur dann zu Ihrem Haushalt gehören, wenn Sie dort – allein 
oder zusammen mit anderen Personen – auch tatsächlich wohnen und wirtschaf-
ten. Eine Besonderheit gilt in Umzugsfällen: Vor und nach einem Umzug zäh-
len für einen gewissen Zeitraum beide Wohnungen zu Ihrem Haushalt. So gelten 
z. B. die Renovierungsarbeiten eines ausziehenden Mieters auch dann noch als im 
Haushalt erbracht, wenn er seinen Haushalt durch Umzug bereits in eine andere 
Wohnung verlegt hat.

Das »Ab-wann/Bis-wann« richtet sich grundsätzlich nach dem Zeitpunkt, ab dem 
Sie die Wohnung aus eigenem Recht nutzen dürfen. Das ist bei einem Mietvertrag 
der vereinbarte Beginn des Mietverhältnisses bzw. bei Beendigung der Zeitpunkt, 
auf den die Kündigung erfolgt, und bei einem Kauf der Übergang von Nutzen und 
Lasten.

Einen früheren oder späteren Zeitpunkt können Sie aber nachweisen: Las-
sen Sie sich zum Beispiel vom Vermieter oder Voreigentümer bescheinigen, 
dass Sie schon vor dem eigentlichen Übergang der Rechte mit dem Reno-
vieren beginnen durften. Das Finanzamt akzeptiert als Nachweis auch das 
Übergabe-/Übernahmeprotokoll (BMF-Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 
2016 I S. 1213 Rdnr. 3).

Die (von Ihnen noch nicht bewohnte) neue Wohnung bzw. das neue Haus zählt 
das Finanzamt aber nur dann zu Ihrem Haushalt, wenn Sie zeitnah tatsächlich 
dorthin umziehen. Allein die Absicht, irgendwann in die Wohnung bzw. das Haus 
einzuziehen, reicht also nicht aus.

Beispiel:

Bei einem im Elternhaus wohnenden Beamten, der ein Haus erwarb und darin jahrelang Reno-
vierungsarbeiten durchführte, wurde die Steuerermäßigung für die Erneuerung des Heizkessels 
als Handwerkerleistung abgelehnt, weil er nicht nachweisen konnte, dass er das Haus (als Zweit-
wohnung) tatsächlich zu Wohnzwecken nutzte (Hessisches FG vom 19. 5. 2010, 12 K 2497/09, 
EFG 2011 S. 529).

Ist eine Wohnung mit bereits bestehendem Haushalt vorübergehend ungenutzt, 
weil Sie zum Beispiel aus gesundheitlichen Gründen in einem Heim leben, können 

S03d_03(11)-03(16).indd   37 24.05.2018   18:57:23



3 d
Hilfen und Handwerker in Haus und Garten

Voraussetzungen für die steuerliche Förderung

3 (16)		  Juli 2018

Sie trotzdem die Steuerabzugsbeträge für Arbeiten beanspruchen, die in dieser 
Wohnung ausgeführt worden sind (Niedersächsisches FG, Urteil vom 9. 11. 2005, 
3 K 343/05, EFG 2006 S. 417).

f)  �Entsorgungsleistungen

Keine Steuerermäßigung gewähren die Finanzämter für Aufwendungen, bei denen 
die Entsorgung im Vordergrund steht, wie zum Beispiel die Müllabfuhr (BMF-
Schreiben vom 9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Anlage 1). Zwei Finanzgerichte 
haben bislang die Auffassung der Finanzverwaltung bestätigt und die Steuerermä-
ßigung versagt für

e	 Gebühren für die Abwasserbeseitigung (Sächsisches FG vom 2. 4. 2009, 6 K 
64/09);

e	 Gebühren für die Müllabfuhr. Denn die eigentliche Leistung der Müllabfuhr 
liegt in der Verarbeitung und Lagerung des Mülls und diese Entsorgungsleis-
tung wird nicht im Haushalt erbracht (FG Köln vom 26. 1. 2011, 4 K 1483/10, 
EFG 2011 S. 978).

Bei diesen Urteilen haben die Finanzgerichte die räumlich-funktionale Auslegung 
des Begriffs »im Haushalt« durch den BFH noch nicht berücksichtigt. Es ist nicht 
auszuschließen, dass bei einer neuen Klage die Gerichte nun zu einem anderen 
Ergebnis kommen könnten.

Aufwendungen für Entsorgungsleistungen können aber begünstigt sein, wenn die 
Entsorgung als Nebenleistung zur Hauptleistung anzusehen ist (z. B. Bauschutt, Flie-
senabfuhr bei Neuverfliesung eines Bades, Grünschnittabfuhr bei Gartenpflege etc.).

Als Handwerkerleistung begünstigt sind Aufwendungen für

e	 Wartung und Reinigung der Abwasserentsorgung,

e	 Wartung und Reparatur einer Müllentsorgungsanlage (Müllschlucker) sowie

e	 Anlieferung und Aufstellen von Müllschränken (BMF-Schreiben vom 
9. 11. 2016, BStBl. 2016 I S. 1213 Anlage 1).
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	 Die Fundstellen setzen sich zusammen aus  
Gruppe / Seitenzahl

A

Abbruch eines Gebäudes 8/ 5(1), 8/ 6(8), 8/ 23(3)
ABC der Werbungskosten 4b/ 1(3)
Abendschule 6/ 33(7)
Abfindung 4a/ 3(8), 4a/ 16(1)
–	 Abgeltung betrieblicher Pensionsansprüche 

4a/ 16(7)
–	 Abzug von Werbungskosten 4a/ 17(3)
–	 Arbeitslosengeld 4a/ 19(6)
–	 bei 450-Euro-Jobs 4a/ 38(9)
–	 bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses 4a/ 16(1)
–	 berufsständische Versorgungswerke 9c/ 12(2)
–	 Bezug von Lohnersatzleistungen 4a/ 17(5)
–	 einer Pension 9c/ 24(6)
–	 Einzahlung in Direktversicherung 4a/ 19(1)
–	 Einzahlung in eine Rürup-Rente 4a/ 19(5), 

6/ 8(14)
–	 Einzahlung in gesetzliche Rentenversicherung 

4a/ 19(3)
–	 Einzelveranlagung 4a/ 17(11)
–	 Fünftelregelung 4a/ 17(1)
–	 in der Steuererklärung 4a/ 17(10)
–	 Kirchensteuerermäßigung 4a/ 19(4)
–	 mehrere Teilleistungen 4a/ 18(5)
–	 nach dem Gleichbehandlungsgesetz 4a/ 16(8)
–	 Nachzahlung wegen Rechenfehler oder Rechts-

streit 4a/ 18(8)
–	 Sozialversicherung 4a/ 19(6)
–	 Vergleichsrechnung 4a/ 18(9)
–	 Zeitpunkt der Auszahlung 4a/ 16(6)
–	 zusätzliche Leistungen vom Arbeitgeber 4a/ 18(6)
Abfindungszahlung
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 18(3)
Abflussprinzip 6/ 11(11)
Abgekürzte Leibrenten 9c/ 13(4)
Abgekürzter Vertragsweg 4b/ 2(14)
Abgekürzter Zahlungsweg 4b/ 2(14)
Abgeleiteter Anspruch
–	 Riester-Rente 6/ 18(6)
Abgeltungsteuer 5b/ 2(1), 9a/ 3(1), 9a/ 3(2), 

10d/ 10(2)
–	 bei Handwerkerleistungen und haushaltsnahen 

Dienstleistungen 2/ 26(6)
Abhilfe 10b/ 12(7)
Abholfahrten 4b/ 4(7)
Ablaufhemmung 6/ 46(10)
Ablesedienst 3d/ 4(5)
Ablösungszahlung für Stellplatzpflicht 8/ 23(3)
Abordnung 4b/ 7(1), 4b/ 9(6)
Abschiedsfeier 4b/ 54(8)

Abschlussgebühren 4a/ 47(3)
–	 für Bausparvertrag 8/ 23(11)
Abschnittsbesteuerung 4b/ 2(7)
Abschreibungen 4b/ 35(5), 5a/ 15(2), 8/ 3(1)
–	 Absetzung für außergewöhnliche Abnutzung 

4b/ 35(12), 4b/ 38(13), 4b/ 58(7), 8/ 5(1), 8/ 6(8)
–	 Anlage V 8/ 26(8)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(6)
–	 bei einer Ferienwohnung 8/ 41(1)
–	 bei Modernisierung 8/ 22(13)
–	 bei Vermietung 8/ 23(4)
–	 Computer 4b/ 38(9)
–	 Pkw 4b/ 12(1)
Abschreibungsbeginn 8/ 6(3), 9f/ 4(6)
Abstandszahlung 8/ 5(2)
–	 Einnahme bei Vermietung 8/ 21(4)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 23(3), 

8/ 24(24), 8/ 25(11)
Abteilungsessen 4b/ 54(10)
Abwasserbeseitigung 3d/ 3(16)
Abwasserleitung 3d/ 4(7)
Abzug für Pflegeleistungen nach dem BeamtVG 

6/ 10(2)
ADAC 4b/ 56(2)
Adipositas 7/ 23(3)
Adoptierte Kinder 3c/ 3(4)
AfA 4b/ 35(5)
–	 Tabelle 4b/ 35(6)
Akteneinsicht 10a/ 7(4), 10c/ 3(9)
Aktenzeichen 10d/ 2(5)
Aktien 2/ 28(6), 5b/ 3(14), 5b/ 4(14), 5b/ 5(1)
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(1)
Aktienfonds
–	 ab 2018 5b/ 5(22)
–	 bis Ende 2017 5b/ 5(20)
Aktienoptionen 4a/ 20(5), 4b/ 60(2)
Aktiensplit 5b/ 5(6)
Aktientausch 2/ 23(10)
Aktion Mensch e.V. 6/ 38(4)
Alarmanlage 8/ 5(2)
Alarmüberwachung 3d/ 3(13)
Alleinerziehende
–	 Entlastungsbetrag 3c/ 9(1)
–	 Steuerklasse II 3c/ 9(1)
–	 Übertragung von Freibeträgen 3c/ 8(8)
Allergie 7/ 23(1)
Allgemeinbildende Schulen 6/ 33(7)
Allgemeine Monatslohnsteuertabelle 2019 12b/ 2(1)
Allgemeines Kirchgeld 9b/ 2(15)
Allgemeinverfügung 10b/ 12(12)
All-in-fee
–	 Verwaltungsgebühr beim Kapitalvermögen 

5b/ 5(3)
Alte Berechnungsmethode bei den Vorsorgeauf-

wendungen 6/ 6(1)
Altenheim 2/ 22(1), 3d/ 9(5), 7/ 29(1)
Altenteilerwohnung 3d/ 4(2)
Alternativmedizin 7/ 22(4)
Altersbezüge 9c/ 2(1)
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Alterseinkünftegesetz 9c/ 3(3)
Altersentlastungsbetrag 2/ 20(12), 5b/ 3(19), 

9c/ 30(2)
–	 Besonderheiten bei Ehepartnern 9c/ 30(10)
Altersrente
–	 aus der gesetzlichen Rentenversicherung 9c/ 9(1)
–	 aus der privaten Rürup-Rente 6/ 8(5)
–	 aus der Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst 

9c/ 15(3)
–	 Hinzuverdienstgrenze bei vorgezogener Altersren-

te 4a/ 3(12)
–	 nach Altersteilzeit 4a/ 42(9)
–	 und Beschäftigung 2/ 6(6)
Altersteilzeit 4a/ 42(1)
–	 Werbungskostenabzug 4a/ 42(10)
Altersvorsorge 4a/ 50(1), 6/ 3(1), 6/ 7(1)
–	 private 2/ 7(3), 6/ 8(1), 6/ 17(1)
Altersvorsorgeaufwendungen 6/ 5(1), 6/ 7(1), 

6/ 20(1)
–	 abzugsfähiger Anteil 6/ 5(2)
–	 Beiträge in das schweizerische Altersvorsorgesys-

tem 6/ 7(6)
–	 Berechnung 6/ 5(2)
–	 Höchstbetrag 6/ 5(3)
Altersvorsorge-Eigenheimbetrag 6/ 22(9), 6/ 22(11), 

6/ 22(13), 6/ 22(14)
Altersvorsorgezulage 2/ 7(3), 6/ 17(1), 10d/ 14(1)
Alterungsrückstellung bei der privaten Krankenver-

sicherung 6/ 11(3)
Altverluste aus Spekulationsgeschäften 5b/ 3(18)
Altzusage 4a/ 53(1)
Amtsärztliches Attest
–	 bei Rehamaßnahmen 7/ 25(2)
Amtshaftpflichtversicherung 4b/ 57(6)
Amtshaftung 10b/ 20(9)
Amtspflichtverletzung 10b/ 20(9)
Amtstrachten 4b/ 36(1)
Anbau
–	 als Arbeitszimmer 4b/ 28(19)
–	 Steuerermäßigung 3d/ 4(4)
Anbieterwechsel bei Riester-Verträgen 6/ 19(6)
Änderungskündigung 4a/ 16(2)
Angehörige
–	 Darlehensvertrag 9a/ 8(2)
–	 Übertragung von Immobilien 8/ 34(1)
–	 Übertragung von Kapitalvermögen 2/ 24(10), 

9a/ 3(1)
–	 Vermietung an 2/ 26(9), 8/ 32(1), 9a/ 7(2)
Anhängige Verfahren 10d/ 2(1), 10d/ 2(6), 10d/ 3(1)
Anlage AUS 6/ 48(3), 6/ 48(4)
–	 Ausfüllhilfe 5b/ 4(33)
Anlage AV
–	 Ausfüllhilfe 6/ 20(12)
Anlage EÜR 2/ 25(4), 5a/ 14(2)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(2), 9f/ 4(27), 

9f/ 7(2)
Anlage G 9f/ 4(2), 9f/ 4(18)
Anlage KAP 5b/ 3(1), 5b/ 4(1), 5b/ 4(5)
–	 Ausfüllhilfe 5b/ 4(9)

Anlage KAP-BET
–	 Ausfüllhilfe 5b/ 4(29)
Anlage KAP-INV
–	 Ausfüllhilfe 5b/ 4(24)
Anlage Kind 3c/ 35(1)
Anlage N 4b/ 1(5)
Anlage N-AUS 4b/ 55(5)
Anlage R 9c/ 6(1), 9c/ 13(1)
Anlage SO 5a/ 6(1), 5a/ 6(7), 8/ 16(2), 8/ 18(2)
Anlage U 6/ 23(2)
Anlage Unterhalt 7/ 16(4)
Anlage V
–	 Ausfüllhilfe 8/ 26(1)
–	 bei gemischt genutzter Ferienwohnung 8/ 40(6)
–	 Vermietungsabsicht 8/ 23(4)
–	 vorweggenommene Werbungskosten 2/ 24(7), 8/ 22(6)
Anlage VL 2/ 6(8), 4a/ 46(7)
Anlage Vorsorgeaufwand 6/ 4(3), 6/ 10(1)
Anlaufhemmung 6/ 46(11)
Anlaufverluste 9f/ 4(1), 9f/ 4(25)
Anleihen 5b/ 3(15), 5b/ 4(14), 5b/ 5(15)
Anliegerbeitrag 3d/ 2(7), 8/ 5(2)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(1)
Anmeldung beim Finanzamt 9f/ 3(1)
Anpassungsgeld für entlassene Arbeitnehmer des Berg-

baus 4a/ 31(5), 9c/ 10(2)
Anrechnungshöchstbetrag 5b/ 3(22)
Anrechnungsmethode 6/ 48(1)
Anrufbeantworter 4b/ 53(1)
Anrufungsauskunft 10a/ 7(4)
Ansässigkeitsbescheinigung 5b/ 3(24)
Anschaffung 5a/ 6(4)
–	 eines Gebäudes 8/ 6(4), 8/ 23(5)
Anschaffungskosten 8/ 3(1)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(6), 9f/ 5(3)
–	 nachträgliche 8/ 3(4), 8/ 6(13), 8/ 22(13)
Anschaffungsnaher Aufwand 2/ 27(7), 8/ 22(16)
–	 bei einem Mehrfamilienhaus 8/ 22(21)
Anschaffungsnebenkosten 8/ 3(1), 8/ 16(1)
Anschaffungszeitpunkt 8/ 6(3), 8/ 23(5), 9f/ 4(6)
Anschlusskosten 2/ 26(2), 3d/ 3(9), 8/ 24(1)
Antiquitäten 4b/ 35(9), 5a/ 6(3)
Antrag auf Lohnsteuer-Ermäßigung 3b/ 7(1)
Antragsveranlagung 3a/ 2(1), 10a/ 2(9)
Anwalts- und Gerichtskosten 4b/ 58(11), 4b/ 63(3), 

8/ 5(2)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 23(5)
Anwärter 4b/ 41(6)
Anwärterbezüge
–	 Rückzahlung 4b/ 44(20)
Anwartschaftsversicherung 6/ 10(1), 6/ 11(4)
Anzahlung
–	 als vergebliche Aufwendungen 8/ 25(12)
Anzulegender Wert 9f/ 2(5)
Arbeitgeberanteil zur gesetzlichen Rentenversicherung 

6/ 7(2)
Arbeitgeberdarlehen 4a/ 21(1)
Arbeitgeberzuschuss
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 26(3)
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–	 bei Gehaltsumwandlungen 4a/ 51(13)
–	 für Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel 2/ 8(3)
–	 Krankenversicherung 4a/ 22(1), 6/ 11(4)
–	 Mutterschaftsgeld 4a/ 48(1)
Arbeitnehmeranteil
–	 am Gesamtsozialversicherungsbeitrag 4a/ 3(11)
–	 zur gesetzlichen Rentenversicherung 6/ 5(4), 

6/ 7(2)
Arbeitnehmerfinanzierte Pensionszusage 4a/ 60(2)
Arbeitnehmer-Optionsrechte
–	 beim Kapitalvermögen 5b/ 5(7)
Arbeitnehmer-Pauschbetrag 4b/ 2(4)
Arbeitnehmersparzulage 2/ 6(8), 4a/ 46(1)
–	 und Abgeltungsteuer 5b/ 4(3)
Arbeitsecke
–	 als Arbeitszimmer 4b/ 28(7)
Arbeitsessen 4a/ 3(3)
Arbeitsgebiet, weiträumiges 4b/ 3(15), 4b/ 10(3)
Arbeitsgericht 4b/ 63(3)
Arbeitskleidung 4b/ 36(1), 5a/ 15(8)
Arbeitskosten 3d/ 2(4)
Arbeitslohn 4a/ 2(1)
–	 bei geringfügiger Beschäftigung (450-Euro-Job) 

4a/ 38(1)
–	 für mehrere Jahre 4a/ 20(1)
–	 Geld- und Sachbezüge 4a/ 2(1), 4a/ 4(5)
–	 Leistungen des Arbeitgebers im überwiegend 

eigenbetrieblichen Interesse 4a/ 3(3)
–	 Lohnsteuerabzug 4a/ 3(7)
–	 Rückzahlung von 4a/ 3(10)
–	 Sachbezüge 4a/ 4(1)
–	 steuerfrei und steuerbegünstigt 4a/ 3(5), 4a/ 15(1)
–	 von Dritten 4a/ 3(2)
Arbeitslosengeld I 4a/ 31(2)
–	 Steuerklassenwahl 3b/ 6(1)
Arbeitslosengeld II 4a/ 31(5), 4a/ 36(1)
–	 und Abgeltungsteuer 5b/ 4(3)
Arbeitslosenversicherung 2/ 24(5), 4b/ 57(8), 

6/ 4(16), 6/ 13(1)
Arbeitslosigkeit 4b/ 2(9)
–	 Arbeitszimmer 4b/ 30(1)
–	 Fortbildung 4b/ 42(1)
Arbeitsmittel 4b/ 34(1), 5a/ 15(9)
–	 Abschreibung 4b/ 35(5)
–	 Abschreibungsdauer 4b/ 35(6)
–	 Anschaffung gebrauchter Gegenstände 4b/ 35(8)
–	 bei Berufsausbildung 6/ 35(4)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(9)
–	 bei Fortbildung 4b/ 42(12)
–	 beim Erststudium 6/ 35(4)
–	 berufliche Nutzung 4b/ 35(1)
–	 geerbte 4b/ 35(11)
–	 gemischte Nutzung 4b/ 35(2)
–	 geschenkte 4b/ 35(11)
–	 im Arbeitszimmer 4b/ 35(15)
–	 Nichtbeanstandungsgrenze 4b/ 35(16)
–	 Pauschbetrag 4b/ 35(16)
–	 Umwidmung 4b/ 35(9)
Arbeitsplatz 4b/ 3(10), 4b/ 9(1)

Arbeitsrechtsschutz 4b/ 57(7)
Arbeitsstätte 4b/ 3(10), 4b/ 9(1)
Arbeitstage 4b/ 4(5)
Arbeitsunfall 4b/ 62(8)
Arbeitsvertrag mit Angehörigen 2/ 27(12), 9a/ 2(1), 

9a/ 15(3)
Arbeitszeitkonten 4a/ 55(1)
–	 bei 450-Euro-Jobs 4a/ 38(10)
Arbeitszimmer 4b/ 27(1), 4b/ 29(3)
–	 als erste Tätigkeitsstätte 4b/ 3(11), 4b/ 9(3)
–	 Anbau 4b/ 28(19)
–	 Arbeitsecke 4b/ 28(7)
–	 Archiv 4b/ 28(24)
–	 Ausbilder für Lehrer 4b/ 29(13)
–	 Ausstellungsraum 4b/ 28(23)
–	 Außendienstmitarbeiter 4b/ 29(6), 4b/ 29(10), 

4b/ 29(13)
–	 außerhalb des Hauses 4b/ 28(17)
–	 außerhäuslich 4b/ 28(11), 4b/ 28(16)
–	 bei Arbeitslosigkeit 4b/ 30(1)
–	 bei Berufsausbildung 6/ 35(5)
–	 bei der Photovoltaikanlage 4b/ 30(12), 9f/ 4(9)
–	 bei Fortbildung 4b/ 42(12)
–	 bei gemischt genutztem Gebäude 8/ 25(18)
–	 beim Ehegattenarbeitsverhältnis 4b/ 30(11)
–	 beim Erststudium 6/ 35(5)
–	 bei Miteigentum an der Immobilie 4b/ 31(10)
–	 bei Rentnern 5a/ 15(10)
–	 bei Selbstständigen 5a/ 15(10)
–	 bei Vermietung 4b/ 29(17)
–	 Bereitschaftsdienst 4b/ 29(3)
–	 Briefing-Raum 4b/ 29(3)
–	 degressive Abschreibung 4b/ 31(7)
–	 Durchgangszimmer 4b/ 28(6)
–	 Ehepartner 4b/ 31(10)
–	 eine Person nutzt mehrere 4b/ 30(9)
–	 Fachleiter 4b/ 29(13)
–	 Fragebogen 4b/ 32(1)
–	 Garage 4b/ 28(19)
–	 gemischt genutztes 4b/ 28(4)
–	 Großraumbüro 4b/ 29(1)
–	 Handelsvertreter 4b/ 29(6), 4b/ 29(13)
–	 haushaltsnahe Hilfen 3d/ 8(2)
–	 im Einfamilienhaus 4b/ 28(14)
–	 im Mehrfamilienhaus 4b/ 28(14)
–	 in der Elternzeit 4b/ 30(1)
–	 Keller 4b/ 28(11)
–	 Kosten 4b/ 31(1)
–	 Kosten vor Einzug 4b/ 30(4)
–	 Lagerraum 4b/ 28(22)
–	 Lehrer 4b/ 29(13)
–	 lineare Abschreibung 4b/ 31(6)
–	 mehrere Nutzer 4b/ 30(6)
–	 mehrere Räume 2/ 20(5)
–	 mehrere Tätigkeiten 4b/ 29(7), 4b/ 29(15)
–	 Miteigentum 2/ 25(2)
–	 Mittelpunkt der beruflichen Tätigkeit 4b/ 29(9)
–	 monatsweise Nutzung 4b/ 30(5)
–	 Ortsbesichtigung 4b/ 32(2)
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–	 Poolarbeitsplatz 4b/ 29(4)
–	 privater Behandlungsraum 2/ 22(4)
–	 Rentner und Pensionäre 4b/ 29(17)
–	 Steuererklärung 4b/ 32(1)
–	 Verkauf der Immobilie 2/ 29(7), 4b/ 32(3), 

8/ 13(3), 8/ 15(1)
–	 Vermietung an Arbeitgeber 4b/ 30(10)
–	 Werkstatt 4b/ 28(24)
–	 zusätzlich angemieteter Raum 4b/ 28(17)
Architektenhonorar
–	 Herstellungskosten 8/ 5(3)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 25(9)
Archiv
–	 als Arbeitszimmer 4b/ 28(24)
Asbest 7/ 32(1)
Asbestsanierung 9f/ 4(10)
Asylbewerber 4a/ 31(5)
Aufbewahrungsfristen 10b/ 20(1)
Auffangbecken 5a/ 5(1)
Auffüllungskredit für einen Bausparvertrag
–	 Werbungskosten 8/ 23(11), 8/ 25(3)
Aufgabe einer Tätigkeit 4a/ 16(5)
Aufmerksamkeiten 4a/ 3(3), 5a/ 15(13)
Aufmerksamkeits-Defizit-Syndrom 7/ 23(8)
Aufnahmegebühren 6/ 38(2)
Aufnahme von Kindern aus Katastrophengebieten 

6/ 40(1)
Aufstocken der Rentenversicherungsbeiträge bei 

einem 450-Euro-Job 4a/ 38(18), 6/ 5(12)
Aufstockungsbetrag bei Altersteilzeit 4a/ 31(2), 

4a/ 42(2)
Aufteilung nach Wohn- oder Nutzfläche
–	 Arbeitszimmer 4b/ 31(1)
–	 bei gemischt genutztem Gebäude 8/ 9(1)
Aufteilungs- und Abzugsverbot 4b/ 2(16)
–	 bei Bildungsreisen 4b/ 44(6)
–	 bei Seminaren zur Persönlichkeitsbildung 

4b/ 44(15)
Aufwandsentschädigung 5a/ 7(1), 5a/ 8(13), 

5a/ 8(18)
Aufwandsspenden 6/ 38(8)
Aufzeichnungspflichten 2/ 20(4)
Aufzugnotruf 3d/ 4(5)
Au-pair-Kraft
–	 haushaltsnahe Hilfe 3d/ 5(5)
Ausbau
–	 Herstellungskosten 8/ 22(25), 8/ 23(7)
–	 Steuerermäßigung 3d/ 4(3)
Ausbildung 4b/ 39(1), 4b/ 41(6), 6/ 32(1)
–	 abziehbare Aufwendungen 6/ 35(1)
–	 Arbeitsmittel 6/ 35(4)
–	 Arbeitszimmer 4b/ 30(3), 6/ 35(5)
–	 auswärtige Unterbringung 6/ 35(7)
–	 Fahrtkosten 6/ 35(8)
–	 Gebühren 6/ 35(9)
–	 Internetkosten 6/ 35(10)
–	 Kostenerstattung 6/ 35(2)
–	 Lerngemeinschaft 6/ 35(9)
–	 Reisekosten 6/ 35(10)

–	 staatliche Förderung 6/ 35(2)
–	 Stipendium 4b/ 43(4)
–	 Telefonkosten 6/ 35(10)
–	 Unfallkosten 6/ 35(10)
–	 Verlustfeststellung 6/ 34(3)
–	 Verlustvortrag 6/ 34(3)
Ausbildung im Ausland 6/ 33(7)
Ausbildungsdarlehen 6/ 35(6)
Ausbildungsdienstverhältnis 4b/ 41(6)
Ausbildungsfreibetrag 3c/ 24(5)
Ausbildungskosten 6/ 32(1)
–	 bei Selbstständigen 5a/ 15(14)
Ausbildungszuschüsse 4a/ 23(2)
Ausfüllhilfe
–	 Anlage AUS 5b/ 4(33)
–	 Anlage AV 6/ 20(12)
–	 Anlage KAP 5b/ 4(9)
–	 Anlage KAP-BET 5b/ 4(29)
–	 Anlage KAP-INV 5b/ 4(24)
–	 Anlage Kind 3c/ 35(1)
–	 Anlage N 4b/ 1(5)
–	 Anlage R 9c/ 6(1)
–	 Anlage V 8/ 26(1)
–	 Anlage Vorsorgeaufwand 6/ 4(3)
–	 Erbschaftsteuererklärung 9e/ 11(5)
Ausgleichsleistungen
–	 aus der Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer  

in der Land- und Forstwirtschaft 9c/ 15(2)
–	 im Rahmen des schuldrechtlichen Versorgungsaus-

gleichs 6/ 23(2)
–	 zur Vermeidung des Versorgungsausgleichs  

6/ 23(2), 9c/ 26(4)
Ausgleichszahlung
–	 bei Versorgungsausgleich 6/ 23(2)
Ausgleichszahlungen an Handelsvertreter 4a/ 16(2)
Ausgleichszahlungen bei Vermietung 8/ 23(7)
Aushilfsjob 2/ 8(4), 4a/ 40(1)
Aushilfskräfte 3b/ 15(4)
Auslagenersatz 4a/ 3(4)
Ausland
–	 Reisekostensätze 2018 4b/ 17(1)
–	 Reisekostensätze 2019 4b/ 17(7)
Ausländische Kapitalerträge 5b/ 4(1), 5b/ 4(19), 

5b/ 4(23), 5b/ 4(33)
Ausländische Kranken- und Pflegeversicherung 6/ 10(10)
Ausländische Mieterträge 5b/ 5(22)
Ausländische Quellensteuer 5b/ 3(7), 5b/ 3(12),  

5b/ 3(22), 5b/ 4(23), 5b/ 4(38)
Ausländische Sozialversicherungsträger 2/ 22(6),  

6/ 4(14), 6/ 10(11)
Ausländische thesaurierende Fonds 5b/ 5(21)
Ausländische Verluste 6/ 48(1)
Auslandseinkünfte 4a/ 32(8)
Auslandseinsatz 4b/ 2(12)
Auslandsfonds 5b/ 5(20)
Auslandskonto 5b/ 3(32), 5b/ 4(1), 5b/ 4(19)
Auslandskrankenversicherung 6/ 10(9)
Auslandspraktikum 4b/ 44(1), 6/ 35(7)
Auslandsreise 4b/ 16(1), 4b/ 44(3)
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Auslandsrente 9c/ 3(2)
Auslandssemester 2/ 24(1), 4b/ 44(1), 6/ 35(7)
Auslandsspende 6/ 40(4)
Auslandssprachkurs 4b/ 44(20)
Auslandstagegelder 4b/ 16(1)
Auslandstätigkeit 2/ 22(6), 6/ 10(11)
Auslandsumzug 4b/ 50(11), 6/ 10(11)
Auslandsumzugskosten-Verordnung 4b/ 51(19)
Ausleihen von Gegenständen 5a/ 5(1)
Auslobung 4b/ 60(4)
Auslösung 4b/ 7(2)
Aussetzung der Vollziehung 10b/ 11(8), 10c/ 2(2)
Aussetzungszinsen 10b/ 6(7)
Ausstand 4b/ 54(5), 4b/ 54(8)
Ausstellungsraum 4b/ 28(23)
Austauschmotor 4b/ 3(7), 4b/ 11(4), 4b/ 12(9), 

4b/ 63(1)
Auswärtstätigkeit 4b/ 7(1)
–	 bei Fortbildung 4b/ 42(3)
–	 beruflicher Anlass 4b/ 8(1)
–	 dauerhafte Zuordnung 4b/ 9(4)
–	 Fahrtkosten 4b/ 10(1)
–	 gemischt beruflich und privat veranlasst 4b/ 8(4)
–	 Gruppenreisen ins Ausland 4b/ 8(4)
–	 im Ausland 4b/ 16(1)
–	 länger als drei Monate 4b/ 13(8)
–	 Mahlzeiten vom Arbeitgeber 4a/ 5(2), 4b/ 13(11)
–	 mit Firmenwagen 4a/ 9(2), 4b/ 11(3)
–	 Mitnahme von Gepäck 4b/ 11(2)
–	 Reisekostenerstattung 4b/ 7(2)
–	 Reisenebenkosten 4b/ 15(1)
–	 Übernachtungskosten 4b/ 14(1)
–	 Unterbrechung 4b/ 13(8)
–	 Voraussetzungen 4b/ 8(1)
Außendienstmitarbeiter 4b/ 3(14), 4b/ 7(1)
–	 Arbeitszimmer 4b/ 29(6), 4b/ 29(10), 4b/ 29(13)
Außergewöhnliche Abnutzung
–	 bei Gebäuden 8/ 5(1), 8/ 6(8)
Außergewöhnliche Belastungen
–	 allgemeiner Art 7/ 3(2)
–	 besonderer Art 7/ 3(1)
–	 Eigenanteil 7/ 4(1)
–	 Erstattungen 7/ 3(5)
–	 haushaltsnahe Hilfen 3d/ 8(3)
–	 sonstige außergewöhnliche Belastungen 7/ 49(1)
–	 Überblick 7/ 2(1)
–	 verlorener Aufwand 7/ 3(7)
–	 zumutbare Belastung 7/ 4(1)
Außerhäusliches Arbeitszimmer 4b/ 28(16)
Auto 4a/ 6(1), 4b/ 12(1)
–	 als Arbeitsmittel 4b/ 12(10), 4b/ 60(2)
Autokosten
–	 bei Arbeitnehmern 4b/ 3(7), 4b/ 12(1)
–	 bei behinderten Menschen 4b/ 4(14)
–	 bei Firmenwagen 4a/ 10(1), 4a/ 12(1)
–	 Nachweis bei Auswärtstätigkeit 4b/ 12(1)
Automatischer Informationsaustausch 5b/ 3(32)
Autotelefon 4a/ 7(4)
Autounfall 4b/ 3(7), 4b/ 11(4), 4b/ 12(9), 4b/ 58(1)

B

BAföG 6/ 35(2), 6/ 35(6)
–	 und Abgeltungsteuer 5b/ 4(3)
BAföG-Darlehen 4b/ 42(14)
BahnCard 4b/ 10(6)
Balkon 8/ 5(2)
Bandscheiben-Matratze 7/ 22(17)
Bankgebühren
–	 beim Wertpapierverkauf 5b/ 5(3)
Bankguthaben
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(1)
Bankschuldverschreibungen 5b/ 5(15)
Bargeld
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(1)
Basisabsicherung 2/ 24(6), 6/ 10(1)
Basis-Krankenversicherung 6/ 10(1)
Basisrente 6/ 5(2), 6/ 8(1), 9c/ 12(5), 9c/ 16(10)
Basisrente-Alter 6/ 8(1), 6/ 8(5)
Basisrente-Erwerbsminderung 6/ 8(1), 6/ 8(7)
Batteriespeicher 9f/ 4(5), 9f/ 4(6), 9f/ 5(10)
Bauabsicht
–	 vorläufiger Steuerbescheid 8/ 23(8)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 25(9)
Bauabzugsteuer 9f/ 3(3)
Bauarbeiter 4b/ 3(14)
Baucontainer 4b/ 9(3)
Baudenkmal 2/ 27(5), 2/ 28(7), 8/ 6(9), 10d/ 13(3)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 22(15)
Bauerwartungsland 8/ 23(9)
Baugeräte 8/ 25(14)
Baugerüst 3d/ 4(5)
Bauherr 8/ 4(1)
Bauherren-Haftpflichtversicherung 8/ 23(10)
Baukindergeld 2/ 28(8)
Baukosten 8/ 5(3)
Baukostenzuschuss 8/ 26(6)
–	 Einnahme bei Vermietung 8/ 21(4)
Baumängel 8/ 23(10)
Baumaschinen 8/ 25(14)
Baumaterial
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 23(11)
Bauplanungskosten 8/ 25(9)
Bauschutt 3d/ 3(16)
Bausparen 4a/ 46(1), 4a/ 47(1)
–	 Abschlussgebühren 4a/ 47(3), 8/ 23(11)
–	 Bausparbeiträge 4a/ 47(3), 6/ 9(2)
–	 Darlehenszinsen 8/ 23(11)
–	 Wohnungsbauprämie 4a/ 47(1)
Bausparguthaben 5b/ 2(4), 5b/ 5(17)
Bausparvertrag 5b/ 5(17)
Bausparzinsen
–	 Einnahme bei Vermietung 8/ 21(6)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 23(11)
Bauwesenversicherung 8/ 23(12)
BAV-Förderbetrag 4a/ 51(13)
Beamte
–	 im einstweiligen Ruhestand 9c/ 21(4)
Beamtenanwärter 4b/ 41(6)
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Beamtenpensionäre 9c/ 21(3)
Beamtenversorgung 9c/ 21(3)
–	 Ausgleichszahlungen 9c/ 21(5)
–	 Hinterbliebenenbezüge 9c/ 24(1)
–	 Witwen- und Waisengeld 9c/ 24(4)
–	 Zuschläge für Kindererziehungs- und Pflegezeiten 

9c/ 21(5)
Beerdigung 4b/ 62(7)
–	 außergewöhnliche Belastungen 7/ 38(1)
Beförderung 4b/ 54(5)
Beginn der Abschreibung 8/ 6(3), 9f/ 4(6)
Begleitperson
–	 bei Dienstreise 4b/ 14(3)
–	 bei Krankheit 7/ 22(3)
Behandlungsraum
–	 als Arbeitszimmer 2/ 22(4)
Behinderten-Pauschbetrag 2/ 6(3), 7/ 7(1)
–	 beim Lohnsteuerabzug 3b/ 2(2)
–	 Fahrtkosten zur Arbeit 4b/ 4(13)
–	 Firmenwagen 4a/ 13(2)
–	 Pflegekosten 7/ 13(2)
–	 zusätzlich abziehbare Kosten 7/ 8(1)
Behinderter Mensch 7/ 5(1)
–	 Änderung des GdB 7/ 7(6)
–	 behindertengerechtes Fahrzeug 7/ 8(8)
–	 behindertengerechte Wohnung 7/ 8(10)
–	 Behinderten-Pauschbetrag 7/ 7(1)
–	 behinderungsbedingte Kosten 7/ 8(1)
–	 Betreuer 7/ 9(1)
–	 Betriebsaufgabe 7/ 9(5)
–	 Fahrtkosten 4b/ 4(13), 7/ 8(1)
–	 Führerschein 7/ 8(9)
–	 Krankheitskosten 7/ 9(1)
–	 Kurkosten 7/ 9(1)
–	 Pflegekosten 7/ 9(1)
–	 Prozesskosten 7/ 9(2)
–	 Reisebegleitung 7/ 8(14)
–	 Steuerabzugsbeträge für haushaltsnahe Hilfen 

7/ 9(3)
–	 Steuervorteile 7/ 6(1)
–	 Umschulung 7/ 9(5)
–	 vermögenswirksame Leistungen 7/ 9(5)
–	 Versorgungsfreibetrag 7/ 9(5)
Behindertes Kind 7/ 10(1)
–	 Ausbildungsfreibetrag 7/ 10(5)
–	 behinderungsbedingte Kosten 7/ 10(4)
–	 geschiedene Eltern 7/ 10(3)
–	 Kinderbetreuungskosten 7/ 10(5)
–	 Kindergeld 3c/ 24(5)
–	 ohne Kindergeldanspruch 7/ 10(6)
–	 Schulgeld 7/ 10(5)
–	 Übertragung Behinderten-Pauschbetrag 7/ 10(1)
Behördenleasing 4a/ 13(1)
Beifahrer
–	 von Berufskraftfahrern 4b/ 3(11), 4b/ 13(10)
Beihilfe-Beitrag 6/ 10(2)
Beihilfen 4a/ 23(1)
Beitragsbemessungsgrenzen 4a/ 3(11)

Beitragsentlastungstarif bei der privaten Kranken-
versicherung 6/ 11(3)

Beitragserstattung 6/ 4(11)
–	 von Rentenversicherungsbeiträgen 9c/ 3(6)
Beitragsjahr
–	 bei der Riester-Rente 6/ 18(6)
Beitragsrückerstattung 6/ 4(11), 10d/ 11(1)
–	 in der Krankenversicherung 2/ 25(6), 6/ 11(4)
–	 von berufsständischen Versorgungswerken 

9c/ 3(6)
Beitragssätze
–	 in der Sozialversicherung 4a/ 3(12)
Beitragszusage 4a/ 51(11)
Beitragszuschuss vom Arbeitgeber zur Krankenver-

sicherung 4a/ 22(1), 6/ 5(17), 6/ 10(7), 6/ 11(4)
Bekanntgabe 10b/ 9(1)
Belege
–	 beim Werbungskostenansatz 8/ 22(9)
Belegschaftsaktien 4a/ 27(1)
Belegschaftsrabatte 4a/ 26(1)
Belegungsrecht im Wohnungsbau 8/ 21(5)
Belohnung 4b/ 60(4), 4b/ 62(4), 5a/ 5(1)
Belohnungsessen 4b/ 13(14)
Bemessungsgrundlage
–	 Einkommensteuer 3a/ 8(5)
Benefizkonzerte 6/ 38(4)
Benzingutschein 4a/ 4(5), 4b/ 5(14)
Benzinkosten 4b/ 12(6)
–	 bei Firmenwagen 4a/ 12(2)
Bereitstellungszinsen
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 25(3), 

8/ 25(12)
Berliner Testament 9e/ 18(4)
Berufliche Ausgaben 4b/ 2(3)
Berufliche Auswärtstätigkeit 4b/ 7(1)
–	 bei Fortbildung 4b/ 42(3)
Beruflich genutzte Gegenstände 4b/ 34(1)
Beruflich genutztes Wohneigentum 4b/ 25(6)
Berufsakademie 6/ 33(7)
Berufsausbildung 6/ 32(1)
–	 abziehbare Aufwendungen 6/ 35(1)
–	 staatliche Förderung 6/ 35(2)
–	 Stipendium 4b/ 43(4)
–	 Verlustfeststellung 6/ 34(3)
–	 Verlustvortrag 6/ 34(3)
Berufseinsteiger-Bonus 6/ 18(11)
Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft 8/ 5(3)
Berufshaftpflichtversicherung 4b/ 57(5)
Berufskleidung 4b/ 35(16), 4b/ 36(1)
–	 abzugsfähige Aufwendungen 4b/ 36(7)
–	 Reinigungskosten 4b/ 36(8)
Berufskraftfahrer 4b/ 3(11), 4b/ 13(10), 4b/ 14(4)
Berufskrankheit 2/ 23(6), 4b/ 62(8)
Berufskrankheitenverordnung 4a/ 31(5)
Berufsschule 4b/ 9(12), 4b/ 13(10), 4b/ 42(8), 

4b/ 42(9)
–	 Fahrtkosten 4b/ 42(8)
Berufsständische Versorgungseinrichtungen 6/ 7(7)
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Berufsständische Versorgungswerke 6/ 7(1), 9c/ 3(6), 
9c/ 5(3), 9c/ 12(1)

–	 Beitragsrückerstattung 9c/ 3(6)
–	 Einmalzahlung 2/ 27(10), 9c/ 3(6), 9c/ 12(2)
Berufsunfähigkeitsrente 9c/ 13(11)
Berufsunfähigkeitsversicherung 4b/ 57(8), 6/ 8(1), 

6/ 13(1), 9c/ 13(11)
Berufsverbände 4b/ 56(1)
Beschädigungen
–	 Kfz 4b/ 12(7)
–	 Privatgegenstände 4b/ 66(1)
Beschäftigung im Privathaushalt
–	 Minijob 3d/ 6(1)
–	 sozialversicherungspflichtig 3d/ 5(9)
Beschäftigungsort bei doppelter Haushaltsführung 

4b/ 23(14)
Bescheinigung für den Lohnsteuerabzug 3b/ 3(1), 

3b/ 3(5)
Beschränkte Testamentsvollstreckung 9e/ 16(2)
Besichtigungsfahrten
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 23(12)
Besondere Bescheinigung für den Lohnsteuerabzug 

3b/ 3(8)
Besondere Monatslohnsteuertabelle 2019 12b/ 3(1)
Besonderes Kirchgeld 9b/ 3(8)
Bestandskräftiger Steuerbescheid 10b/ 2(4)
Bestandspensionär 9c/ 23(1)
Bestechungsgeld 4b/ 64(1), 5a/ 5(1)
Besteuerungsanteil 9c/ 7(1)
Bestrahlungsgerät 7/ 22(15)
Besuchsfahrten
–	 des Ehepartners bei Auswärtstätigkeit 4b/ 10(2)
–	 des Ehepartners bei doppelter Haushaltsführung 

4b/ 24(7)
–	 zu einem Angehörigen in der Reha 7/ 28(1)
–	 zu einem kranken Angehörigen 7/ 22(19)
Beteiligungserträge 5b/ 2(3), 5b/ 2(5)
Beteiligungssparen 4a/ 46(1)
Beton- und Kiesführer 4b/ 3(11), 4b/ 13(10)
Betreuer 5a/ 5(2), 5a/ 8(17)
Betreutes Wohnen 3d/ 5(3), 3d/ 9(6), 6/ 22(3)
Betreuungsgeld 4a/ 31(5)
Betreuungskosten 3d/ 5(6)
Betreuung von Kindern 3c/ 10(1)
Betriebliche Altersvorsorge 4a/ 50(1), 5b/ 2(2), 

9c/ 16(1), 9c/ 21(8)
–	 Altzusage 4a/ 53(1)
–	 Änderungen ab 2018 2/ 7(5), 4a/ 51(11)
–	 Anspruch auf Gehaltsumwandlung 4a/ 51(1)
–	 Arbeitgeberwechsel 4a/ 51(1)
–	 Arbeitgeberzuschuss 4a/ 51(11)
–	 Arbeitnehmer im öffentlichen Dienst 4a/ 61(1)
–	 bei 450-Euro-Jobs 4a/ 38(9)
–	 bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses 4a/ 53(1)
–	 Beiträge in der Steuererklärung 4a/ 52(3), 6/ 4(3)
–	 Besteuerung der Leistungen 4a/ 53(1), 9c/ 16(1)
–	 Durchführungswege 4a/ 51(1)
–	 Eichel-Förderung 4a/ 52(3)
–	 Förderbetrag bei Geringverdienern 4a/ 51(13)

–	 Gehaltsumwandlung 4a/ 51(13)
–	 Grundlegendes 4a/ 51(1)
–	 Insolvenzsicherung 4a/ 51(1)
–	 Neuzusage 4a/ 53(1)
–	 Pauschalversteuerung 4a/ 52(3)
–	 reine Beitragszusage 4a/ 51(11)
–	 Riester-Rente 4a/ 51(13), 4a/ 53(1)
–	 Sozialversicherung 2/ 27(2), 4a/ 54(1)
–	 steuerliche Behandlung im Überblick 4a/ 52(1)
–	 Unverfallbarkeit 4a/ 51(1)
–	 Versorgungszusagen 4a/ 51(1)
–	 Wechsel des Versorgungsträgers 4a/ 51(13)
Betriebliche Gesundheitsförderung 4a/ 23(4)
Betriebsausflug 4b/ 60(5)
Betriebsausgaben 5a/ 14(1)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(5)
Betriebsausgabenpauschalen 5a/ 16(2)
Betriebseinnahmen 5a/ 14(1)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 3(5), 9f/ 4(3)
–	 Versicherungsleistung im Schadensfall 9f/ 4(24)
Betriebseröffnungsfragebogen 9f/ 3(1)
Betriebsgelände 4b/ 9(3)
Betriebskindergarten 4a/ 24(1)
Betriebskosten
–	 Anlage V 8/ 26(5), 8/ 26(9)
–	 Einnahme bei Vermietung 8/ 21(10)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(21)
Betriebsprüfung
–	 in Privathaushalten 4a/ 41(3)
Betriebsrat 4b/ 60(5)
Betriebsrente 4a/ 50(1), 9c/ 16(1), 9c/ 21(8)
–	 Beitragspflicht in der Sozialversicherung 2/ 27(2), 

4a/ 54(2)
–	 Besteuerung als Versorgungsbezüge 9c/ 16(2)
–	 Besteuerung mit Ertragsanteil 9c/ 16(10)
–	 Einmalauszahlung 9c/ 16(2), 9c/ 16(11)
–	 Leistungen aus einer Direktversicherung, Pensi-

onskasse oder einem Pensionsfonds 9c/ 16(9)
–	 nachgelagerte Besteuerung 9c/ 16(11)
Betriebsrentenstärkungsgesetz 4a/ 51(11)
Betriebsrentner 9c/ 16(1)
–	 Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge 

4a/ 54(2)
Betriebssport 4b/ 65(1)
Betriebsstätte 4b/ 28(19), 5a/ 17(3)
Betriebsveranstaltung 4a/ 3(3)
Betriebsvermögen 5a/ 14(10)
Beweis des ersten Anscheins 4a/ 7(11)
Bewerbung 4b/ 55(1)
–	 Ausland 4b/ 55(4)
Bewirtungskosten 4b/ 54(1), 5a/ 16(5)
Bezirksleiter 4b/ 10(4)
Bezugsfertigkeit 8/ 24(7)
Bezugsgröße
–	 in der Sozialversicherung 4a/ 3(11)
Bezugsrechte für neue Aktien 5b/ 5(6)
Bildschirm-Arbeitsbrille 4b/ 35(3)
Bildungseinrichtung 4b/ 9(12)
Bildungskredit 4b/ 42(14)
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Bildungsreise 4b/ 44(3)
Bildungsurlaub 4b/ 44(16)
Billigkeitsregelungen 10b/ 6(5)
Bioresonanztherapie 2/ 29(6)
Bitcoin 2/ 23(6)
Blindencomputer 7/ 22(15)
Blindenlangstock 7/ 22(15)
Blockheizkraftwerk 9f/ 2(1)
–	 Abschreibung 9f/ 4(8)
–	 Einkommensteuer 9f/ 4(27)
–	 Einspeisevergütung 9f/ 2(11)
–	 Umsatzsteuer 9f/ 5(22)
–	 Vorsteuerabzug 9f/ 5(5)
Blutdruck-/Blutzuckermessgerät 7/ 22(15)
Bodenrichtwert 8/ 3(7)
Bodenrichtwertkarte 9e/ 7(6)
Bonusprogramm 10d/ 11(1)
Bonuszahlungen
–	 Krankenversicherung 6/ 10(8)
Börsenklub
–	 als Eigentümer von Wertpapieren 5b/ 5(11)
Breitbandkabel
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(15)
Brennstoffzellenfahrzeug 4a/ 7(6)
Briefing-Raum
–	 Arbeitszimmer 4b/ 29(3)
Brille 4b/ 60(6), 7/ 22(14)
Bruchteilsnießbrauch 8/ 35(3)
Bruttomiete 8/ 21(10)
Bruttonießbrauch 8/ 35(11)
Bücher 4b/ 37(1)
Bücherregal 4b/ 35(1)
Buchführungspflicht 5a/ 13(6)
Bund der Steuerzahler 4b/ 56(2)
Bundesanleihen 5b/ 5(15)
Bundesausbildungsförderungsgesetz 4a/ 23(2)
Bundesfinanzhof 10c/ 7(1), 10d/ 2(2)
–	 Aufbau 10d/ 2(2)
–	 Aufgaben 10d/ 2(2)
Bundesfreiwilligendienst 4a/ 36(2)
Bundesobligationen 5b/ 5(15)
Bundespolizist 2/ 20(1)
Bundesschatzbriefe 5b/ 4(14), 5b/ 5(15), 5b/ 5(16)
Bundesverfassungsgericht 10d/ 2(4)
Bundesversorgungsgesetz 9c/ 5(1)
Bundeswehr 4a/ 5(2)
Bundeszentralamt für Steuern 5b/ 3(24), 6/ 8(8)
Bürgerentlastungsgesetz 6/ 4(17)
Bürgschaft 4b/ 62(2), 7/ 46(1)
Burn-out 4b/ 61(1)
Büro 4b/ 27(1)
–	 Büroausstattung 4b/ 61(2)
–	 Büromaterial 4b/ 61(1)
–	 Büroverschönerung 4b/ 61(2)
–	 Dekoration 4b/ 61(2)
Busfahrer 4b/ 3(11), 4b/ 3(15), 4b/ 13(10)
Bußgelder 4a/ 3(3), 4b/ 61(1)
Butenandt-Stipendien 4a/ 23(3)

C

Carport 3d/ 4(4), 8/ 5(6)
CD-Spieler 4b/ 61(3)
Chauffeur 3d/ 5(4)
Chi-Quadrat-Test 4a/ 10(7)
Computer 4a/ 25(1), 4b/ 38(1)
–	 bei Berufsausbildung 6/ 35(4)
–	 beim Erststudium 6/ 35(4)
–	 bei Vermietungseinkünften 8/ 23(6)
Computerbrille 4b/ 35(3)
Computerkurs 4b/ 44(11)
Contracts for Difference 5b/ 2(5)
Crowdfunding 2/ 23(9)

D

Dacheindeckung 9f/ 4(10)
Dachgaube 3d/ 4(4)
Dachgeschossausbau
–	 Herstellungskosten 8/ 22(25), 8/ 23(7)
–	 Steuerbonus für Handwerkerleistung 3d/ 4(4)
Dachintegrierte Photovoltaikanlage 9f/ 4(12), 9f/ 4(24)
–	 Investitionsabzugsbetrag 9f/ 4(17)
Dachreparatur 8/ 23(14), 8/ 24(6)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(13)
Dachsanierung 9f/ 4(10)
Dachterrasse
–	 Überdachung 8/ 22(15)
Dachziegel-Photovoltaikanlage 9f/ 4(12), 9f/ 4(24)
–	 Investitionsabzugsbetrag 9f/ 4(17)
Dale-Carnegie-Kurs 4b/ 44(15)
Damnum
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 23(14)
Darlehen
–	 für Berufsausbildung 6/ 35(6)
–	 für Fortbildung 4b/ 42(14)
–	 für Hauskauf 2/ 29(8), 8/ 24(8), 8/ 25(3), 10d/ 13(2), 

10d/ 13(4)
–	 vom Arbeitgeber 4a/ 21(1)
Darlehenstilgung
–	 bei Wohn-Riester 6/ 22(4)
Darlehensvertrag mit Angehörigen 9a/ 2(1), 9a/ 8(2)
Darlehen zwischen nahestehenden Personen 5b/ 2(3)
Datenübermittlung
–	 bei Rürup-Rente (Basisrente) 6/ 8(9)
–	 von Krankenversicherungsbeiträgen 6/ 11(9)
–	 von Renten 9c/ 17(1)
Dauerfristverlängerung 9f/ 5(17)
Dauerhafte Zuordnung 4b/ 9(4)
Dauernde Lasten 6/ 23(1), 8/ 36(13)
Dauertestamentsvollstreckung 9e/ 21(1)
Dauerwohnrecht 6/ 22(4)
Deferred Compensation 4a/ 60(2)
Denkmalschutz 2/ 27(5), 2/ 28(7), 8/ 6(9), 10d/ 13(3)
Devisen 5a/ 6(3)
Dialyse 7/ 23(6)
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Diätkost 7/ 22(25)
Dichtheitsprüfung von Abwasserleitungen 3d/ 4(7)
Diebstahl
–	 Arbeitsmittel 4b/ 15(1), 4b/ 35(14)
–	 Kfz 4b/ 12(7)
–	 während einer Auswärtstätigkeit 4b/ 15(1), 4b/ 66(1)
Dienstfahrrad 2/ 8(3)
Diensthaftpflichtversicherung 4b/ 57(6)
Diensthund 4b/ 61(2)
Dienstjubiläum 4a/ 20(1), 4b/ 54(5), 4b/ 54(7)
Dienstkleidung 4b/ 36(1)
Dienst- oder Werkswohnung
–	 Steuerermäßigung für haushaltsnahe Hilfen 3d/ 9(4)
Dienstreise 4b/ 7(1)
Dienstreisepauschale 4b/ 11(1)
–	 bis 2013 4b/ 11(2)
Dienstsport 4b/ 65(1)
Dienstunfähigkeit
–	 Anspruch auf Riester-Förderung 6/ 18(10)
Dienstwagen 4a/ 6(1)
–	 bei geringfügig Beschäftigten 2/ 24(4)
Differenzkindergeld 3c/ 4(17)
Digitalkamera 4b/ 61(4)
Dioxin 7/ 32(1)
Directors-and-Officers-Versicherung 4b/ 57(5)
Direktverbrauch 9f/ 4(3)
Direktversicherung 4a/ 56(1), 9c/ 16(1)
–	 bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses 4a/ 57(2)
–	 Beitragspflicht zur gesetzlichen Krankenversicherung 

4a/ 54(2), 6/ 10(12)
–	 Besteuerung der Auszahlung 4a/ 57(7), 9c/ 16(9)
–	 Durchschnittsberechnung 4a/ 57(1)
–	 Eichel-Förderung 4a/ 56(3)
–	 Einmalauszahlung 9c/ 16(11)
–	 Gehaltsumwandlung 4a/ 56(6)
–	 in der Einkommensteuererklärung 4a/ 57(4)
–	 Pauschalversteuerung 4a/ 51(13), 4a/ 56(4)
–	 privat weitergeführte 4a/ 54(5)
–	 Riester-Rente 4a/ 57(5)
–	 Vervielfältigungsregelung 4a/ 57(2)
–	 Verzichtserklärung 4a/ 57(4)
Direktzusage 4a/ 60(1), 9c/ 16(1)
Disagio
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 23(14)
Dividende 5b/ 2(4), 5b/ 3(1), 5b/ 3(2), 5b/ 3(22), 

5b/ 4(14), 5b/ 4(19), 5b/ 5(20)
Doppelbelastung mit Erbschaft- und Einkommensteu-

er 9e/ 4(5)
Doppelbesteuerung 9c/ 4(6)
Doppelbesteuerungsabkommen 5b/ 3(22), 6/ 48(1)
Doppelte Haushaltsführung 4b/ 22(1)
–	 abziehbare Werbungskosten 4b/ 24(1)
–	 Alleinstehende ohne eigenen Hausstand 4b/ 25(16)
–	 Alternative »Fahrtkosten« 4b/ 26(1)
–	 Angaben beim Meldeamt 4b/ 23(12)
–	 Arbeitgebererstattung 4b/ 26(3)
–	 Arbeitszimmer 4b/ 25(7)
–	 Auslandsstudium 2/ 24(1)
–	 bei Ledigen 4b/ 23(3)

–	 bei Wegverlegung der Hauptwohnung 4b/ 23(17), 
4b/ 24(12)

–	 berufliche Gründe 4b/ 23(15)
–	 Beschäftigungsort 4b/ 23(14)
–	 Besuch des Ehepartners 4b/ 24(7)
–	 Drei-Monats-Frist 4b/ 13(1), 4b/ 13(8), 4b/ 24(9), 

4b/ 24(12)
–	 eigener Hausstand 4b/ 23(3)
–	 Fahrten mit dem Firmenwagen 4a/ 9(1)
–	 Fahrten zwischen Zweitwohnung und erster Tätig-

keitsstätte 4b/ 24(6)
–	 Fahrtkosten 4b/ 24(1)
–	 Familie am Beschäftigungsort 2/ 29(2)
–	 finanzielle Beteiligung 4b/ 23(5)
–	 Garage 4b/ 25(2), 4b/ 25(4)
–	 Heimfahrten 4b/ 24(2)
–	 Heimfahrten mit dem Firmenwagen 4a/ 9(1), 

4b/ 24(4)
–	 Höchstbetrag für Kosten der Zweitwohnung 

4b/ 25(1)
–	 im Ausland 4b/ 24(10), 4b/ 25(8)
–	 Kosten für Einrichtung und Ausstattung der 

Zweitwohnung 4b/ 25(9)
–	 Kosten für Zweitwohnung 4b/ 25(1)
–	 Lebensmittelpunkt 2/ 29(2), 4b/ 23(9)
–	 Mahlzeitengestellung durch den Arbeitgeber 

4b/ 24(11)
–	 Maklergebühren 4b/ 25(14)
–	 Pkw-Stellplatz 4b/ 25(2), 4b/ 25(4)
–	 Telefonkosten 4b/ 24(7)
–	 umgekehrte Heimfahrt 4b/ 24(7)
–	 Umzugskosten 4b/ 25(14), 4b/ 50(15)
–	 Unfallkosten 4b/ 58(1)
–	 Verpflegungspauschalen 4b/ 13(1), 4b/ 24(9)
–	 Voraussetzungen für die steuerliche Anerkennung 

2/ 29(2), 4b/ 23(1)
–	 Vorfälligkeitsentschädigung 2/ 20(3)
–	 Vorhalten einer Wohnung 2/ 22(3)
–	 Wohngemeinschaft 4b/ 23(18)
–	 zumutbare Fahrzeit 2/ 23(4)
–	 Zweitwohnung 4b/ 23(13)
Doppelte Mietzahlungen bei Umzug 4b/ 51(9)
Dread-Disease-Versicherungen 6/ 14(2)
Drei-Monats-Frist 4b/ 13(8)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 13(1), 

4b/ 24(9), 4b/ 24(12)
Dreitagesfrist 10b/ 9(1)
Drittaufwand 4b/ 2(14)
–	 Werbungskosten beim Studium 4b/ 43(3)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 22(10)
Drittvergleich
–	 bei Verträgen mit Angehörigen 2/ 22(8), 2/ 27(12), 

8/ 32(1), 9a/ 2(2), 9a/ 9(1), 9a/ 15(3)
Durchführungswege 4a/ 50(1)
Durchgangszimmer
–	 als Arbeitszimmer 4b/ 28(6)
Durchlaufende Gelder 4a/ 3(4)
Durchlaufende Posten 5a/ 14(7)
Durchlaufspende 6/ 40(4)
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Durchschnittssteuersatz 12c/ 3(2)
DVD-Spieler 4b/ 61(3)
DZI 6/ 40(2)

E

eBay 5a/ 16(7), 10d/ 9(2)
E-Bike 2/ 8(3)
ec-Karten 4b/ 62(10)
EDV-Berater 5a/ 12(3), 5a/ 13(1)
EEG-Umlage für den Eigenverbrauch 9f/ 2(7)
Ehepartner
–	 Anlage KAP 5b/ 4(12)
–	 Einzelveranlagung 2/ 26(7)
–	 Freistellungsauftrag 5b/ 3(3)
–	 Kapitallebensversicherung auf verbundene Leben 

5b/ 5(34)
–	 Sparer-Pauschbetrag 5b/ 3(5), 5b/ 4(16)
–	 Steuerklassenwahl 3b/ 5(4)
–	 Verlustverrechnung 5b/ 4(8)
–	 Vermietung an den 8/ 32(12)
Ehescheidung
–	 Realsplitting 6/ 23(2)
–	 Vermietung 8/ 25(1)
–	 Versorgungsausgleich 6/ 23(2)
Ehevertrag 4b/ 61(2)
Ehrenamt 5a/ 8(13), 6/ 38(9)
–	 Aufwandsentschädigung aus öffentlichen Kassen 

5a/ 8(18)
–	 Ausweitung des Freibetrags auf die Schweiz 

2/ 29(5)
–	 gesetzliche Verpflichtung 5a/ 8(25)
–	 pauschale Aufwandsentschädigung 5a/ 8(13)
Ehrenamtliche Richter
–	 Entschädigung für Verdienstausfall und Zeitver-

lust 2/ 29(4)
Eichel-Förderung 4a/ 52(3)
–	 ab 2018 4a/ 51(12)
–	 Vervielfältigungsregelung 4a/ 51(13), 4a/ 52(3)
Eigenbeitrag Beihilfe Krankenhausaufenthalt 

6/ 10(2)
Eigenbeiträge bei der Riester-Rente 6/ 20(1)
Eigener Hausstand 4b/ 23(3)
Eigenheim-Riester 6/ 22(1)
Eigenleistung 3d/ 2(4)
–	 keine Anschaffungskosten 9f/ 4(6)
–	 keine Herstellungskosten 8/ 5(3)
–	 keine Werbungskosten bei Vermietung 8/ 23(17)
–	 kein Vorsteuerabzug 9f/ 5(3)
Eigentümer
–	 Zufluss von Mieteinnahmen 8/ 21(3)
Eigentumswohnung
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 25(6)
–	 Vermietung 8/ 20(1)
Eigenverbrauch 9f/ 4(3)
–	 EEG-Umlage 9f/ 2(7)
–	 Ermittlung 9f/ 6(1)

–	 Gewinnermittlung 9f/ 6(3), 9f/ 7(14)
Einbauküche 3d/ 4(3), 8/ 5(9)
Einbaumöbel 8/ 5(3)
Einbauten 3d/ 4(3), 8/ 5(4)
Einbürgerung 4b/ 61(2)
Ein-Euro-Jobs 4a/ 36(1)
Einfamilienhaus
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(5)
–	 Vermietung 8/ 20(1)
Eingeschränkte Alltagskompetenz
–	 Pflegekosten 7/ 13(2)
Eingetragene Lebenspartnerschaften
–	 Steuerklassenwahl 3b/ 5(3)
Einheitswert eines Grundstücks 2/ 20(7), 2/ 29(6), 

8/ 11(4)
Einkommensgrenzen
–	 bei der Familienversicherung 4a/ 3(12)
–	 bei der Wohnungsbauprämie 4a/ 47(2)
Einkommensteuer 12c/ 1(1)
–	 Tabellenwerte 2018 Grundtarif 12c/ 4(1)
–	 Tabellenwerte 2018 Splittingtarif 12c/ 5(1)
Einkommensteuererklärung 3a/ 2(1)
Einkommensteuer-Rechner 12c/ 2(2)
Einkommensteuer-Vorauszahlung 3a/ 6(1), 9f/ 3(4)
Einkünfte 3a/ 8(6)
–	 aus Ehegattenunterhalt 5a/ 4(1)
–	 aus Gewerbebetrieb 9f/ 4(1)
–	 aus Kapitalvermögen 5b/ 2(1)
–	 aus Kapitalvermögen bei minderjährigen Kindern 

3c/ 12(1)
–	 aus sonstigen Leistungen 5a/ 5(1)
–	 aus Vermietung 8/ 21(1)
Einkunftsarten 3a/ 8(1)
Einkunftserzielungsabsicht 8/ 28(1)
–	 bei einer Ferienwohnung 8/ 39(1), 8/ 40(1), 

8/ 43(1)
Einlagen
–	 Kapitalvermögen 5b/ 2(4), 5b/ 3(2), 5b/ 4(14)
Einlagen und Entnahmen 5a/ 14(14)
Einlagerung von Möbeln 4b/ 61(3)
Einliegerwohnung 8/ 25(17)
Einmalauszahlung
–	 bei betrieblicher Altersvorsorge 9c/ 16(2), 

9c/ 16(11)
Einnahmeerzielungsabsicht
–	 bei der Umsatzsteuer 9f/ 5(1)
Einnahmen 3a/ 8(6)
Einnahmen-Überschuss-Rechnung 5a/ 14(1)
–	 Aufzeichnungspflichten 2/ 20(4)
Einprozentregelung 4a/ 7(2)
Einrichtungsgegenstände 4b/ 35(1), 8/ 9(2)
–	 Grunderwerbsteuer 8/ 10(7)
Einsatzwechseltätigkeit 4b/ 7(1)
Einspeisevergütung
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 2(1)
–	 beim Blockheizkraftwerk 9f/ 2(11)
Einspruch 10b/ 7(1)
–	 Abhilfe 10b/ 12(7)
–	 Aussetzung der Vollziehung 10b/ 11(8)
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–	 Begründung 10b/ 11(4)
–	 Einspruchsentscheidung 10b/ 12(5), 10b/ 12(10)
–	 Einspruchsschreiben 10b/ 11(1)
–	 E-Mail 10b/ 11(11)
–	 Fax 10b/ 11(11)
–	 Frist 10b/ 9(1)
–	 Gründe 10b/ 8(2)
–	 Kindergeldbescheid 3c/ 6(1)
–	 Kosten 10b/ 11(12)
–	 Rücknahme 10b/ 12(7)
–	 Ruhen des Verfahrens 10b/ 11(6)
–	 schlichte Änderung 10b/ 12(13)
–	 Teilabhilfe 10b/ 12(7)
–	 Verböserung 10b/ 12(8)
–	 Verfahren 10b/ 12(1)
–	 Wechsel der Veranlagungsart 10b/ 8(6)
–	 Wiedereinsetzung in den vorigen Stand 10b/ 10(1)
Einstand 4b/ 54(5)
Einzelveranlagung 3a/ 7(4)
Einzelveranlagung von Ehepartnern 2/ 26(7)
Elektrofahrrad 4a/ 7(4)
Elektrofahrzeug 2/ 6(5), 4a/ 7(4)
–	 als Firmenwagen 2/ 8(2), 4a/ 10(4)
Elektronische Lohnsteuerabzugsmerkmale 3b/ 2(3), 

3b/ 3(1)
Elektronische Lohnsteuerbescheinigung 3b/ 16(1)
Elektronische Lohnsteuerkarte 3b/ 2(4)
Elektronisches Fahrtenbuch 4a/ 10(11)
Elektronische Steuererklärung 10a/ 5(3)
Elektronische Übermittlung
–	 der Umsatzsteuer-Jahreserklärung 9f/ 5(21)
–	 von Beiträgen zur Kranken- und Pflegeversiche-

rung 6/ 11(9)
–	 von Umsatzsteuer-Voranmeldungen 9f/ 5(18)
Elektronische Vermögensbildungsbescheinigung 

4a/ 46(7)
Elektrospeicherofen 8/ 24(13)
Elementarversicherung
–	 Schäden an Wohnung und Hausrat 7/ 35(1)
ELStAM 3b/ 2(3), 3b/ 3(1)
ELSTER 10a/ 5(3), 10b/ 9(2)
ElsterLohn 3b/ 16(1)
Elternbeirat 6/ 40(3)
Elterngeld 3b/ 6(2), 3c/ 29(1), 4a/ 31(2)
–	 Antrag 3c/ 34(1)
–	 Elterngeld Plus 3c/ 33(1)
–	 Partnerschaftsbonus 3c/ 33(1)
Elterngeld Plus 3c/ 29(1)
Elternzeit
–	 Arbeitszimmer 4b/ 30(1), 4b/ 42(12)
–	 Fortbildung 4b/ 42(1), 4b/ 42(11)
Emeritenbezüge 9c/ 21(4)
Emeritierte Professoren 9c/ 26(4)
Endpreis 4a/ 26(6)
Energieausweis 8/ 23(17)
Energiepass 3d/ 4(5), 3d/ 4(8)
Enkelkinder 3c/ 3(13)
Entbindung 7/ 23(3)
Entfernungskilometer 4b/ 4(9)

Entfernungspauschale 2/ 21(2), 4b/ 3(1), 4b/ 10(2), 
10d/ 8(1)

–	 bei behinderten Menschen 4b/ 4(13)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 24(2)
–	 bei Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel 4b/ 3(4)
–	 bei Nutzung verschiedener Verkehrsmittel 

4b/ 3(5), 4b/ 5(2)
–	 bei Sammelpunkt 4b/ 3(15), 4b/ 10(3)
–	 Fahrgemeinschaft 4b/ 5(4)
–	 Fahrten mit einem Firmenwagen 4b/ 4(1)
–	 Höchstbetrag 4b/ 5(1)
–	 maßgebende Entfernung 4b/ 4(9)
–	 mehrere Arbeitgeber 4b/ 5(6)
–	 mehrere Fahrten pro Tag 4b/ 4(6)
–	 mehrere Tätigkeitsstätten 4b/ 5(5)
–	 Taxi 4b/ 3(5)
–	 von der weiter entfernt liegenden Wohnung 

4b/ 5(8)
–	 vor dem Bundesverfassungsgericht 2/ 20(2)
–	 weiträumiges Tätigkeitsgebiet 4b/ 10(3)
Entgeltumwandlung 4a/ 51(1)
Entlastungsbetrag für Alleinerziehende 3c/ 9(1)
Entschädigung 4a/ 16(2)
–	 bei Kapitalverlusten 5b/ 5(19)
Entschädigungsleistungen aus sozialer Fürsorge 

4a/ 18(6)
Entschädigungszahlungen
–	 Einnahmen bei Vermietung 8/ 21(6)
Entstehungsprinzip 4a/ 38(1)
Erbbaurecht
–	 beim Immobilienverkauf 8/ 17(1)
–	 Einnahme bei Vermietung 8/ 21(7)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(1)
Erbschaft 5a/ 6(4)
Erbschaftsteuer 9e/ 1(1)
–	 Doppelbelastung mit Einkommensteuer 9e/ 4(5)
–	 Familienheim 2/ 26(12), 9e/ 3(2), 9e/ 17(1)
–	 Gemeinschaftskonto 9e/ 10(1)
–	 Grundstücke und Gebäude 9e/ 7(5)
–	 Härtefallausgleich 9e/ 4(8)
–	 Höhe 9e/ 3(1)
–	 Kapitalvermögen 9e/ 7(1)
–	 Kettenschenkung 9e/ 13(1)
–	 Lebensversicherung 9e/ 7(2)
–	 mehrfacher Erwerb 9e/ 4(2)
–	 Nutzungsrecht 9e/ 7(2)
–	 persönliche Freibeträge 9e/ 3(5)
–	 Steuerklassen 9e/ 3(5)
–	 steuerpflichtiger Erwerb 2/ 20(9), 9e/ 4(10), 

9e/ 5(1)
–	 Steuersätze 9e/ 4(8)
Erbschaftsteuererklärung 9e/ 11(4)
–	 Ausfüllhilfe 9e/ 11(5)
Erbschaft von Depotwerten 5b/ 3(20)
Erd- und Pflanzarbeiten 3d/ 4(2)
Erfindervergütung 4a/ 20(1)
Ergänzungsbeiträge 8/ 24(1)
Ergänzungspfleger 9a/ 2(2), 9a/ 13(1)
–	 bei Vermietung an Minderjährige 8/ 32(14)
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Erhaltungsaufwand
–	 Anlage V 8/ 26(9)
–	 nach Erwerb eines Gebäudes 2/ 27(7), 8/ 22(16)
–	 Verteilung über mehrere Jahre 8/ 22(15)
Erhöhungsbetrag bei Rürup-Rente 6/ 6(14)
Erholungsbeihilfen vom Arbeitgeber 4a/ 23(1)
Erlass von Steuern 10b/ 6(5)
Erläuterungen im Steuerbescheid 10b/ 3(2)
Ermittlung des Eigenverbrauchs 9f/ 6(1)
Erntehilfe 2/ 8(4), 4a/ 40(1)
Ersatzbemessungsgrundlage 5b/ 4(12), 5b/ 4(15)
Ersatzbescheinigung 3b/ 3(5)
Ersatz für entgehende Einnahmen 4a/ 16(2)
Ersatz-Krankenhaustagegeld 6/ 10(9)
Erschließungsbeiträge
–	 nachträgliche 8/ 24(1)
–	 Steuerermäßigung 2/ 26(2), 3d/ 2(7), 3d/ 3(9)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(1)
Erschließungskosten 8/ 5(5)
–	 Grunderwerbsteuer 8/ 10(10)
Erschwerniszulagenverordnung 2/ 20(1)
Erstattete Vorsteuer 9f/ 4(4)
Erstattungsüberhang
–	 bei Versicherungsbeiträgen 6/ 4(11)
Erstattungszinsen 10b/ 6(7), 10d/ 10(5), 10d/ 10(6)
–	 Kapitalerträge 5b/ 4(2), 5b/ 4(20)
Erstausbildung
–	 ab 2015 6/ 33(2)
Erste Tätigkeitsstätte 4b/ 3(10), 4b/ 9(1)
–	 bei vorübergehender Verlegung 2/ 23(3)
–	 quantitative Zuordnungskriterien 4b/ 9(8)
–	 Zuordnung durch den Arbeitgeber 4b/ 9(6)
Erststudium 6/ 33(2)
Erträgnisaufstellung 5b/ 4(2)
Ertragsanteil 9c/ 13(1)
Ertragswert 2/ 27(7)
Ertragswertverfahren 9e/ 8(1)
Erweiterter Härteausgleich 3a/ 8(11), 9c/ 31(4)
Erwerbsminderungsrente 9c/ 10(1), 9c/ 10(5)
–	 aus der betrieblichen Altersvorsorge 9c/ 16(1)
–	 aus der Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst 

9c/ 15(5)
Erwerbsunfähigkeit
–	 Anspruch auf Riester-Förderung 6/ 18(10)
Erwerbsunfähigkeitsversicherungen 6/ 13(1)
Erziehungsfreibetrag 3c/ 1(1)
Erziehungsgeld 3c/ 29(1)
Erziehungsrente 9c/ 11(2)
Essen auf Rädern 3d/ 3(14)
EU-Länder 3d/ 3(6)
Europäischer Gerichtshof 10d/ 2(4)
EWR-Mitgliedsstaaten 3d/ 3(6)
Existenzminimum 12c/ 3(1)
EXIST-Gründerstipendien 4a/ 23(3)
Exkursion 4b/ 44(3)

F

Fachbücher 4b/ 37(1)
Fachfamilie 3c/ 3(8)
Fachliteratur 4b/ 37(1), 5a/ 16(8)
–	 bei Lehrern 4b/ 37(9)
–	 medizinische 7/ 22(26)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(3)
Fachschule 4b/ 41(3), 4b/ 42(7)
Fahrgemeinschaft 4b/ 3(15), 4b/ 4(1), 4b/ 5(4)
Fahrkarte 10d/ 7(1)
Fahrkostenbeihilfe 4b/ 5(11)
Fahrlehrer 4a/ 10(10), 4b/ 3(11), 4b/ 13(10)
Fahrpreisvergünstigungen 4a/ 26(1), 4b/ 5(13), 

9c/ 16(4), 10d/ 7(1)
Fahrrad 4b/ 3(9), 4b/ 11(1), 4b/ 61(3)
–	 vom Arbeitgeber überlassen 2/ 8(3)
Fahrradergometer 7/ 22(17)
Fahrstuhl 7/ 22(16), 8/ 24(21)
Fahrtätigkeit 4b/ 3(11), 4b/ 7(1), 4b/ 13(10)
Fahrtenbuch 4a/ 10(5), 4b/ 15(5)
–	 Aufzeichnungserleichterungen 4a/ 10(10)
Fahrtenbuchmethode 4a/ 10(1)
Fahrten zwischen Wohnung und erster Tätigkeits-

stätte 4b/ 3(1)
Fahrtkosten
–	 bei Auswärtstätigkeit 4b/ 10(1)
–	 bei behinderten Menschen 4b/ 4(13)
–	 bei Berufsausbildung 6/ 35(8)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 24(1)
–	 bei Fortbildung 4b/ 42(5)
–	 bei Krankheit 7/ 22(19)
–	 beim Erststudium 6/ 35(8)
–	 bei Vermietung 8/ 5(5), 8/ 23(12), 8/ 24(3)
–	 bei weiträumigem Tätigkeitsgebiet 4b/ 3(15), 

4b/ 10(3)
–	 Berufsschule 4b/ 42(8)
–	 Weg zur ersten Tätigkeitsstätte 4b/ 3(1)
Fahrtkostenzuschüsse 4b/ 5(11)
Fährverbindung 4b/ 4(12)
Fahrvergünstigungen 10d/ 7(1)
Fahrzeugkosten 4b/ 11(4), 4b/ 12(1)
Fahrzeugpool 4a/ 9(4)
Faktorverfahren 3b/ 5(4), 3b/ 6(5)
Fälligkeit der Steuerschuld 10b/ 6(1)
Familiendarlehen 5b/ 4(2)
Familienheim
–	 bei der Erbschaftsteuer 2/ 26(12), 9e/ 3(2), 

9e/ 17(1), 10d/ 14(3)
–	 Nießbrauch 9e/ 17(2)
Familienheimfahrten 4b/ 4(2), 4b/ 24(2)
Familienkasse 3c/ 5(11)
Familienstandbescheinigung 3c/ 5(17)
Familienversicherung
–	 beitragsfreie 5b/ 3(21), 9a/ 4(2)
Fax 4b/ 53(1)
Fehler des Finanzamts 10b/ 20(9)
Fehlgeldentschädigung 4a/ 3(7)
Fehlgelder 4b/ 62(1)
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Feiertagsarbeit 4a/ 28(1)
Ferienwohnung 3d/ 3(7)
–	 Abschreibung 8/ 41(1)
–	 Anlage V 8/ 26(4)
–	 Einkunftserzielungsabsicht 8/ 39(1), 8/ 40(1), 

8/ 43(1)
–	 gemischt genutzte 8/ 40(1)
–	 gewerbliche Einkünfte 8/ 39(8), 8/ 41(2)
–	 Grunderwerbsteuer 8/ 42(1)
–	 Grundsteuer 8/ 42(1)
–	 Leerstandszeit 8/ 40(1)
–	 Liebhaberei 8/ 43(1)
–	 Selbstnutzung 8/ 39(7), 8/ 39(9), 8/ 40(1), 8/ 40(2), 

8/ 40(6), 8/ 42(1), 8/ 42(4), 8/ 43(4), 8/ 43(6)
–	 Überschussprognose 8/ 39(4), 8/ 43(5)
–	 Umsatzsteuer 8/ 42(4)
–	 verbilligte Vermietung 8/ 39(5)
–	 Verkauf 8/ 13(2)
–	 Vermietung 8/ 39(1)
–	 Vorsteuerberichtigung 8/ 42(8)
–	 Zweitwohnungssteuer 8/ 42(1)
Fernpendler 4b/ 5(1)
Fernsehantenne 8/ 24(21)
Fernseher 4b/ 61(3)
Fernstudium 4b/ 42(3), 4b/ 44(12)
Fernwärme 8/ 24(1)
Fertiggarage 3d/ 4(4)
Fertigstellung eines Gebäudes 8/ 6(3), 8/ 24(7)
Fertigstellungsanzeige 8/ 6(4)
Festsetzungsfrist 6/ 46(10)
–	 bei Steuerhinterziehung 10b/ 20(2)
Feststellungsfrist 6/ 46(10)
Festverzinsliche Wertpapiere 5b/ 5(15)
Fettabsaugung 2/ 22(7)
Feuerversicherung
–	 Entschädigung als Mieteinnahme 8/ 21(8)
Fifo-Methode
–	 bei Aktienverkäufen 5b/ 5(2), 5b/ 5(8)
Fiktive Quellensteuer 5b/ 3(29), 5b/ 4(23)
Fiktive unbeschränkte Steuerpflicht 3c/ 4(12)
Financial Times 4b/ 37(7)
Finanzberater 5a/ 13(1)
Finanzgericht 10c/ 1(1)
Finanzgerichtsbarkeit 10d/ 2(1)
Finanzierungsgutachten 3d/ 4(8)
Finanzierungskosten
–	 Anlage V 8/ 26(8)
–	 bei gemischter Nutzung 8/ 9(1)
–	 bei Vermietung 8/ 24(8), 10d/ 13(2)
–	 mit Lebensversicherung 6/ 16(1)
Finanzierungsnachweis 8/ 24(10)
Finanzinnovationen 5b/ 2(5), 5b/ 5(20)
Firmenbus 4b/ 4(3)
Firmenrabatt 4a/ 26(1)
Firmenwagen 4a/ 6(1)
–	 0,03%-Regelung 4a/ 8(3)
–	 1%-Regelung 4a/ 7(2)
–	 behinderte Menschen 4a/ 13(2)
–	 bei Auswärtstätigkeit 4b/ 11(3)

–	 bei beruflicher Auswärtstätigkeit 4a/ 9(2)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4a/ 9(1), 

4b/ 24(4)
–	 Brennstoffzellenfahrzeug 4a/ 7(6)
–	 Einzelbewertung Fahrten zur ersten Tätigkeits-

stätte 4a/ 8(6)
–	 Elektrofahrzeug 2/ 6(5), 4a/ 7(4), 4a/ 10(4), 

4a/ 12(4)
–	 Entfernungspauschale 4b/ 4(1)
–	 erste Tätigkeitsstätte 4a/ 8(2), 4b/ 9(1), 4b/ 9(11)
–	 Fahrten Wohnung–erste Tätigkeitsstätte 4a/ 8(1)
–	 Fahrten zu einem Sammelpunkt 4a/ 9(2)
–	 Fahrten zu einem weiträumigen Tätigkeitsgebiet 

4a/ 9(3)
–	 Fahrten zur ersten Tätigkeitsstätte 4a/ 11(1)
–	 Fahrtkosten bei anderen Einkünften 4a/ 13(5)
–	 Garagengelder 4a/ 13(6)
–	 Gehaltsumwandlung 4a/ 13(2)
–	 Gesamtkosten 4a/ 10(1)
–	 Hybridelektrofahrzeug 2/ 8(2)
–	 Korrektur Nutzungswert in der Steuererklärung 

4a/ 10(16)
–	 Kosten-Deckelung 4a/ 9(5)
–	 Kostenübernahme 4a/ 12(2)
–	 Leasingfahrzeug 4a/ 13(1)
–	 Listenpreis 4a/ 7(2), 4a/ 7(3)
–	 mit Fahrer 4a/ 9(6)
–	 Nachweismethode 4a/ 10(1)
–	 Nutzungsentgelt 4a/ 12(1)
–	 park and ride 4a/ 8(8)
–	 Pauschalmethode 4a/ 7(2)
–	 Privatfahrten 4a/ 7(2)
–	 Privatnutzungsverbot 4a/ 7(11)
–	 Sonderausstattung 4a/ 7(3)
–	 Unfallkosten 4a/ 13(3)
–	 Urlaubsfahrten 4a/ 12(4)
–	 Wechsel der Besteuerungsmethode 4a/ 10(14)
–	 Weg zur ersten Tätigkeitsstätte 4b/ 4(1)
–	 Werbungskosten 4b/ 60(3)
–	 Zuschuss zu den Anschaffungskosten 4a/ 12(7)
–	 Zuzahlung 4a/ 12(1)
Firmenwagenwechsel 4a/ 7(10)
Fitnessstudio 4a/ 23(4), 4b/ 61(4)
Flexirente 2/ 6(6)
Flüchtlinge 6/ 41(2)
Flugbegleiterin
–	 Arbeitszimmer 4b/ 29(3)
Flugbegleitpersonal 4b/ 3(11)
Flugreisen 4b/ 16(8)
Flugzeug 4b/ 4(3), 4b/ 9(3)
Fokale Dystonie 2/ 23(6)
Folgerente 9c/ 8(7), 9c/ 11(2)
Fondsgebundene Lebensversicherung 5b/ 2(2), 

5b/ 5(11), 6/ 14(2), 10d/ 10(3)
Fondspolicen 5b/ 5(36)
Förder- und Spendensammelvereine 6/ 40(3)
Forderung
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(1)
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Förderung für Eltern
–	 Elterngeld 3c/ 29(1)
–	 Kinderbetreuungskosten 3c/ 10(1)
–	 Schulgeld 3c/ 11(1)
Formaldehyd 7/ 32(1)
Formulare
–	 für die Einkommensteuererklärung 3a/ 3(1)
–	 Hauptformular 3a/ 4(1)
–	 Mantelbogen 3a/ 4(1)
Forstwirt 4b/ 3(15), 4b/ 10(3)
Fortbildung 4b/ 39(1)
–	 abzugsfähige Aufwendungen 4b/ 42(1)
–	 Arbeitsmittel 4b/ 42(12)
–	 Arbeitszimmer 4b/ 30(3), 4b/ 42(12)
–	 bei Arbeitslosigkeit oder Elternzeit 4b/ 42(1)
–	 bei Lehrern 4b/ 44(23)
–	 bei Selbstständigen 5a/ 16(9)
–	 Darlehen 4b/ 42(14)
–	 doppelte Haushaltsführung 4b/ 42(13)
–	 Fahrtkosten 4b/ 42(5)
–	 innerbetriebliche 4b/ 41(3), 4b/ 42(7)
–	 Kostenerstattung 4b/ 43(1)
–	 Reisekosten 4b/ 42(3)
–	 Reisenebenkosten 4b/ 42(7)
–	 Teilnahmegebühren 4b/ 42(14)
–	 Übernachtungskosten 4b/ 42(7)
–	 Umschulung 4b/ 41(4), 4b/ 42(11)
–	 Unfallkosten 4b/ 42(6)
–	 Urlaubsverzicht 4b/ 44(26)
–	 Verlustabzug 4b/ 42(2)
–	 Verpflegungskosten 4b/ 42(6)
–	 Weiterbildung im ausgeübten Beruf 4b/ 41(3)
–	 Zweitstudium 4b/ 41(3)
Fortbildungskosten 6/ 33(6)
Fotoapparat 4b/ 61(4)
FPZ-Rückenkonzept 4a/ 23(4)
Fragebogen zum Arbeitszimmer 4b/ 32(1)
Fragebogen zur steuerlichen Erfassung 9f/ 3(1)
–	 Antrag auf Istversteuerung 9f/ 5(20)
–	 Kleinunternehmer-Regelung 9f/ 5(13)
–	 Umsatzschätzung 9f/ 5(12)
–	 Verzicht auf Kleinunternehmer-Regelung 9f/ 5(13)
Freiberufler 5a/ 12(1)
Freibetrag beim Lohnsteuerabzug 3b/ 3(1), 3b/ 7(1)
–	 Behinderten-Pauschbetrag 3b/ 2(2)
–	 bei mehreren Arbeitsverhältnissen 3b/ 12(4)
–	 Berechnung und Verteilung 3b/ 12(1)
Freibeträge 2/ 2(1)
Freibeträge für Kinder 3c/ 1(1)
–	 Ausbildungsfreibetrag 3c/ 24(5)
–	 bei der Übertragung von Kapitalvermögen 

9a/ 4(1)
–	 bei Minderjährigen 3c/ 3(1)
–	 beim Lohnsteuerabzug 3b/ 11(1)
–	 Entlastungsbetrag für Alleinerziehende 3c/ 9(1)
–	 Erziehungsfreibetrag 3c/ 7(1)
–	 Freibetrag für Betreuungs- und Erziehungs- oder 

Ausbildungsbedarf 3c/ 7(1)
–	 Günstigerprüfung 3c/ 8(1)

–	 Höhe 3c/ 7(1)
–	 Kinderfreibetrag 3c/ 7(1)
–	 Kindergeld 3c/ 1(1)
–	 Übertragung 3c/ 7(4), 3c/ 7(8)
Freie Verpflegung, Unterkunft, Wohnung 4a/ 5(1)
Freie Wählervereinigung 2/ 21(7), 6/ 42(6)
Freie Wohlfahrtspflege 6/ 40(3)
Freigebige Zuwendung
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 3(1), 9e/ 6(2)
Freigrenze 5a/ 6(7), 5a/ 6(8)
–	 bei Sachbezügen 4a/ 4(4), 4a/ 4(5)
–	 für sonstige Leistungen 5a/ 5(4)
Freistellungsauftrag 5b/ 3(1), 5b/ 3(4), 5b/ 3(17), 

5b/ 3(22), 5b/ 4(7), 5b/ 4(8), 5b/ 5(32)
–	 bei Ehepartnern 5b/ 3(5)
–	 bei minderjährigen Kindern 3c/ 12(1)
Freistellungsbescheid 6/ 40(2)
Freistellungsmethode 6/ 48(1)
Freistellung von der Arbeit 4a/ 16(7)
Freiwilligendienst 4a/ 36(2)
Freiwilliger Wehrdienst 4a/ 36(2)
Fremde Werbungskosten bei Vermietung 8/ 22(10)
Fremdsprachenkurs 4b/ 44(20)
Fremdvergleich
–	 bei Verträgen mit Angehörigen 2/ 22(8), 8/ 32(1)
Fremdwährungsumrechnung 5b/ 4(38)
Friseur 4b/ 61(4)
Frühruhestandsgelder 6/ 6(9)
Frühstück 4a/ 5(1), 4b/ 13(11), 4b/ 14(2), 4b/ 16(8)
Führerschein 4b/ 61(4)
Fünftelregelung 4a/ 17(1)
–	 bei Bezug von Lohnersatzleistungen 4a/ 17(5)
–	 bei der Riester-Rente 6/ 21(4)
–	 bei Rückzahlung von Lohnersatzleistungen 

4a/ 17(8)
–	 in der Steuererklärung 4a/ 17(10)
–	 Leistungen aus berufsständischen Versorgungs-

werken 9c/ 12(2)
–	 Leistungen aus der betrieblichen Altersvorsorge 

4a/ 20(4), 9c/ 16(2), 9c/ 16(11)
–	 Multiplikatoreffekt 4a/ 17(11)
–	 Steuerberechnung 4a/ 17(1)
–	 Vergleichsrechnung 4a/ 18(9)
–	 Voraussetzungen 4a/ 18(1)
–	 Zusammenballung von Einkünften 4a/ 18(1)
Fußboden 8/ 5(6)
Fußbodenbelag bei Vermietung 8/ 24(11)

G

Garage 4b/ 12(7)
–	 als Arbeitszimmer 4b/ 28(19)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 25(2), 

4b/ 25(4)
–	 Herstellungskosten 8/ 5(6)
Garagengelder 4a/ 13(6)
Gartenanlage 3d/ 4(2), 8/ 5(7)
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Gartenerneuerung
–	 Arbeitszimmerkosten 4b/ 31(5)
–	 Steuerermäßigung 3d/ 4(2)
Gartenhaus
–	 als Arbeitszimmer 4b/ 28(19)
Gartenpflege 3d/ 4(4), 8/ 24(12)
Gasanschluss
–	 Steuerermäßigung 2/ 26(2), 3d/ 3(9)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(1)
Gassi-Service 2/ 24(1)
Gastlehrer 4b/ 64(1)
GdB (Grad der Behinderung) 7/ 7(1)
Gebäudeabbruch 8/ 5(1), 8/ 23(3)
Gebäude bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(5)
Gebäudeversicherung
–	 Vorsorgeaufwendungen 6/ 9(2)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 25(13)
Geburt 7/ 23(3)
Geburtsbeihilfe 4a/ 23(1)
Geburtsbescheinigung für Kindergeld 3c/ 5(14)
Geburtsurkunde 3c/ 5(14)
Geerbte Arbeitsmittel 4b/ 35(11)
Gegensprechanlage 8/ 22(15)
Gehaltsabrechnung 3b/ 2(3), 4a/ 3(1)
–	 bei privat Krankenversicherten 3b/ 4(3), 6/ 11(8)
Gehaltsumwandlung 4a/ 51(1)
–	 Arbeitgeberzuschuss bei betrieblicher Altersvor-

sorge 4a/ 51(13)
–	 bei der Direktversicherung 4a/ 56(6)
–	 bei der Direktzusage 4a/ 60(2)
–	 bei Vermögensbeteiligung 4a/ 27(1), 4a/ 27(2)
–	 wegen Firmenwagen 4a/ 13(2)
Geistliche 4b/ 63(2)
Geldbeschaffungskosten 8/ 24(8), 10d/ 13(2)
–	 Anlage V 8/ 26(8)
Geldbußen 4b/ 12(8), 4b/ 15(4), 4b/ 58(11)
Geldstrafen 4b/ 62(3)
Geldwerter Vorteil 4a/ 2(1), 4a/ 4(1)
Gemeinnützige Körperschaften (Vereine) 6/ 40(2)
Gemeinnützige Zwecke 6/ 39(1)
Gemeinschaftsantenne 8/ 24(21)
Gemeinschaftskonto 5b/ 3(17), 5b/ 3(21)
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(1), 9e/ 10(1)
Gemeinschaftsunterkunft 2/ 28(2), 4a/ 5(2)
Gemischte Aufwendungen 4b/ 2(16)
–	 bei der Vermietung 8/ 24(4)
–	 bei Dienstreise 4b/ 8(4)
Gemischt genutzte Ferienwohnung 8/ 40(1)
Gemischt genutztes Gebäude 8/ 9(1), 8/ 25(17)
Generalüberholung eines Gebäudes 8/ 22(30)
Gerichtsgebühren 10c/ 6(3)
Gerichtskosten 4b/ 63(3), 7/ 41(1), 8/ 5(2), 10c/ 6(3)
Geringfügige Beschäftigung 4a/ 37(1)
–	 450-Euro-Job 4a/ 35(1)
–	 Arbeitszeitkonten 4a/ 38(10)
–	 Aufstockung in der Rentenversicherung 

4a/ 38(18)
–	 Befreiung von der Rentenversicherungspflicht 

4a/ 38(15)

–	 im Privathaushalt 4a/ 41(1)
–	 mehrere 450-Euro-Jobs 4a/ 38(22)
–	 Pauschalversteuerung 4a/ 39(1)
–	 schwankende Arbeitslöhne 4a/ 38(2)
–	 Sonderzahlungen 4a/ 38(6)
–	 Sozialversicherung 4a/ 38(11)
–	 Überschreiten der Verdienstgrenze 4a/ 38(4)
–	 Versteuerung über elektronische Lohnsteuerkarte 

4a/ 39(4)
Geringfügigkeits-Richtlinien 2/ 29(1), 4a/ 37(2)
Geringwertige Wirtschaftsgüter 4b/ 35(4), 5a/ 17(1)
Gerüst 3d/ 4(5)
Gesamtbetrag der Einkünfte 3a/ 8(8)
Gesamtschule 6/ 33(7)
Gesangverein 6/ 39(4)
Geschäftsessen 4b/ 54(3)
Geschäftsfreunde 4b/ 54(3)
Geschäftsgrundstück
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(5)
Geschäftsreise 5a/ 17(3)
Geschenke 4b/ 62(4)
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 3(2)
–	 bei Selbstständigen 5a/ 17(6)
–	 zur Geburt eines Kindes 4a/ 23(1)
–	 zur Hochzeit 4a/ 23(1)
Geschenkgutschein 4a/ 4(5)
Geschenkte Arbeitsmittel 4b/ 35(11)
Geschiedene
–	 Freibeträge für Kinder 3c/ 7(8)
–	 Unterhalt als außergewöhnliche Belastungen 

7/ 17(4)
–	 Unterhalt als Sonderausgaben siehe Realsplitting 

6/ 23(2)
Geschiedenenrenten 9c/ 11(1)
Geschlossener Immobilienfonds 5b/ 2(4), 6/ 49(1)
–	 Rückabwicklung 2/ 25(5)
Gesellige Veranstaltungen 4b/ 54(10)
Gesellschafterdarlehen 5b/ 2(4)
Gesetzliche Kranken- und Pflegeversicherung 

6/ 10(1)
Gesetzliche Krankenversicherung 6/ 10(3)
Gesonderte Verlustfeststellung 5a/ 6(8), 6/ 46(9)
Gestalttherapie-Kurs 4b/ 44(15)
Gestaltungsmissbrauch
–	 bei der Übertragung von Kapitalvermögen 

2/ 24(10)
–	 bei der Vermietung 8/ 32(4)
Gesundheitsförderung 4a/ 23(3)
Gesundheitsgefährdung 7/ 32(1)
Gesundheitskurse 4a/ 23(4)
Gesundheitsprävention 10d/ 7(2)
Gesundheitsvorsorge 7/ 22(24)
Getränke und Genussmittel im Betrieb 4a/ 3(3)
Getriebeschaden 4b/ 12(7)
Gewerbeanmeldung
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 3(1)
Gewerbebetrieb 5a/ 13(1)
Gewerbesteuer
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 8(1)
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–	 bei einer Ferienwohnung 8/ 39(11)
Gewerbesteuerpflicht 5a/ 13(4)
Gewerbliche Einkünfte 9f/ 4(1)
–	 bei der Ausbildung von Blindenhunden 2/ 21(7)
–	 bei einer Ferienwohnung 8/ 39(8), 8/ 41(2)
–	 Schiedsrichter 2/ 24(3)
Gewerblicher Grundstückshandel 8/ 19(1)
Gewerkschaftsbeiträge 4b/ 56(1)
–	 bei Rentenbezug 9c/ 6(7)
Gewillkürtes Betriebsvermögen 5a/ 14(12)
Gewinnermittlung
–	 beim Eigenverbrauch 9f/ 6(3)
–	 beim Kleinunternehmer 9f/ 4(25)
–	 bei Selbstständigen 5a/ 14(1)
–	 bei teilweisem Eigenverbrauch 9f/ 6(2)
Gewinnerzielungsabsicht 8/ 28(1), 9f/ 4(1)
GEZ-Gebühren 4b/ 62(5)
Gleichbehandlungsgesetz 4a/ 16(8)
Gleichstellungsgelder bei Immobilienweitergabe an 

Angehörige 8/ 34(6), 8/ 34(10), 8/ 34(11), 8/ 36(7)
Gleitzone in der Sozialversicherung 2/ 8(4), 4a/ 41(5)
GmbH-Anteile 5b/ 2(3), 5b/ 2(5), 5b/ 3(2), 5b/ 4(1)
Gold 5a/ 6(3)
Golfklub 6/ 38(3)
Grabpflege 3d/ 3(14)
Grad der Behinderung (GdB) 7/ 7(1)
Gratisaktien 5b/ 5(7)
Grenzgänger 6/ 7(6), 9c/ 3(7)
Grenzpendler 3c/ 4(12)
Grenzsteuersatz 12c/ 3(2)
Großbuchstaben auf der Lohnsteuerbescheinigung 

3b/ 16(5)
–	 Großbuchstabe F 4b/ 4(3)
–	 Großbuchstabe M 4b/ 13(14)
Großraumbüro
–	 Arbeitszimmer 4b/ 29(1)
Großräumiges Arbeitsgebiet 4b/ 10(3)
Großwüchsigkeit 7/ 22(27)
Grundbesitz 8/ 3(1)
Grundbuchamtsgebühren 8/ 24(12)
–	 als vergebliche Aufwendungen 8/ 25(10)
Grunderwerbsteuer 2/ 27(6), 8/ 5(7), 8/ 10(1), 

8/ 24(12)
–	 als vergebliche Aufwendungen 8/ 25(10)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 9(1)
–	 bei einer Ferienwohnung 8/ 42(1)
–	 Bemessungsgrundlage 8/ 10(5)
–	 einheitlicher Vertrag 8/ 10(7)
–	 Einrichtungsgegenstände 8/ 10(7)
–	 Erschließungskosten 8/ 10(10)
–	 Fälligkeit 8/ 10(4)
–	 Höhe 8/ 10(5)
–	 Instandhaltungsrücklage 8/ 10(10)
–	 Maklergebühren 8/ 10(5)
–	 Nießbrauch 8/ 10(3)
–	 Renovierungskosten 8/ 10(9)
–	 Sanierungskosten 8/ 10(9)
–	 Schuldner der Steuer 8/ 10(2)
–	 Steuerbefreiungen 8/ 10(3)

–	 Steuersatz 8/ 10(6)
–	 Vorbehalt weiterer Nutzung 8/ 10(3)
–	 Wohnrecht 8/ 10(3)
Grundfreibetrag  2/ 9(1), 9a/ 2(1), 9a/ 3(1), 12c/ 3(1)
Grundhöchstbetrag 6/ 6(1), 6/ 6(11)
Grundpfandrecht 5b/ 2(4)
Grundsicherung im Alter 9c/ 5(3)
Grundsicherung und Riester-Rente 6/ 18(2)
Grundsteuer 2/ 20(7), 2/ 27(7), 2/ 29(6), 8/ 11(1), 

8/ 11(10)
–	 bei einer Ferienwohnung 8/ 42(1)
–	 Erlass und Ermäßigung 8/ 11(8)
–	 öffentliche Bekanntmachung 8/ 11(8)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(21)
Grundsteuermessbetrag 8/ 11(5)
Grundstück bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(5)
Grundstückskauf
–	 Grunderwerbsteuer 2/ 27(6), 8/ 10(1)
Grundstücksschenkung 8/ 36(11)
Grundtarif 12c/ 1(1)
–	 2017 2/ 6(3)
–	 2018 2/ 7(1)
–	 2019 2/ 8(1)
–	 2020 2/ 9(1)
–	 Tabellenwerte für 2018 12c/ 4(1)
Gründungszuschuss 4a/ 31(5)
Grundvermögen 9e/ 7(5), 9e/ 11(9), 9e/ 11(13), 

9e/ 11(23)
Grundzulage bei Riester-Rente 6/ 19(7)
Gruppenreisen 4b/ 8(3)
Günstigerprüfung
–	 bei den Vorsorgeaufwendungen 6/ 4(1)
–	 bei der Abgeltungsteuer 2/ 26(6), 5b/ 3(19), 5b/ 4(5), 

5b/ 4(12), 9c/ 30(8)
–	 bei der Riester-Rente 6/ 20(1), 6/ 20(11), 6/ 20(13)
–	 Kindergeld 3c/ 8(1)
Gutachterkosten
–	 als vergebliche Aufwendungen 8/ 25(9), 8/ 25(12)
Gutachtertätigkeiten 3d/ 4(7)
Gütergemeinschaft 3a/ 7(5)
Guthaben 5b/ 2(4), 5b/ 4(14)
Guthabenzinsen aus Bausparvertrag 8/ 21(6)
Gutschein vom Arbeitgeber 4a/ 4(5)
GWG-Abschreibung 4b/ 35(4)
Gymnasium 6/ 33(7)

H

Haarausfall 7/ 22(15)
Habilitation 4b/ 44(12)
Hafenarbeiter 4b/ 3(15), 4b/ 10(3), 10d/ 8(4)
Haftpflichtversicherung 4b/ 57(5), 6/ 13(3)
Halbeinkünfteverfahren 5b/ 3(18)
Handelsblatt 4b/ 37(7)
Handelsvertreter
–	 Arbeitszimmer 4b/ 29(6), 4b/ 29(13)
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Handwerker
–	 im Privathaushalt siehe Haushaltsnahe Hilfen 

3d/ 1(1)
Handwerkerleistungen 3d/ 4(1)
–	 Abgeltungsteuer 2/ 26(6)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(13)
–	 Freibetrag beim Lohnsteuerabzug 3b/ 10(1)
–	 in der Werkstatt 3d/ 3(11)
–	 Neubaumaßnahmen 2/ 28(1), 3d/ 4(6)
–	 Steuerermäßigung 3d/ 4(1)
Handwerker-Portal 3d/ 3(3)
Handy 4b/ 53(1)
Härteausgleich 3a/ 8(11)
–	 bei Rentnern und Pensionären 9c/ 31(4)
Härtefallausgleich
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 4(8)
Hauptformular 3a/ 3(3)
Hauptschule 6/ 33(7)
Hauptversammlung 5b/ 3(10), 5b/ 5(4)
Hauptwohnung 4b/ 23(3)
Hausanschluss 2/ 26(2), 3d/ 3(9), 3d/ 4(1), 3d/ 4(3)
Hausgeld 8/ 24(15), 8/ 24(21)
–	 haushaltsnahe Hilfen 2/ 21(2), 3d/ 9(1)
Haushalt 3d/ 3(8)
Haushälterin 4b/ 63(2)
Haushaltsbescheinigung 3c/ 5(15)
Haushaltsersparnis
–	 bei Krankenhausaufenthalt 7/ 22(11)
–	 bei krankheitsbedingter Heimunterbringung 

7/ 22(18)
–	 bei pflegebedingter Heimunterbringung 7/ 13(4)
Haushaltshilfe 3d/ 1(1), 3d/ 5(9)
–	 auf 450-Euro-Basis 3d/ 6(1)
Haushaltsnahe Beschäftigungsverhältnisse 3d/ 5(9)
Haushaltsnahe Dienstleistungen 2/ 24(1), 3d/ 5(1)
–	 Abgeltungsteuer 2/ 26(6)
–	 siehe Haushaltsnahe Hilfen 3d/ 1(1)
Haushaltsnahe Hilfen 3d/ 1(1)
–	 Arbeitskosten 3d/ 2(4)
–	 Arbeitszimmer 3d/ 8(2)
–	 Aufteilung bei Werbungskosten/Betriebsausgaben, 

Sonderausgaben 3d/ 8(1)
–	 Au-pair-Kraft 3d/ 5(5)
–	 Barzahlung kostet den Steuerabzugsbetrag 

3d/ 3(1)
–	 begünstigte Aufwendungen 3d/ 2(3)
–	 bei Einzelveranlagung 3d/ 7(1)
–	 bei Haushaltswechsel 3d/ 7(3)
–	 bei Partnern mit gemeinsamem Haushalt 3d/ 7(1)
–	 bei Zusammenveranlagung 3d/ 7(1)
–	 Beleganforderungen bei Dienstleistern 3d/ 3(1)
–	 Dienst- oder Werkswohnung 3d/ 9(4)
–	 Entsorgungsleistungen 3d/ 3(16)
–	 Freibetrag beim Lohnsteuerabzug 3b/ 10(1)
–	 Handwerker 3d/ 4(1)
–	 Handwerkerleistungen in der Werkstatt 3d/ 3(11)
–	 Hausanschlusskosten 2/ 26(2), 3d/ 3(9)
–	 Haushalt 2/ 21(1), 2/ 24(1), 3d/ 3(6)
–	 Heimbewohner 2/ 22(1), 3d/ 9(5)

–	 Höchstbeträge 3d/ 7(1)
–	 Höhe der Abzugsbeträge 3d/ 2(1)
–	 Kinderbetreuungskosten 3d/ 2(5), 3d/ 8(3)
–	 Leistungen aus der Pflegeversicherung 3d/ 5(7)
–	 Lohnsteuerermäßigung 3d/ 2(12)
–	 Maßnahmen der öffentlichen Hand 2/ 25(1), 

2/ 26(2), 3d/ 2(7)
–	 Material ist nicht begünstigt 3d/ 3(1)
–	 Mieter 2/ 21(2), 3d/ 9(1)
–	 Minijob im Privathaushalt 3d/ 6(1)
–	 Muster-Bescheinigung für Verwalter und Vermie-

ter 3d/ 9(2)
–	 Nachweise 3d/ 3(1)
–	 Neubau 2/ 28(1), 3d/ 4(6)
–	 öffentlich geförderte Maßnahmen 3d/ 4(9)
–	 Pflegekosten 3d/ 5(6)
–	 Pflegekosten für einen Dritten 3d/ 5(8)
–	 Pflegekosten und Behinderten-Pauschbetrag 

3d/ 8(5)
–	 Rechnung 3d/ 3(1)
–	 sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsver-

hältnis 3d/ 5(9)
–	 Umzug 3d/ 3(15)
–	 Vermittlungsportal 3d/ 3(3)
–	 Versicherungsleistungen 3d/ 2(9)
–	 Voraussetzungen 3d/ 3(1)
–	 Wohnungseigentümer 2/ 21(2), 3d/ 9(1)
Haushaltsscheck 3d/ 6(1), 3d/ 6(4), 4a/ 38(8), 

4a/ 41(3)
Haushaltsversicherung 6/ 13(3)
Hauskauf
–	 Grunderwerbsteuer 2/ 27(6), 8/ 10(1)
Häusliches Arbeitszimmer 4b/ 27(1), 4b/ 29(3)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(9)
–	 Flugbegleiter 2/ 23(5)
Hausmeister 3d/ 5(2), 8/ 24(12)
Hausnebenkosten 8/ 24(21)
Haus-Notrufanlage 7/ 22(15)
Hausnotrufsystem 3d/ 3(13), 3d/ 5(3)
Hausrat
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 3(2)
Hausratversicherung 6/ 9(2)
–	 Arbeitszimmer 4b/ 31(4)
Hausreinigung 8/ 24(12)
Hausstand 4b/ 23(3)
Haus- und Grundbesitzerverein 8/ 24(21)
Hausverwalter 3d/ 5(2)
Hausverwalterkosten 3d/ 4(5)
Hausverwaltung 8/ 24(12)
Hauswirtschaftliche Tätigkeiten 3d/ 5(1)
Hebamme 5a/ 16(4)
Heilmittel 7/ 22(9)
Heilpraktiker 7/ 22(1)
Heimarbeit 4b/ 29(9)
Heimarbeitsplatz 4b/ 29(14)
Heimbewohner 2/ 22(1), 3d/ 9(5)
Heimfahrten
–	 bei Auswärtstätigkeit 4b/ 10(2)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 24(2)
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Heimunterbringung 2/ 22(1), 3d/ 9(5), 7/ 29(1)
–	 bei Krankheit 7/ 22(18)
–	 Haushaltsersparnis 7/ 13(4)
Heirat 3b/ 5(9)
–	 Heiratsbeihilfe 4a/ 23(1)
Heizkosten 8/ 24(21)
–	 Steuerbonus für Handwerkerleistung 3d/ 4(5)
Heiz-, Strom- und Wasserkosten
–	 messtechnische Anlagen 8/ 5(8)
Heizungsanlage 3d/ 4(3)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(13)
Herd
–	 beim Umzug 4b/ 51(15)
Herstellungskosten 8/ 5(1)
–	 nachträgliche 8/ 3(4), 8/ 6(13), 8/ 22(25)
Hilfen in Haus und Garten
–	 siehe Haushaltsnahe Hilfen 3d/ 1(1)
Hilflosigkeit 7/ 15(2)
Hinterbliebene 7/ 11(1)
Hinterbliebenenbezüge 7/ 11(1), 9c/ 24(1)
–	 Bezüge für den Sterbemonat 9c/ 24(1)
Hinterbliebenenrente 2/ 27(8), 7/ 11(1), 9c/ 11(1)
–	 aus der betrieblichen Altersvorsorge 9c/ 16(1)
–	 aus der Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst 

9c/ 15(6)
Hinterziehungszinsen 10b/ 6(7)
Hinweise im Steuerbescheid 10b/ 3(2)
Hinzurechnungsbetrag 3b/ 12(4)
Hinzuverdienstgrenze
–	 für Altersrentner unter der Regelaltersgrenze 

4a/ 3(12), 9c/ 9(3)
Höchstbeträge 2/ 2(1)
Hochwasser 6/ 41(2), 7/ 35(1)
Homeoffice 4b/ 29(14)
–	 als erste Tätigkeitsstätte 4b/ 3(11)
Honorar 5a/ 18(1)
Hörgerät 4b/ 62(5), 7/ 22(14)
Hotel 4b/ 23(13)
Hotelrechnung 4b/ 14(2)
Hotelrechnung im Ausland 4b/ 16(8)
Hundebetreuung 2/ 24(1), 3d/ 3(14), 3d/ 5(2)
Hundegassi-Service 3d/ 3(14)
Hundehaftpflichtversicherung 6/ 13(3)
Hybridelektrofahrzeug 2/ 6(5), 4a/ 7(4)
–	 als Firmenwagen 2/ 8(2)
Hypothekendarlehen 2/ 29(8), 8/ 9(1), 8/ 25(3)

I

Identifikationsnummer 10a/ 8(1)
IGeL (individuelle Gesundheitsleistung) 7/ 22(6)
IHK-Beitrag 9f/ 4(25)
Immobilienfonds 6/ 49(1)
–	 geschlossener 2/ 25(5), 5b/ 2(4)
–	 offener 5b/ 5(22)
Immobilienkauf 8/ 3(1)
–	 Grunderwerbsteuer 2/ 27(6), 8/ 10(1)

Immobilienübertragung an Angehörige 8/ 34(1)
Immobilienübertragung gegen Rentenzahlung
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(14)
Immobilienverkauf 2/ 29(7), 8/ 13(1)
Inaugenscheinnahme
–	 Arbeitszimmer 4b/ 32(2)
Index-Zertifikate 10d/ 10(4)
Informationspflichten des Anbieters von Riester-

Verträgen 6/ 19(6)
Inhalationsgerät 7/ 22(15)
Innerbetriebliche Fortbildung 4b/ 41(3), 4b/ 42(7)
Inserat bei Vermietung 8/ 23(5)
Insolvenz des Bauunternehmens 8/ 25(12)
Insolvenzgeld 4a/ 31(2), 4b/ 4(6), 4b/ 62(6)
Instandhaltung 8/ 22(13), 8/ 25(2)
Instandhaltungsrücklage
–	 Grunderwerbsteuer 8/ 10(10)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(15)
Internationale Organisationen
–	 Ruhegehälter 9c/ 5(5)
Internetkosten 4b/ 53(1), 4b/ 53(5)
–	 am Arbeitsplatz 4a/ 25(2)
Intranetkosten 4b/ 53(6)
Investitionsabzugsbetrag 5a/ 18(1)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(16)
Investmentfonds
–	 ab 2018 2/ 7(3), 5b/ 5(22)
–	 bis Ende 2017 5b/ 5(20)
ISDN 4b/ 53(13)
Istversteuerung 9f/ 5(20)

J

Jahresabschlussfeier 4b/ 54(10)
Jahresarbeitsentgeltgrenze 4a/ 3(12), 4a/ 22(1)
Jahressteuerbescheinigung 5b/ 4(2)
Jahreswagen 4a/ 26(8)
Job-Ticket 2/ 8(3), 4b/ 5(13)
Jubiläumsfeier 4b/ 54(5)
Jubiläumszuwendung 4a/ 3(8), 4a/ 20(1)
–	 bei 450-Euro-Job 4a/ 38(6)
Juristische Personen des öffentlichen Rechts 6/ 40(1)

K

Kabelanschluss 8/ 5(8)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(15)
Kachelofen 3d/ 4(4), 8/ 24(13)
Kalte Progression 12c/ 3(1)
Kaltmiete 8/ 21(10)
Kamera, Videorekorder & Co. 4b/ 61(4)
Kaminkehrer 3d/ 4(7)
Kammerjäger 3d/ 4(4)
Kanalanschluss
–	 Dichtheitsprüfung 3d/ 4(7)
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–	 Steuerermäßigung 2/ 26(2), 3d/ 3(9)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(1)
Kanalgebühr 8/ 24(21)
Kapitalauszahlung 9c/ 16(2), 9c/ 16(11)
Kapitaldeckungsverfahren 9c/ 15(9)
Kapitaleinkünfte 5b/ 2(1)
Kapitalerhöhung 5b/ 5(7)
Kapitalerträge 5b/ 5(1)
–	 ausländische 5b/ 4(1), 5b/ 4(19), 5b/ 4(23), 5b/ 4(33)
Kapitalertragsteuer 5b/ 2(2), 5b/ 3(1), 5b/ 3(19), 

5b/ 4(23), 5b/ 5(10), 5b/ 5(30), 5b/ 5(32)
Kapitalherabsetzung 5b/ 5(9)
Kapitallebensversicherung 2/ 20(6), 5b/ 3(2), 5b/ 4(2), 

5b/ 4(20), 5b/ 5(30), 6/ 14(1), 10d/ 14(2)
–	 aus einem berufsständischen Versorgungswerk 

2/ 27(10)
Kapitalvermögen 5b/ 2(1)
–	 bei minderjährigen Kindern 3c/ 12(1)
–	 kein Werbungskostenabzug 2/ 26(5), 2/ 27(3), 

5b/ 3(10)
–	 Übertragung an Angehörige 2/ 24(10), 9a/ 3(1)
Kappung
–	 Kirchensteuer 9b/ 3(17)
Karenzentschädigung 4a/ 16(5)
Kaserne 4a/ 5(2), 4b/ 23(13)
Kaskoversicherung 6/ 9(2)
Kassendienst 4a/ 3(7)
Kassenfehlbeträge 4b/ 62(1)
Kassengesetz 2/ 6(5)
Kassen-Nachschau 2/ 6(5)
Kassettenrekorder 4b/ 61(3)
Katastrophenfälle 6/ 41(2), 7/ 35(1)
Kaufpreisaufteilung bei Immobilien 8/ 3(5)
Kaution 8/ 21(8)
Kettenabordnung 4b/ 9(5)
Kettenschenkung bei der Erbschaftsteuer 9e/ 13(1)
Kfz-Haftpflicht 4b/ 12(7), 4b/ 57(6), 6/ 13(3)
Kfz-Kaskoversicherung 4b/ 12(7)
Kilometer-Kostensatz 4b/ 12(1)
Kilometerpauschale
–	 bei Auswärtstätigkeit 4b/ 11(1)
–	 Weg zur ersten Tätigkeitsstätte 4b/ 3(1)
Kinder 3c/ 1(1)
–	 arbeitslos 3c/ 12(2)
–	 arbeitssuchend 3c/ 12(2)
–	 Ausbildung 3c/ 12(2)
–	 Ausbildungsfreibetrag 3c/ 24(5)
–	 Ausbildungsplatzsuche 3c/ 12(2)
–	 Betreuungskosten 3c/ 10(1)
–	 elektronische Lohnsteuerkarte 3b/ 11(1)
–	 Freibeträge 3c/ 3(1)
–	 Freiwillige Dienste 3c/ 12(2)
–	 Kindergeld 3c/ 1(1), 3c/ 3(1)
–	 Lernschwierigkeiten, Krankheit 7/ 23(8)
–	 minderjährige 3c/ 3(1)
–	 Studium 3c/ 12(2)
–	 Übergangszeit 3c/ 12(2)
–	 Unterhalt 7/ 17(11)
–	 Vermietung an 8/ 32(12)

–	 Vier-Monats-Lücke 3c/ 12(2)
–	 volljährige 3c/ 12(2)
–	 Wehrdienst, Zivildienst, Ersatzdienst 3c/ 12(2)
Kinderbetreuungskosten 3c/ 10(1), 4b/ 62(6)
–	 haushaltsnahe Hilfen 3d/ 8(3)
Kindererziehungsleistung 9c/ 5(2)
Kindererziehungszeiten
–	 bei Beamten 9c/ 21(5)
–	 bei der Riester-Rente 6/ 19(14)
Kinderfreibetrag 3c/ 1(1)
–	 Höhe 3c/ 7(1)
–	 Übertragung 3c/ 7(4), 3c/ 7(8)
Kindergarten
–	 Kosten 3c/ 10(1)
Kindergartenzuschuss 4a/ 24(1)
Kindergeld 3c/ 1(1), 3c/ 4(1)
–	 ab 2017 2/ 6(5), 2/ 7(1)
–	 Änderung der Verhältnisse 3c/ 5(19), 3c/ 5(23)
–	 Antrag 3c/ 5(9), 3c/ 21(3)
–	 Auslandsaufenthalt 3c/ 4(6), 3c/ 4(15)
–	 Auszahlung 3c/ 5(1)
–	 behinderte Kinder 3c/ 24(5)
–	 bei der Übertragung von Kapitalvermögen 

9a/ 4(1)
–	 bei Gendefekt 10d/ 5(2)
–	 bei mehraktiger Berufsausbildung 10d/ 5(1), 

10d/ 5(3)
–	 bei Minderjährigen 3c/ 3(1)
–	 Bescheid 3c/ 5(18)
–	 Delegation 3c/ 4(11)
–	 Einspruch 3c/ 6(1)
–	 Entsendung ins Ausland 3c/ 4(11)
–	 Erststudium 3c/ 21(3)
–	 Erwerbstätigkeit 3c/ 12(2)
–	 Grenzpendler 3c/ 4(12)
–	 Günstigerprüfung 3c/ 8(1)
–	 Höhe 3c/ 4(1)
–	 Klage 3c/ 6(6)
–	 Volljährige 3c/ 12(2)
–	 Weiterleitung 3c/ 5(21)
–	 Wohnsitz der Eltern 3c/ 4(4)
–	 Wohnsitz der Kinder 3c/ 4(14)
–	 Zählkind 3c/ 5(1)
–	 zwischenstaatliche Abkommen 3c/ 4(9)
Kinderspielplatz 8/ 24(16)
Kinderzulage bei der Riester-Rente 6/ 19(7)
Kinderzuschüsse aus der gesetzlichen Rentenversi-

cherung 9c/ 5(2)
Kirchengrundsteuer 9b/ 2(15)
Kirchensteuer 6/ 39(7), 9b/ 1(1)
–	 bei der Abgeltungsteuer 5b/ 3(12), 5b/ 4(12)
–	 bei Kapitalvermögen 10a/ 2(11)
–	 Teilerlass bei Abfindung 4a/ 19(4)
Kirchliche Zwecke 6/ 39(7)
Klage
–	 gegen den Steuerbescheid 10c/ 2(1)
–	 Kindergeldbescheid 3c/ 6(6)
–	 Kosten 10c/ 6(1)
Klagefrist 10c/ 3(3)
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Kläranlage bei Vermietung 8/ 24(1)
Klassenfahrten 4b/ 7(1), 4b/ 62(6)
Klavierstimmer 3d/ 4(3)
Kleiderspende 6/ 38(5)
Kleidung 4b/ 36(1), 4b/ 55(2), 7/ 35(1)
–	 bei Krankheit 7/ 22(27)
Kleindarlehen 4a/ 21(2)
Kleinunternehmer 5a/ 20(1)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 3(7), 9f/ 4(25), 

9f/ 5(12)
–	 bei Vermietung einer Ferienwohnung 8/ 42(5)
Kleinwüchsigkeit 7/ 22(27)
Klimatherapie 7/ 27(2)
Knappschaftsausgleichsleistung 9c/ 10(1)
Koffer 4b/ 15(4), 4b/ 63(5)
Kollektenbons 6/ 41(2)
Kommandierung 4b/ 9(6)
Kommunale Wählergemeinschaften 2/ 21(7), 

6/ 42(6)
Kommunikationstraining 4b/ 44(15)
Kondolenzbezeugungen 4b/ 62(7)
Kongress 4b/ 44(3)
Kontaktlinsen 4b/ 60(6), 7/ 22(14)
Kontenabruf 5b/ 3(31), 10b/ 20(8)
Kontoführungsgebühren 4b/ 62(7), 8/ 24(16), 

9c/ 6(8)
Kontokorrentkredit 8/ 24(17)
Kontrollmaßnahmen des TÜV 3d/ 4(7)
Kontrollmitteilung 10b/ 20(6)
Konzertbesuch 4b/ 44(12)
Kosmetik 4b/ 62(8)
Kosmetische Operation 7/ 22(12)
Kosten
–	 bei der Klage 7/ 41(1)
–	 beim Einspruch 10b/ 11(12)
Kostenaufteilung
–	 bei gemischt genutztem Gebäude 8/ 9(1), 8/ 25(17)
Kostendämpfungspauschale 6/ 10(2), 7/ 22(1)
Kosten-Deckelung
–	 beim Firmenwagen 4a/ 9(5)
Kosten der Bewirtschaftung
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 8(2)
Kostenlose Verpflegung, Unterkunft, Wohnung 

4a/ 5(1)
Kostkinder 3c/ 3(8)
Kraft-Wärme-Kopplungsanlage
–	 Einkommensteuer 9f/ 4(27)
–	 Förderung 9f/ 2(10)
–	 Umsatzsteuer 9f/ 5(22)
Krankenbesuch 7/ 22(19)
Krankengeld 3b/ 6(4), 4a/ 31(3), 9c/ 10(5)
Krankenhaus/Klinik 7/ 22(11)
Krankenhaustagegeldversicherung 6/ 10(1)
Krankentagegeld 4a/ 31(5)
Krankentagegeldversicherung 6/ 10(1)
Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge bei Rent-

nern 6/ 10(1), 9c/ 7(5)
Krankenversicherung 4a/ 22(1)
–	 begünstigte Beiträge 6/ 10(1)

–	 Beitragserstattung 2/ 25(6), 7/ 21(9)
–	 beitragsfreie Familienversicherung 9g/ 3(1)
–	 Bonuszahlung 6/ 10(8)
–	 der Kinder 6/ 12(1)
–	 elektronische Datenübermittlung 6/ 11(9)
–	 gesetzliche 4a/ 3(11)
–	 Pauschalbeitrag bei 450-Euro-Jobs 4a/ 38(12)
–	 Praktikum 9g/ 3(14)
–	 private 2/ 24(6), 6/ 11(1)
–	 Schüler 9g/ 3(15)
–	 Solidargemeinschaften 6/ 11(12)
–	 studentische 9g/ 3(3)
–	 Versicherungspflichtgrenze 4a/ 3(12)
Krankenversicherungsbeiträge 6/ 4(17), 6/ 10(1)
–	 auf Kapitalzahlung aus betrieblicher Altersvorsor-

ge 4a/ 54(2), 6/ 10(12)
–	 bei doppelter Basisabsicherung 10d/ 11(2)
–	 im Zusammenhang mit steuerfreien Einnahmen 

6/ 10(11)
–	 Rückerstattung 2/ 25(6)
–	 Vorauszahlung als Steuersparmodell 6/ 12(6)
Krankheit 7/ 20(1)
–	 abziehbare Aufwendungen 7/ 22(1)
–	 als Werbungskosten 4b/ 62(8), 7/ 21(7)
–	 amtsärztliches Attest 7/ 21(1)
–	 Betriebsausgaben 7/ 21(7)
–	 im Urlaub 7/ 22(4)
–	 Nachweis 7/ 21(1)
Kreditkarten 4b/ 62(10)
–	 Gebühr 4b/ 15(1)
Kriegsopfer- und Wehrdienstrenten 9c/ 5(1)
Kryptowährung 2/ 23(6)
–	 Mining 2/ 23(7)
Küche 8/ 5(9)
Kulturelle Veranstaltung 4b/ 44(12)
Kulturelle Zwecke 6/ 39(5)
Kulturförderabgabe 4b/ 14(1)
Kulturfördervereine 6/ 39(5)
Kündigung des Arbeitsverhältnisses 4a/ 16(1)
Kündigungsschutzprozess 7/ 45(3)
Kunstgegenstände 5a/ 6(3)
Kunstlehrer 4b/ 44(12)
Künstlersozialkasse 6/ 7(3)
Künstliche Befruchtung 7/ 23(4)
Kur
–	 siehe Rehamaßnahme 7/ 24(1)
Kurkosten
–	 als Werbungskosten 4b/ 62(9)
Kursgewinne 5b/ 3(1), 5b/ 4(14), 5b/ 5(1), 5b/ 5(15), 

5b/ 5(17)
Kursverluste 10d/ 10(1), 10d/ 10(3)
Kurzarbeitergeld 4a/ 31(3)
Kurzfristige Beschäftigung 2/ 8(4), 2/ 29(1), 

4a/ 40(1)
KWK-Anlage
–	 Einkommensteuer 9f/ 4(27)
–	 Förderung 9f/ 2(10)
–	 Umsatzsteuer 9f/ 5(22)
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L

Lagerraum 4b/ 28(22)
Länderspezifische Verpflegungs- und Übernach-

tungspauschalen 4b/ 16(1), 4b/ 16(10)
Landeserziehungsgeld 4a/ 31(5)
Landwirtschaftliche Alterskasse 6/ 7(1), 6/ 7(7)
Landwirtschaftliche Krankenversicherung 6/ 10(3)
Lärm 7/ 32(1)
Lärmbelästigung
–	 Arbeitszimmer 4b/ 29(1)
Leasingfahrzeug 4b/ 12(5)
Leasingfonds 6/ 49(1)
Leasingraten 4b/ 35(15)
Leasingsonderzahlung 4b/ 11(3), 4b/ 12(5)
–	 bei Firmenwagen 4a/ 13(1)
Lebensbescheinigung 3c/ 5(16)
Lebensmittelpunkt 2/ 29(2), 4b/ 5(8), 4b/ 23(9)
Lebenspartner
–	 Vermietung an den 8/ 32(12)
Lebensunterhalt 7/ 17(1)
Lebensversicherung 2/ 20(6), 5b/ 2(2), 5b/ 2(5), 

5b/ 3(2), 5b/ 3(3), 5b/ 4(1), 5b/ 4(2), 5b/ 4(4), 
5b/ 4(20), 5b/ 5(30), 6/ 14(1)

–	 Altverträge 6/ 14(1)
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(2)
–	 Finanzierung 6/ 16(1)
–	 Kündigung 6/ 15(2)
–	 Neuverträge 6/ 9(2)
–	 Verkauf 6/ 15(2)
Leerfahrten 4b/ 4(7), 4b/ 4(15)
Leerstandszeit bei einer Ferienwohnung 8/ 40(1)
Leer stehende Wohnung
–	 Veräußerungsgewinn 8/ 13(4)
–	 Werbungskosten 8/ 22(2), 8/ 25(8), 8/ 28(2), 

8/ 29(1)
Leerverkäufe 2/ 6(6)
Legasthenie 7/ 23(8)
Legionellenprüfung 3d/ 4(7)
Lehman-Zertifikate 10d/ 10(4)
Lehramtsreferendar 4b/ 3(13)
Lehre 4b/ 41(6)
Lehrer 4b/ 4(6), 4b/ 7(1), 4b/ 9(2)
–	 Arbeitszimmer 4b/ 29(13)
Lehreraustausch 4b/ 64(1)
Lehrerfortbildung 4b/ 44(23)
Leibliche Kinder 3c/ 3(3)
Leibrente 9c/ 13(1)
–	 aus einer Lebensversicherung 9c/ 13(6)
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 11(1)
–	 lebenslange 9c/ 13(3)
Leiharbeitnehmer 4b/ 3(12), 4b/ 9(3)
Leistungsreduzierung einer Photovoltaikanlage 

9f/ 4(8)
Leitfaden Prävention 4a/ 23(4)
Lerngemeinschaft 4b/ 44(19), 6/ 35(9)
Lernmittel 4b/ 42(12)
Lernschwierigkeiten 7/ 23(8)
Lexikon 4b/ 37(1)

Liebhaberei 8/ 28(1)
–	 bei einer Ferienwohnung 8/ 43(1)
Liegenschaftszins
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 8(1)
Lineare Abschreibung 5a/ 15(5), 8/ 6(5), 9f/ 4(7)
Linienbusfahrer 4b/ 3(11), 4b/ 3(15), 4b/ 13(10)
Listenpreis beim Firmenwagen 4a/ 7(3)
Lkw-Fahrer 4b/ 3(13), 4b/ 3(15), 4b/ 9(10), 4b/ 14(4)
Lohnersatzleistungen 4a/ 30(1), 12c/ 2(2)
–	 rückwirkende Umwandlung in Rente 9c/ 10(5)
Lohnsteuer 3a/ 6(1), 4a/ 3(8), 12b/ 1(1)
Lohnsteuerabzug 4a/ 3(7)
–	 bei Aushilfskräften 3b/ 15(4)
–	 bei mehreren Arbeitsverhältnissen mit geringem 

Lohn 3b/ 12(4)
–	 Kinderfreibeträge 3b/ 11(1)
–	 Steuerklassen 3b/ 5(1)
Lohnsteuerabzug durch den Arbeitgeber 3b/ 14(1)
Lohnsteuerbescheinigung 3b/ 16(1)
–	 Großbuchstaben 3b/ 16(5)
Lohnsteuer-Ermäßigung 3b/ 3(1), 3b/ 7(1)
Lohnsteuer-Freibetrag 3b/ 7(1)
Lohnsteuerhilfeverein 4b/ 56(2), 5a/ 18(7), 6/ 38(4)
Lohnsteuer-Jahresausgleich
–	 durch den Arbeitgeber 3b/ 15(1)
Lohnsteuerkarte 3b/ 2(1), 3b/ 3(1)
–	 elektronisch 3b/ 2(3)
–	 Freibetrag 3b/ 7(1)
–	 Verfahren ab 2013 3b/ 2(3)
Lohnsteuerrechner 3b/ 14(1)
Lohnsteuertabelle 12b/ 1(1)
Lokführer 4b/ 3(11), 4b/ 13(10)
Lose 6/ 38(4)
Loss-of-Licence-Versicherung 6/ 13(2)
Luxuswohnung
–	 Indiz für Liebhaberei 8/ 28(3)

M

Mahlzeiten 4a/ 5(1)
–	 vom Arbeitgeber 4a/ 5(1), 4b/ 13(11)
Maklercourtage
–	 beim Wertpapierverkauf 5b/ 5(3)
Maklergebühren
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 25(14)
–	 beim Immobilienverkauf 8/ 16(1)
–	 bei Umzug 4b/ 51(12)
–	 Grunderwerbsteuer 8/ 10(5)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(19)
Manager-Haftpflichtversicherung 4b/ 57(5)
Mankogelder 4b/ 62(1)
Mantelbogen 3a/ 3(3)
Markise 8/ 5(10)
Marktmiete 2/ 26(9), 8/ 32(8)
Marktprämie 9f/ 2(5)
Massagegerät 7/ 22(17)
Masseneinspruch 10b/ 12(12)
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Master-Studiengang 4b/ 41(3)
Medienfonds 6/ 49(1)
Medikamente 7/ 22(6)
Medizinische Hilfsmittel 4b/ 35(3), 7/ 22(14)
Mehraktige Ausbildung 4b/ 44(13), 6/ 33(4)
Mehraufwands-Wintergeld 4a/ 31(6), 4b/ 66(5)
Mehrbedarfsrente 9c/ 5(3), 9c/ 14(2)
Mehrfamilienhaus
–	 anschaffungsnaher Aufwand 8/ 22(21)
Mehrgenerationenhaushalt 4b/ 23(5)
Mehrjährige Tätigkeit 4a/ 20(1)
Mehrwertsteuer
–	 Anlage V 8/ 26(6), 8/ 26(10)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 3(7)
–	 bei Gebäuden 8/ 25(7)
–	 beim Kleinunternehmer 9f/ 5(12)
Meister-BAföG 6/ 35(2)
Meisterbonus 4b/ 43(3), 4b/ 63(1)
Meisterkurs 4b/ 9(12), 4b/ 42(7), 4b/ 42(9), 

4b/ 42(11)
Meisterprüfung 4b/ 44(14)
Meisterstück 4b/ 44(14)
Merkantiler Minderwert 4b/ 58(11)
Messebesuch 4b/ 44(14)
Mess- oder Überprüfungsarbeiten 3d/ 4(7)
Midijobs 2/ 8(4), 4a/ 41(5)
Mietausfall 8/ 21(9)
Mieteinnahmen 8/ 21(1)
–	 Anlage V 8/ 26(4)
–	 Zufluss 8/ 21(3)
Mieter
–	 Renovierung als Werbungskosten 8/ 25(2)
–	 Steuerermäßigung haushaltsnahe Hilfen 2/ 21(2), 

3d/ 9(1)
Mieterträge im Ausland 5b/ 5(22)
Mietkaution 8/ 21(8)
Mietvertrag
–	 mit Angehörigen 2/ 26(9), 8/ 32(1), 9a/ 7(2), 

9a/ 14(2)
Mietvorauszahlungen 8/ 21(9)
Mietwagen 4b/ 10(6), 4b/ 58(12)
Mietwohngrundstück
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(5)
Mietwohnung
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 25(5)
Mildtätige Zwecke 6/ 39(6)
Mindestbeitragsbemessungsgrundlage 4a/ 38(15)
Mindestbesteuerung 6/ 46(6)
Mindesteigenbeitrag
–	 bei der Riester-Rente 6/ 19(10)
Mindestlohn 2/ 29(1), 4a/ 38(20), 9g/ 2(1)
Mindestnettobetragsverordnung 4a/ 42(3)
Mindeststreitwert 10c/ 6(4)
Mindestvorsorgepauschale 3b/ 4(2)
Minijob 2/ 29(1), 4a/ 37(1)
–	 Arbeitsrecht 4a/ 37(2), 5a/ 21(4)
–	 Arbeitsvertrag mit Angehörigen 9a/ 17(1), 

9a/ 19(1)
–	 im Privathaushalt 3d/ 6(1), 4a/ 41(1)

–	 Lohnsteuerabzug 5a/ 21(10)
–	 Neues ab 2019 2/ 29(1)
–	 Pauschalabgaben 5a/ 21(4)
–	 Rentenversicherungspflicht 2/ 6(6), 4a/ 38(14), 

5a/ 21(6)
–	 Sachbezüge bei Minijob im Privathaushalt 

4a/ 38(8)
–	 Umlage U1/U2/U3 5a/ 21(9)
Minijob-Zentrale 3d/ 6(5), 4a/ 38(12), 5a/ 21(1)
Mitarbeiteraktien
–	 beim Kapitalvermögen 5b/ 5(7)
Mitarbeiterbeteiligungsfonds 4a/ 27(2)
Miteigentum
–	 bei Wohn-Riester 6/ 22(3)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(20)
Mitgliedsbeiträge 6/ 37(1), 6/ 39(4)
Mitgliedsumlagen 6/ 38(2)
Mitnahmepauschale 4b/ 11(2)
Mitnahme von Personen 5a/ 5(2)
Mittagessen 4a/ 5(1)
Mittagsheimfahrt 4b/ 4(7)
Mittelbare Grundstücksschenkung 2/ 21(8), 

8/ 36(11), 9e/ 23(1)
Mittelbarer Anspruch
–	 Riester-Rente 6/ 18(6)
Mobbing 4b/ 63(1), 7/ 23(8)
Möbel 7/ 35(1), 8/ 24(20)
Mobilfunkantenne 8/ 21(4)
Mobilitätstraining 7/ 22(15)
Mobiltelefon 4b/ 53(1)
Möblierte Wohnung 8/ 21(10), 8/ 32(12)
Modernisierung
–	 Erhaltungsaufwand 8/ 22(13)
–	 Herstellungsaufwand 8/ 22(25)
–	 nach Erwerb eines Gebäudes 2/ 27(7), 8/ 22(16)
Mofa 4b/ 11(1)
Monatslohnsteuer 12b/ 1(1)
Monatslohnsteuertabelle
–	 Allgemeine für 2019 12b/ 2(1)
–	 Besondere für 2019 12b/ 3(1)
Montagearbeiten 3d/ 4(3)
Monteur 4b/ 3(14)
Moped 4b/ 11(1)
Motorrad 4b/ 3(9), 4b/ 11(1)
Motorschaden 4b/ 3(7), 4b/ 11(4), 4b/ 12(7), 

4b/ 63(1)
Müllabfuhr 3d/ 3(16), 8/ 24(21)
Müllfahrzeugführer 4b/ 3(11), 4b/ 13(10)
Münzen 5a/ 6(3)
Museumsbesuch 4b/ 44(12)
Musikzimmer
–	 als Arbeitszimmer 4b/ 28(21)
Mütterrente 9c/ 11(8)
Mutterschaftsgeld 3b/ 6(4), 4a/ 31(3), 4a/ 48(1)
–	 Arbeitgeberzuschuss 4a/ 48(3)
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Nabelschnurblut 7/ 22(24)
Nachbarschaftshilfe 8/ 24(20)
Nacherbschaft 9e/ 20(1)
Nachgelagert besteuerte Renten 9c/ 3(3)
Nachgelagerte Besteuerung 4a/ 53(1), 6/ 22(14), 

9c/ 3(4)
Nachhilfeunterricht nach Umzug 4b/ 51(13)
Nachlassverbindlichkeit
–	 bei der Erbschaftsteuer 2/ 20(9), 9e/ 4(10), 9e/ 5(1)
Nachlassverwaltung 9e/ 21(1)
Nachschlagewerke 4b/ 37(2)
Nachtarbeit 4a/ 28(1)
Nachträgliche Anschaffungs-/Herstellungskosten 

8/ 3(4), 8/ 6(13), 8/ 22(13), 8/ 22(25)
Nachträgliche Einnahme 8/ 21(10)
Nachträgliche Werbungskosten 2/ 25(9), 8/ 22(7), 

8/ 24(21), 9c/ 26(6)
Nachweis
–	 von Reisekosten 4b/ 15(5)
Nachweismethode 4a/ 10(1)
Nachzahlung
–	 von Arbeitslohn 4a/ 20(1)
–	 von Renten 9c/ 8(1)
Nachzahlungszinsen 2/ 25(10), 10b/ 6(7), 10d/ 10(5)
Nahrungsergänzungsmittel 7/ 22(25)
Naturkatastrophen 6/ 41(2), 7/ 35(1)
Nebenberufliche Tätigkeit 5a/ 8(6)
Nebeneinkünfte 3a/ 8(11)
Nebenkosten
–	 Anlage V 8/ 26(5), 8/ 26(9)
–	 auf dienstlichen Reisen 4b/ 15(1)
–	 bei Vermietung an Angehörige 8/ 32(11)
–	 Einnahme bei Vermietung 8/ 21(10)
–	 haushaltsnahe Hilfen 2/ 21(2), 3d/ 9(1)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(21)
Nebenkostenabrechnung
–	 bei Vermietung an Angehörige 8/ 32(3)
Nebentätigkeit 4a/ 37(1), 5a/ 2(1)
–	 für den Hauptarbeitgeber 5a/ 3(1)
Negative Einkünfte 6/ 43(1)
Negativer Progressionsvorbehalt 4a/ 32(7), 6/ 13(1)
Negative Zinsen 5b/ 3(10)
Nettomiete 8/ 21(10)
Nettonießbrauch 8/ 35(1), 8/ 35(11)
Neubau 2/ 28(1), 3d/ 4(6), 8/ 22(30)
Neue Berechnungsmethode bei den Vorsorgeauf-

wendungen 6/ 5(1)
Neueindeckung des Daches 9f/ 4(10)
Neuzusage 4a/ 53(1)
New-Energy-Fonds 6/ 49(1)
Nichtaufgriffsgrenze
–	 beim anschaffungsnahen Aufwand 8/ 22(21)
Nichteheliche Lebensgemeinschaft
–	 doppelte Haushaltsführung 4b/ 23(11)
–	 Unterhalt 7/ 17(10)
Nichtveranlagungs-Bescheinigung 5b/ 3(9), 9a/ 3(1), 

9a/ 3(2)

–	 für minderjährige Kinder 3c/ 12(1)
Nichtzulassungsbeschwerde 10c/ 7(1)
Nießbrauch 8/ 35(1)
–	 an einem Teil des Grundbesitzes 8/ 36(5)
–	 bei minderjährigen Kindern 8/ 35(15)
–	 bei übernommenen Tilgungsleistungen 10d/ 14(5)
–	 Definition 8/ 35(2)
–	 Einnahme bei Vermietung 8/ 21(1)
–	 Erbschaftsteuer 9e/ 21(4)
–	 Ergänzungspfleger 8/ 35(15)
–	 Vormundschaftsgericht 8/ 35(15)
–	 vorweggenommene Werbungskosten 10d/ 13(1)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(23)
–	 zwischen Angehörigen 2/ 22(8)
NLP-Kurs 4b/ 44(15)
Nominalwertprinzip 9c/ 4(9)
Notargebühren
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(23)
Notstandsbeihilfen vom Arbeitgeber 4a/ 23(1)
Nullkuponanleihen 5b/ 5(16)
Nutzfläche 8/ 9(1), 8/ 25(18)
Nutzungsdauer 4b/ 35(6)
Nutzungsrecht
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 6(1), 9e/ 7(2)

O

Ofen beim Umzug 4b/ 51(15)
Offener Fonds
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(1)
Offener Immobilienfonds 5b/ 5(22)
Offensichtlich verkehrsgünstigere Strecke 4b/ 4(10)
Öffentliche Dienststellen 6/ 40(1)
Öffentliche Verkehrsmittel 4b/ 10(6)
–	 Ansatz der Entfernungspauschale 4b/ 3(4)
–	 Zuschüsse vom Arbeitgeber 2/ 8(3), 4b/ 5(11)
Öffentliche Zuschüsse bei der Photovoltaikanlage 

9f/ 4(5)
Öffnungsklausel 9c/ 4(1), 9c/ 12(3)
–	 Antrag in der Steuererklärung 9c/ 4(4)
Oldtimer 5a/ 6(3)
Öltankhaftpflichtversicherung 6/ 13(3)
Online-Plattformen 10d/ 9(2)
Operation 7/ 22(12)
Opfer der Heimerziehung 9c/ 5(2)
Opfer der nationalsozialistischen Verfolgung 9c/ 5(4)
Opfergrenze
–	 Unterhalt 7/ 17(18)
Optionsgeschäft 5b/ 2(5)
Option zur Regelbesteuerung 5a/ 20(11)
Ordergebühren
–	 beim Wertpapierverkauf 5b/ 5(3)
Ordnungsgemäße Rechnung 9f/ 5(1)
Orthopädische Hilfsmittel 7/ 22(15)
Ortsbesichtigung
–	 Arbeitszimmer 4b/ 32(2)
Ortsübliche Miete 2/ 26(9), 8/ 32(8)
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Ortsübliche Vermietungszeit bei einer Ferienwoh-
nung 8/ 39(6)

Ostrenten 2/ 29(10)
Outplacement-Beratung 4a/ 18(6)
Outsourcing 4b/ 3(12), 4b/ 9(3)

P

Park-and-ride
–	 Ansatz der Entfernungspauschale 4b/ 3(4)
–	 mit einem Firmenwagen 4a/ 8(8)
Parkgebühren 4b/ 3(7), 4b/ 15(1)
–	 bei behinderten Menschen 4b/ 4(13)
Parteien 4b/ 56(2)
Parteispenden 6/ 42(5)
Partiarisches Darlehen 5b/ 2(5), 5b/ 3(2), 5b/ 4(21)
Pauschalbeiträge zur Sozialversicherung 4a/ 38(11)
Pauschalversteuerung
–	 bei Arbeitgeberdarlehen 4a/ 21(4)
–	 bei Direktversicherung 4a/ 51(13), 4a/ 56(4)
–	 bei Erstattung von Verpflegungskosten 4b/ 13(2)
–	 bei Firmenwagen 4a/ 11(1)
–	 bei geringfügiger Beschäftigung 4a/ 39(1)
–	 bei kurzfristiger Beschäftigung 4a/ 40(8)
–	 Fahrten zur ersten Tätigkeitsstätte 4b/ 5(12)
Pauschbetrag
–	 für Arbeitsmittel 4b/ 35(16)
Pauschbeträge 2/ 2(1)
Pauschsteuer
–	 bei 450-Euro-Job 4a/ 39(1)
PayPal 6/ 41(2)
PC 4b/ 38(1)
–	 bei Vermietungseinkünften 8/ 23(6)
PC-Ecke
–	 als Arbeitszimmer 4b/ 28(7)
Pendlerpauschale 4b/ 3(1)
Pensionäre 9c/ 2(1)
–	 Härteausgleich bei Nebeneinkünften 9c/ 31(3)
–	 Lohnsteuerabzug 9c/ 25(1)
–	 Pflicht zur Abgabe einer Steuererklärung 9c/ 31(3)
Pensionen 9c/ 20(1)
–	 Eintrag in die Steuererklärung 9c/ 22(4)
–	 Kapitalauszahlung bzw. Abfindung 9c/ 24(6)
–	 Sachbezüge 9c/ 21(6)
Pensionsfonds 4a/ 59(1), 9c/ 16(1), 9c/ 16(8)
Pensionskasse 2/ 27(2), 4a/ 58(1), 9c/ 16(1)
–	 Besteuerung der Auszahlung 9c/ 16(9)
–	 Einmalauszahlung 4a/ 53(1), 9c/ 16(11)
Pensions-Sicherungs-Verein 4a/ 51(1)
Pensionszusage 4a/ 60(1)
Permanenter Lohnsteuer-Jahresausgleich 3b/ 15(4)
Personalrabatt 4a/ 26(1)
Personalrabatt-Regelung
–	 beim Arbeitgeberdarlehen 4a/ 21(4)
Personengesellschaft
–	 als Eigentümer von Wertpapieren 5b/ 5(11)
Persönlichkeitsbildung 4b/ 44(15)

Pfandbriefe 5b/ 5(15)
Pfarrer 4b/ 8(3), 4b/ 63(2)
–	 im Ruhestand 9c/ 26(4)
Pferd 4b/ 63(2)
Pflege 5a/ 5(2), 5a/ 8(4)
Pflegeabzugsbetrag 6/ 6(13)
–	 bei Beamtenpensionären 6/ 10(2)
Pflegedienstkraft 4b/ 9(11)
Pflegefreibetrag 9e/ 3(4)
Pflegegeld 3d/ 5(7), 7/ 13(3)
Pflegeheim 7/ 29(1)
–	 bei Wohn-Riester 6/ 22(4)
Pflegekinder 3c/ 3(5)
Pflegekosten 3d/ 5(6), 7/ 12(1)
–	 außergewöhnliche Belastungen und haushaltsnahe 

Hilfen 3d/ 8(3)
–	 für einen Angehörigen 7/ 14(1)
–	 für einen Angehörigen bei häuslicher Pflege 7/ 14(2)
–	 für einen Angehörigen bei Heimunterbringung 

7/ 14(2)
Pflegekräfte 4b/ 3(15), 4b/ 10(4)
Pflege-Pauschbetrag 7/ 15(1)
Pflege-Pflichtversicherung 6/ 10(1)
Pfleger 5a/ 8(17)
Pflegerente 9c/ 5(4)
Pflegesachleistungen 3d/ 5(7)
Pflegeunterstützungsgeld 4a/ 31(6)
Pflegeversicherung 4a/ 22(1), 6/ 10(1), 6/ 11(3), 

9c/ 5(4)
Pflegezeiten bei Beamten 9c/ 21(5)
Pflegezusatzversicherung 6/ 11(4)
Pflichtteilsanspruch
–	 Verjährung 10d/ 14(4)
Photovoltaikanlage 5a/ 13(1), 9f/ 2(1)
–	 Anlage EÜR 9f/ 7(2)
–	 Eigen-/Direktverbrauch 9f/ 4(3), 9f/ 7(14)
–	 Einspeisevergütung 9f/ 2(1)
–	 Gewerbesteuer 9f/ 8(1)
–	 Grunderwerbsteuer 9f/ 9(1)
–	 Umsatzsteuer-Jahreserklärung 9f/ 7(14)
–	 Zerstörung 9f/ 4(8)
Pilgerwallfahrt 4b/ 63(2)
Pilot 4b/ 3(11), 4b/ 3(13)
–	 erste Tätigkeitsstätte 10d/ 8(3)
Pkw
–	 Abschreibung (AfA) 4b/ 12(3)
–	 als Arbeitsmittel 4b/ 60(2)
–	 als Firmenwagen 4a/ 6(1)
–	 Austauschmotor 4b/ 12(7), 4b/ 63(1)
–	 Beschädigung 4b/ 12(7), 4b/ 58(1)
–	 Diebstahl 4b/ 12(7)
–	 Gesamtkosten 4b/ 12(3)
–	 Motorschaden 4b/ 63(1)
–	 Reisekostenpauschale 4b/ 11(1)
–	 tatsächliche km-Kosten 4b/ 12(1)
–	 Unfall 4b/ 3(7), 4b/ 11(4), 4b/ 12(9), 4b/ 58(1)
Politische Parteien 6/ 42(5)
Poolarbeitsplatz
–	 Arbeitszimmer 4b/ 29(4)
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Praktikum 6/ 35(9)
–	 Kindergeld 3c/ 12(2)
Prämienzahlungen
–	 der gesetzlichen Krankenkasse 6/ 10(8)
Prämienzuschläge 6/ 10(3)
Praxisgebühr 6/ 10(2)
Preisgelder 5a/ 5(2)
Privatdarlehen 5b/ 4(17), 5b/ 5(43)
Private Altersvorsorge 2/ 7(3), 6/ 8(1), 6/ 14(1), 

6/ 17(1)
Private Haftpflicht 6/ 13(3)
Private Krankenversicherung 2/ 24(6), 2/ 25(6), 

6/ 11(1)
–	 Berechnung der Vorsorgepauschale 3b/ 4(3), 

6/ 11(8)
–	 Selbstbehalt 6/ 11(6)
Private Pflegeversicherung 9c/ 13(13)
Private Renten 9c/ 13(1), 9c/ 14(3)
Private Rentenversicherung 6/ 8(1), 6/ 14(1), 

9c/ 13(6)
Privates Veräußerungsgeschäft 5a/ 6(1)
–	 Grundstücke und Gebäude 2/ 29(7), 8/ 13(1)
–	 Leerverkäufe 2/ 6(6)
–	 Ticketverkauf 2/ 26(4)
Private Unfallversicherung 9c/ 13(12)
Private Veräußerungs-, Versorgungs- und Unter-

haltsrenten 9c/ 14(3)
Privatgegenstände 4b/ 66(1)
Privatschule 3c/ 11(1)
Privatstraße 8/ 24(1)
Privatvermögen 5a/ 14(13)
Produktinformationsblatt 6/ 8(14), 6/ 19(2)
Progressionsvorbehalt 6/ 48(1)
–	 Arbeitnehmer-Pauschbetrag 10d/ 8(6)
–	 bei Lohnersatzleistungen 4a/ 30(1)
–	 negativer 6/ 13(1)
Promotion 4b/ 44(19)
Prostitution 5a/ 13(1)
Prothese 7/ 22(15)
Prozesskosten 7/ 41(1)
–	 Beruf 4b/ 63(3)
–	 Studienplatz 6/ 35(4)
–	 Umgangsrecht 10d/ 12(1)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 23(5), 

8/ 25(12)
Prüfdienste 3d/ 4(7)
Prüfungsgebühren 4b/ 42(14), 6/ 35(9)
Psychotherapeut 7/ 22(1)

Q

Quellensteuer
–	 ausländische 5b/ 3(12), 5b/ 3(22), 5b/ 4(23), 

5b/ 4(38)
Quellensteuertopf 5b/ 3(22)
Quittungen 10a/ 6(1)

R

Rabattfreibetrag 4a/ 26(1)
–	 bei Bankmitarbeitern 4a/ 21(4)
–	 bei Fahrpreisvergünstigungen 10d/ 7(1)
Ratenzahlung
–	 beim Immobilienverkauf 8/ 17(2)
Raumkosten 4b/ 27(1)
Räumungskosten 8/ 24(24)
Realschule 6/ 33(7)
Realsplitting 5a/ 4(1), 6/ 23(2)
–	 Antrag des Empfängers 6/ 23(2)
–	 Antrag und Zustimmung 6/ 23(2)
–	 Ausgleichszahlung des Gebers 6/ 23(2)
–	 Auslandsehepartner 6/ 23(2)
–	 Beiträge zur Basisabsicherung des Empfängers 

6/ 23(2)
–	 finanzielle Nachteile des Empfängers 6/ 23(2)
–	 Sozialamt 6/ 23(2)
–	 Steuererklärung des Empfängers 6/ 23(2)
–	 Steuervorteile des Gebers 6/ 23(2)
–	 Unterhaltsleistungen 6/ 23(2)
–	 Wohnungsüberlassung 6/ 23(2)
–	 Zahlungen an Dritte 6/ 23(2)
–	 Zustimmung des Empfängers 6/ 23(2)
Rechenfehler 2/ 6(1)
Rechnung 10a/ 6(1)
–	 Leistungsbeschreibung 2/ 23(7)
–	 ordnungsgemäße 9f/ 5(1)
–	 Rechnungsnummer 2/ 23(7)
Rechtsanwaltskosten 9f/ 4(25)
Rechtsberatungskosten 4b/ 63(3)
Rechtsschutzversicherung 4b/ 12(7), 4b/ 57(7), 

6/ 9(2)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 23(5)
Referendariat 4b/ 41(3), 4b/ 41(6), 6/ 33(7)
Regelaltersgrenze 4a/ 38(19)
Regelbesteuerung bei der Umsatzsteuer 9f/ 3(8)
Regelmäßige Arbeitsstätte 4b/ 3(10)
–	 ab 2014 4b/ 7(3), 4b/ 9(1)
Registrierkassen 2/ 6(5)
Rehamaßnahme 7/ 24(1)
–	 abziehbare Aufwendungen 7/ 26(1)
–	 ambulante 7/ 27(1)
–	 amtsärztliches Attest 7/ 25(2)
–	 Besuchsfahrten 7/ 28(1)
–	 im Ausland 7/ 26(3)
–	 Kinderkur 7/ 27(1)
–	 Klimatherapie 7/ 27(2)
–	 Kosten für Dritte 7/ 28(1)
–	 nichtabziehbare Aufwendungen 7/ 26(4)
–	 sonstige Kosten 7/ 26(4)
–	 Voraussetzungen 7/ 25(1)
–	 Vorsorgekur 7/ 27(1)
Reinigungskosten
–	 Arbeitszimmer 4b/ 31(4)
–	 von Berufskleidung 4b/ 36(8)
Reisegepäckversicherung 4b/ 15(1), 4b/ 57(8), 

4b/ 66(2), 6/ 9(2)
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Reisekoffer 4b/ 15(1), 4b/ 15(4), 4b/ 63(5)
Reisekosten 4b/ 7(1)
–	 Arbeitshilfen für die Steuererklärung 4b/ 7(3)
–	 Aufteilung bei gemischt veranlasster Reise 

4b/ 8(4)
–	 begünstigte Fahrten 4b/ 10(1)
–	 bei Auswärtstätigkeit im Ausland 4b/ 16(1)
–	 bei Berufsausbildung 6/ 35(10)
–	 bei Fortbildung 4b/ 42(3)
–	 beim Erststudium 6/ 35(10)
–	 bei Umzug 4b/ 51(5)
–	 bei Vermietung 8/ 23(12), 8/ 24(3)
–	 Erstattung 4b/ 7(2)
–	 erste Tätigkeitsstätte 2/ 23(3), 4b/ 9(1)
–	 Fahrtkosten 4b/ 10(1)
–	 gemischt veranlasste bei Bildungsreise 4b/ 8(4), 

4b/ 44(6)
–	 Mitnahme von Gepäck 4b/ 11(2)
–	 Nachweis 4b/ 15(5)
–	 Reisenebenkosten 4b/ 15(1)
–	 Übernachtungskosten 4b/ 14(1)
–	 Verpflegungskosten 4b/ 13(1)
Reisekostenerstattung 4b/ 7(2)
Reisekostenpauschale 4b/ 11(1)
–	 bis 2013 4b/ 11(2)
Reisekostensätze im Ausland
–	 2018 4b/ 17(1)
–	 2019 4b/ 17(7)
Reisenebenkosten 4b/ 15(1)
–	 bei Fortbildung 4b/ 42(7)
Reitpferd 4b/ 63(2)
Religionsgemeinschaften 6/ 39(7)
Religiöse Zwecke 6/ 39(7)
Renovierung 8/ 22(13), 8/ 25(2)
–	 Arbeitszimmer 4b/ 31(3), 4b/ 31(5)
Renovierungskosten
–	 Grunderwerbsteuer 8/ 10(9)
–	 nach dem Ende der Vermietung 8/ 25(20)
–	 Steuerermäßigung 3d/ 4(3)
Rente 9c/ 2(1)
–	 Abzug als Sonderausgaben 6/ 23(1)
–	 an ehemalige Bedienstete internationaler Organi-

sationen 9c/ 5(5)
–	 aus berufsständischen Versorgungswerken 

9c/ 12(1)
–	 aus dem Ausland 9c/ 3(2)
–	 aus der betrieblichen Altersversorgung 9c/ 16(2)
–	 aus der gesetzlichen Rentenversicherung 9c/ 7(1)
–	 aus der gesetzlichen Rentenversicherung an Opfer 

der nationalsozialistischen Verfolgung 9c/ 5(4)
–	 aus der gesetzlichen Rentenversicherung wegen 

verminderter Erwerbsfähigkeit 9c/ 10(1)
–	 aus der gesetzlichen Unfallversicherung 9c/ 5(1)
–	 aus der landwirtschaftlichen Alterskasse 9c/ 12(5)
–	 aus der privaten Rürup-Rente (Basisrente) 

9c/ 12(5)
–	 aus derselben Versicherung 9c/ 8(7)
–	 aus der Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst 

9c/ 15(1)

–	 aus einer privaten Lebensversicherung 9c/ 13(6)
–	 aus einer privaten Pflegeversicherung 9c/ 13(13)
–	 aus einer privaten Unfallversicherung 9c/ 13(12)
–	 aus einer Riester-Rente 9c/ 13(13)
–	 aus privaten Versicherungen 9c/ 13(1)
–	 Besteuerung 9c/ 3(2)
–	 Besteuerungsanteil 9c/ 7(1)
–	 Formular 9c/ 6(1)
–	 kapitalgedeckte Finanzierung 9c/ 15(9)
–	 Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge 9c/ 7(5)
–	 Leistungen für Kindererziehung 9c/ 5(2)
–	 nach dem Entschädigungsrentengesetz 9c/ 5(1)
–	 nachgelagerte Besteuerung 9c/ 3(3)
–	 rückwirkende Umwandlung von Lohnersatzleistun-

gen 9c/ 10(5)
–	 rückwirkende Zubilligung 4a/ 32(6)
–	 steuerfreie Renten 9c/ 5(1)
–	 zur Wiedergutmachung nationalsozialistischen 

Unrechts 9c/ 5(1)
Rentenabfindung einer Witwenrente 9c/ 5(3), 9c/ 11(6)
Rentenanpassung 9c/ 8(5), 9c/ 11(3)
Rentenanpassungsbetrag 9c/ 6(3), 9c/ 8(5)
Rentenbeginn
–	 bei Erwerbsminderungsrente 9c/ 10(3)
Rentenberater 9c/ 6(7)
Rentenbesteuerung 2/ 29(10), 9c/ 2(1)
–	 Musterverfahren 9c/ 4(6)
–	 Öffnungsklausel 9c/ 4(1)
Rentenbetrag 9c/ 7(4)
Rentenbezugsmitteilung 9c/ 17(1), 10b/ 20(7)
Renteneinkünfte 9c/ 6(1)
Rentenerhöhung 2/ 29(10), 9c/ 8(5)
Rentenfreibetrag 2/ 29(10), 9c/ 8(3)
–	 Neuberechnung 9c/ 8(6)
–	 Neuberechnung bei Mütterrente 9c/ 11(8)
–	 Neuberechnung bei Witwenrenten 2/ 27(8)
Rentenleistungen 5b/ 2(2)
Rentennachzahlung 9c/ 8(1)
Rentenpapier
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(1)
Rentenversicherung 6/ 14(1), 9c/ 13(6)
–	 aktuelle Beitragsbemessungsgrenze 4a/ 3(11)
–	 aktueller Beitragssatz 4a/ 3(11)
–	 mit Kapitalwahlrecht 9c/ 13(8)
–	 Neuverträge 6/ 9(2)
–	 ohne Kapitalwahlrecht 9c/ 13(8)
–	 Pauschalbeitrag bei 450-Euro-Jobs 4a/ 38(14)
Rentenversicherungsbeiträge 2/ 6(6), 6/ 4(15), 6/ 5(2), 

6/ 7(2)
–	 aufstocken 4a/ 38(18)
–	 bei einem 450-Euro-Job 4a/ 38(15), 4a/ 38(18), 

6/ 5(12)
–	 Erstattung von 9c/ 3(6)
Rentenversicherungsträger 6/ 7(3)
Rentenwechsel 9c/ 8(7)
Rentenwert 9c/ 11(10)
Rentner 9c/ 2(1)
–	 mit zusätzlichen lohnsteuerpflichtigen Einkünften 

9c/ 31(3)
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–	 Pflicht zur Abgabe einer Steuererklärung 9c/ 31(1)
–	 Steuerbelastung 9c/ 18(1)
–	 Werbungskosten 9c/ 6(7)
Reparaturkosten
–	 Arbeitsmittel 4b/ 35(14)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(22)
–	 Pkw 4b/ 12(7), 4b/ 58(10)
Reservisten der Bundeswehr 4a/ 36(2)
Restbuchwert 9f/ 4(17)
Restdarlehen 4a/ 21(2)
Restwertabschreibung 8/ 6(12)
Revision 10c/ 7(1), 10d/ 2(1)
Rezeptgebühr 7/ 22(1)
Rhetorikkurs 4b/ 44(15)
Richtfest 8/ 5(10)
Riester-Rente 4a/ 53(1), 6/ 17(1), 9c/ 13(13)
–	 Antrag 6/ 19(18)
–	 bei Ehepartnern 6/ 18(6), 6/ 19(12), 6/ 19(17), 

6/ 20(7), 6/ 20(12), 6/ 21(3), 6/ 22(2)
–	 bei Grundsicherung 6/ 18(2)
–	 betriebliche Altersvorsorge 4a/ 53(1)
–	 Fünftelregelung bei Kleinbetragsrente 6/ 21(4)
–	 für Darlehenstilgung 6/ 22(4)
–	 kein Kapitalertrag 5b/ 2(2)
–	 Kindererziehungszeiten 6/ 19(14)
–	 Mindesteigenbeitrag 6/ 19(10)
–	 Nachentrichtung von Beiträgen 6/ 19(13)
Risikolebensversicherung 6/ 14(1), 8/ 24(24), 

9c/ 13(10)
Rollladen 8/ 5(10)
Rollstuhl 7/ 22(15)
Rückabwicklung eines geschlossenen Immobilien-

fonds 2/ 25(5)
Rücktritt vom Kaufvertrag 8/ 25(9)
Rückzahlung
–	 Anwärterbezüge 4b/ 44(20)
–	 von Arbeitslohn 4a/ 3(10)
–	 von Lohnersatzleistungen 4a/ 32(7)
Ruhegehälter 9c/ 21(3)
–	 an ehemalige Bedienstete internationaler Organi-

sationen 9c/ 5(5)
Ruhen des Verfahrens 10b/ 11(6)
Ruhestand 4b/ 54(5), 9c/ 2(1)
Ruhestandsbeamte des Bundeseisenbahnvermögens 

2/ 27(12), 10d/ 7(1)
Rundfunkbeitrag 4b/ 25(2)
Rundfunkgebühren 4b/ 62(5)
Rürup-Rente 6/ 5(2), 6/ 8(1), 9c/ 12(5)
–	 Änderung des Vertrags 9c/ 12(6)
–	 Datenübermittlung 6/ 8(9)
–	 Erhöhungsbetrag bei alter Berechnungsmethode 

6/ 6(14)
–	 kein Kapitalertrag 5b/ 2(2)
–	 Lohnsteuer-Freibetrag 6/ 2(4)
–	 Zertifizierung 6/ 8(8)

S

Sabbatjahr 4a/ 55(1)
Sachbezüge 4a/ 4(1)
–	 bei Minijob im Privathaushalt 4a/ 38(8)
Sachbezugswerte 4a/ 5(1)
Sachgeschenke vom Arbeitgeber 4a/ 3(3), 4a/ 4(5)
Sachspenden 6/ 38(5)
Sachversicherungen 6/ 9(2)
Sachwertverfahren 8/ 3(9), 9e/ 9(3)
Saisonarbeit 2/ 8(4), 4a/ 40(1)
Saison-Kurzarbeitergeld 4b/ 66(5)
Sammelbeförderung 4b/ 4(3)
Sammelpunkt 2/ 21(6), 4b/ 3(15), 4b/ 10(3)
Sanierung in Raten 8/ 22(18), 8/ 22(21), 8/ 22(28)
Sanierungsgebäude 2/ 27(5), 8/ 6(9), 8/ 22(15), 

10d/ 13(3)
Sanierungskosten
–	 Grunderwerbsteuer 8/ 10(9)
Säumniszuschlag 10b/ 6(2)
–	 zur Grunderwerbsteuer 8/ 24(12)
Sauna 8/ 5(11)
Schadenersatz 3d/ 2(9), 8/ 5(11), 10b/ 20(9)
Schadenersatzzahlungen 4b/ 63(5)
–	 bei Kapitalverlusten 5b/ 5(19)
Schadensbeseitigung
–	 beim vermieteten Wohneigentum 8/ 22(15), 

8/ 22(25), 8/ 23(10)
Schadensersatzleistungen 4b/ 58(12)
–	 Einnahmen bei Vermietung 8/ 21(6)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 25(11)
Schadensersatzrenten 9c/ 5(3), 9c/ 14(1)
Schädliche Verwendung bei der Riester-Rente 

6/ 21(5), 6/ 22(10), 6/ 22(18)
Schädlingsbekämpfung 3d/ 4(4)
Schadstoffsanierung 3d/ 4(3)
Schätzkosten beim Haus- und Grundbesitz 8/ 24(24)
Scheidung 7/ 43(1), 9d/ 1(1)
–	 Vermietung 8/ 25(1)
–	 Versorgungsausgleich 6/ 23(2)
Schenkung 5a/ 6(4), 8/ 3(2)
–	 unter Auflage 10d/ 11(4)
–	 vom Erblasser 9e/ 4(3)
Schenkungsteuer 9e/ 1(1)
Schenkungsteuererklärung 9e/ 11(3)
Schenkungsversprechen 9a/ 5(1)
Schenkungsvertrag 9a/ 5(2)
Schenkung von Depotwerten 5b/ 3(20)
Schiedsrichter 5a/ 5(2), 5a/ 13(1)
Schiff 4b/ 9(3)
Schiffspersonal 4b/ 16(10), 4b/ 64(3)
Schiffsreisen 4b/ 16(10)
Schlankheitskur 7/ 23(3)
Schlichte Änderung 10b/ 12(13)
Schmerzensgeldrente 9c/ 5(3), 9c/ 14(2)
Schmiergelder 4b/ 64(1), 5a/ 5(1)
Schmuck 4b/ 15(4), 5a/ 6(3)
Schneeräumung 3d/ 3(9)
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Schöffen
–	 Entschädigung für Verdienstausfall und Zeitver-

lust 2/ 29(4)
Schonfrist 10b/ 6(3)
Schönheitsoperation 7/ 22(12)
Schönheitsreparaturen 8/ 22(13), 8/ 25(2)
–	 beim anschaffungsnahen Aufwand 8/ 22(21)
–	 Steuerermäßigung 3d/ 4(1)
Schornstein 3d/ 4(4)
Schornsteinfeger 3d/ 4(7), 4b/ 3(15), 4b/ 10(4), 

8/ 24(21)
Schreibfehler 2/ 6(1)
Schreinerarbeiten 3d/ 3(11)
Schulausflüge 4b/ 7(1)
Schulbesuch 6/ 33(7)
Schuldentilgung 7/ 46(1)
–	 eigene Schulden 7/ 47(1)
–	 fremde Schulden 7/ 48(1)
Schuldzinsen 5a/ 6(6)
–	 Arbeitsmittel 4b/ 35(14)
–	 Arbeitszimmer 4b/ 31(10)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(22)
–	 beim Immobilienverkauf 8/ 16(1)
–	 beim Kapitalvermögen 5b/ 3(16)
–	 bei Vermietung 2/ 29(8), 8/ 24(8), 8/ 25(3), 

10d/ 13(4)
–	 Bildungsdarlehen 4b/ 42(14)
–	 nachträgliche 2/ 25(9), 8/ 22(7)
Schüleraustausch 4b/ 64(1)
Schulgeld 3c/ 11(1), 4b/ 64(2)
Schullandheimaufenthalt 4b/ 7(1)
Schulpartnerschaft 4b/ 64(2)
Schulskileiter-Lizenz 4b/ 44(24)
Schulverein 6/ 38(3)
Schulverköstigung 3d/ 3(14)
Schutzbrille 4b/ 60(6)
Schwammbeseitigung 8/ 22(15)
Schwangerschaft 7/ 23(3)
Schweizerisches Altersvorsorgesystem 6/ 7(6), 

9c/ 3(7)
Schweizer Pensionskasse 6/ 7(6), 9c/ 3(7)
Schwerbehinderte Menschen 4a/ 13(2), 4b/ 4(13)
Schwerbeschädigtenrenten 9c/ 5(1)
Schwimmbad 8/ 5(11)
Scientology-Kurs 4b/ 44(15)
SED-Opferrente 9c/ 5(2)
Seeleute 4b/ 16(10), 4b/ 64(3)
Sehbrille 4b/ 60(6)
Selbstanzeige 10b/ 20(2)
Selbstbehalt
–	 bei Krankenversicherungsbeiträgen 6/ 11(6)
Selbsthilfegruppe 7/ 22(27)
–	 Mobbing 4b/ 63(1)
Selbstnutzung bei Vermietung einer Ferienwohnung 

8/ 39(7), 8/ 40(1), 8/ 40(2), 8/ 40(6), 8/ 42(1), 
8/ 42(4), 8/ 43(4), 8/ 43(6)

Selbstständige
–	 Gewinnermittlung 5a/ 14(1)
Selbstständige (freiberufliche) Arbeit 5a/ 12(1)

Semesterbeitrag 6/ 35(9)
Seminar 4b/ 44(3)
Seniorenheim bei Wohn-Riester 6/ 22(4)
Seniorenresidenz 2/ 22(1), 3d/ 9(5)
Sickergrube bei Vermietung 8/ 24(1)
Silber 5a/ 6(3)
Skikurs 4b/ 44(24)
Snowboardkurs 4b/ 8(2), 4b/ 44(24)
Sockelbetrag bei der Riester-Rente 6/ 19(12)
Sofortabschreibung 4b/ 35(4)
Sofort-Rente 6/ 8(3), 9c/ 13(8)
Soft Skills 4b/ 44(17)
Software 4b/ 38(10)
Solarfonds 6/ 49(1)
Soldat 2/ 28(2)
Soldaten auf Zeit 2/ 28(2), 4a/ 19(6)
Solidaritätszuschlag 12a/ 1(1)
–	 bei der Abgeltungsteuer 5b/ 3(11)
–	 Höhe 12a/ 2(1)
–	 Steuerbescheid 12a/ 4(1)
–	 verfassungswidrig? 12a/ 2(1)
–	 während des Jahres 12a/ 3(1)
Sollzinsen 5b/ 3(16)
Sommerresidenz 4b/ 5(10)
Sonderabschreibung 5a/ 15(6)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(23)
Sonderausgaben 6/ 2(1)
–	 Beiträge für eine Direktversicherung 4a/ 57(4)
–	 Erstattung 6/ 2(3)
–	 Pauschbetrag 6/ 2(3)
Sonderausgabenabzug nach § 10a EStG 6/ 20(1)
Sonderausstattung bei Firmenwagen 4a/ 7(3)
Sonntags-, Feiertags- und Nachtarbeit 2/ 20(1), 

4a/ 28(1)
Sonstige Bezüge 4a/ 3(8)
Sonstige Einkünfte 8/ 16(2), 9c/ 6(1)
Sonstige Leistungen 5a/ 5(1)
Sonstige selbstständige Arbeit 5a/ 12(6)
Sonstige Vorsorgeaufwendungen 6/ 5(1), 6/ 9(1)
–	 Abzug bei Ehepartnern 6/ 12(4)
–	 Berechnung 6/ 5(15)
–	 Höchstbetrag 2/ 24(5), 6/ 5(17)
Sozialhilfe 4a/ 31(6)
Sozialleistungen und Abgeltungsteuer 5b/ 4(2)
Sozialversicherung 4a/ 3(10)
–	 Beitragssätze 4a/ 3(12)
Sozialversicherungsbeiträge 4a/ 3(10)
Spareinlagen 5b/ 2(4), 5b/ 3(2)
Sparer-Pauschbetrag 5b/ 3(3), 9a/ 3(1)
Sparförderung 4a/ 46(1)
Sparguthaben 5b/ 2(4), 5b/ 4(14)
Speicheranlage bei Photovoltaik 9f/ 4(5), 9f/ 5(10)
Spekulationsfrist 5a/ 6(1), 5a/ 6(4), 5b/ 5(20), 

9e/ 18(3)
–	 Regelung vor 2009 5b/ 3(14), 5b/ 4(8), 5b/ 5(1), 

5b/ 5(12)
–	 Verlängerung bei Einkunftserzielung 5a/ 6(4)
Spekulationsgeschäft 5a/ 6(1)
–	 Grundstücke und Gebäude 2/ 29(7), 8/ 13(1)
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Spekulationsverlust 5a/ 6(5)
Spenden 6/ 37(1), 10d/ 11(4)
–	 an kommunale Wählervereinigungen 2/ 21(7), 

6/ 42(6)
–	 an Stiftungen 6/ 42(1)
–	 Arbeitsleistung 6/ 38(9)
–	 Aufwandsspenden 6/ 38(8)
–	 für Zwecke im Ausland 6/ 40(4)
–	 Nachweis 6/ 41(1)
–	 steuerbegünstigte Organisationen 6/ 40(1)
–	 steuerbegünstigte Zwecke 6/ 39(1)
–	 vereinfachter Nachweis 6/ 41(2)
–	 Vertrauensschutz 6/ 41(2)
Spendenbescheinigung 2/ 6(2), 6/ 41(1)
–	 elektronische Übermittlung ans Finanzamt 

6/ 41(2)
Spenden-Höchstbetrag 6/ 40(6)
Spenden-Vortrag 6/ 40(7)
Sperrfrist
–	 für Wohnungsbauprämie 4a/ 47(5)
Spesen 4b/ 7(2)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 26(3)
Spitzensteuersatz 12c/ 3(2)
Splittingtarif 3a/ 7(5), 12c/ 1(1), 12c/ 3(2)
–	 2017 2/ 6(3)
–	 2018 2/ 7(1)
–	 2019 2/ 8(1)
–	 2020 2/ 9(1)
–	 für eingetragene Lebenspartner 3b/ 5(3)
–	 Tabellenwerte für 2018 12c/ 5(1)
Sponsoring 5a/ 19(6)
Sport 4b/ 65(1)
Sportgeräte 4b/ 65(2)
Sportkleidung 4b/ 36(4), 4b/ 65(2)
Sportlehrer 4b/ 8(2), 4b/ 36(4), 4b/ 65(1)
Sportverein 4a/ 23(4), 6/ 39(4)
Sprachkurs 4b/ 8(6), 4b/ 44(20), 4b/ 65(2)
–	 Deutsch für Ausländer 4b/ 44(22)
Sprachreise 4b/ 8(6), 4b/ 44(3)
Staatsangehörigkeit 4b/ 61(2)
Staatsexamen 4b/ 41(3)
Stammzellen 7/ 22(24)
Stellensuche 4b/ 55(1)
Stellplatz 4b/ 25(2), 4b/ 25(4), 8/ 5(6)
Stellplatzpflicht
–	 Ablösungszahlung 8/ 23(3)
Sterbegeld 9c/ 3(6), 9c/ 12(2), 9c/ 24(2)
Sterbegeldversicherung 6/ 14(1)
Sterbekasse 6/ 14(1)
Stereoanlage 4b/ 61(3)
Steueränderungen
–	 ab 2017 2/ 6(1)
–	 ab 2018 2/ 7(1)
Steuerbegünstigte Zwecke 6/ 39(1)
Steuerbelastung
–	 in 2018 12c/ 3(5)
Steuerberatungskosten 3a/ 9(1), 9f/ 4(25)
–	 bei Selbstständigen 5a/ 18(6)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 25(5)

Steuerbescheid
–	 Änderung 10b/ 13(1)
–	 Checkliste 10b/ 3(1)
–	 Einspruch 10b/ 7(1)
–	 elektronische Bekanntgabe 2/ 6(1)
–	 offen 10b/ 2(4)
–	 prüfen 10b/ 2(1)
–	 vorläufiger 10b/ 4(1), 10d/ 2(5), 10d/ 20(1)
Steuerbescheinigung 5b/ 4(2)
Steuerbonus 2/ 28(1), 3d/ 2(1)
Steuererklärung
–	 Abgabefrist 2/ 7(2), 10a/ 3(1)
–	 Abgabepflicht 10a/ 2(1)
–	 Bearbeitungsfrist 10a/ 3(13)
–	 bei Rentnern 9c/ 29(1)
–	 Belege 2/ 6(2), 10a/ 6(1)
–	 ELSTER 10a/ 5(3)
–	 Finanzamt 10a/ 4(1)
–	 Form 10a/ 5(1)
–	 freiwillige 10a/ 2(9)
–	 für den Erblasser 10a/ 2(11)
–	 Hilfeleistung in Steuersachen 10a/ 7(5)
–	 vereinfachte 3a/ 5(1)
Steuererlass 10b/ 6(5)
Steuerermäßigung
–	 für haushaltsnahe Hilfen und Handwerkerleistun-

gen 2/ 28(1), 3d/ 2(1)
–	 für Spenden an Parteien 6/ 42(5)
Steuererstattung 10b/ 6(1)
–	 Zinsen 5b/ 4(2), 5b/ 4(20)
Steuerfreie Einnahmen 4a/ 15(1)
–	 Abzug von Werbungskosten 4b/ 2(12)
Steuerhinterziehung 10b/ 20(2)
Steuerklasse 3b/ 3(1), 3b/ 5(1)
–	 Änderung 3b/ 3(3), 3b/ 5(9)
–	 Auswirkung auf Lohnersatzleistungen 3b/ 6(1)
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 3(5)
–	 für eingetragene Lebenspartner 3b/ 5(3)
–	 für Verheiratete/eingetragene Lebenspartner 

3b/ 5(4)
Steuerklasse II 3c/ 9(1)
Steuerklassen-Rechner 3b/ 5(6)
Steuerklassenwahl 2/ 7(5), 3b/ 5(1)
–	 bei Ehepartnern 3b/ 5(4)
–	 bei Heirat 3b/ 5(9)
–	 Tabelle 3b/ 5(7)
Steuerklassenwechsel 3b/ 5(8)
Steuermesszahl bei der Grundsteuer 8/ 11(5)
Steuernachzahlung 10b/ 6(1)
Steuernummer 9f/ 3(2), 10a/ 8(1)
Steuerpflicht
–	 unbeschränkte 6/ 48(1)
Steuerpflichtiger Arbeitslohn 4a/ 2(1)
Steuerpflichtiger Erwerb
–	 bei der Erbschaftsteuer 2/ 20(9), 9e/ 4(10), 9e/ 5(1)
Steuerprogression 12c/ 3(1)
Steuersätze 12c/ 3(5)
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 4(8)
Steuerschätzung 10a/ 3(12)
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Steuerstundungsmodell 6/ 49(1)
Steuertabellen 12b/ 1(1), 12c/ 1(1)
Steuertarif 12c/ 3(1)
–	 2017 2/ 6(3)
–	 2018 2/ 7(1), 12c/ 3(1)
–	 2019 2/ 8(1)
–	 2020 2/ 9(1)
Steuerverkürzung 10b/ 20(2)
Steuervorteile für Eltern 3c/ 1(1)
Stiefkinder 3c/ 3(12)
Stiftungen 6/ 42(1)
Stille Beteiligung 5b/ 2(3), 5b/ 2(5), 5b/ 3(2), 

5b/ 4(2), 5b/ 4(16), 5b/ 4(21), 5b/ 4(36)
Stillhalterprämie 5b/ 2(5), 5b/ 5(20)
Stipendium 4a/ 23(2), 4b/ 43(4)
Stock Options 5b/ 5(7)
Strafprozess 7/ 44(1)
Strafverfahren 4b/ 63(3)
Strafverfolgungsfrist 10b/ 20(2)
Straßenanliegerbeitrag
–	 Steuerbonus 3d/ 2(7)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(1)
Straßenausbau 3d/ 2(7), 8/ 24(1)
Straßenbahnführer 4b/ 3(11), 4b/ 13(10)
Straßenreinigung 3d/ 3(9)
–	 Gebühren 2/ 25(1), 3d/ 2(7)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(21)
Streifenpolizist 4b/ 3(13)
Streik 4b/ 65(3)
Streitwert 10c/ 6(3)
Stromkosten bei Vermietung 8/ 24(21)
Stückzinsen 5b/ 3(15), 5b/ 5(15)
Studienbeihilfen 4a/ 23(2)
Studiengebühren 4b/ 42(14), 6/ 35(9)
Studienreise 4b/ 44(3)
Studium 4b/ 39(1), 4b/ 41(3)
–	 Arbeitsmittel 6/ 35(4)
–	 Arbeitszimmer 6/ 35(5)
–	 Auslandsaufenthalt 4b/ 44(1), 6/ 35(7)
–	 auswärtige Unterbringung 6/ 35(7)
–	 Fahrtkosten 6/ 35(8)
–	 Gebühren 6/ 35(9)
–	 Internetkosten 6/ 35(10)
–	 Lerngemeinschaft 6/ 35(9)
–	 mit finanzieller Unterstützung Dritter 4b/ 43(3)
–	 nach vorheriger Berufsausbildung 4b/ 41(5)
–	 Praktika 6/ 35(9)
–	 Reisekosten 6/ 35(10)
–	 Stipendium 4b/ 43(4), 10d/ 8(5)
–	 Telefonkosten 6/ 35(10)
–	 Unfallkosten 6/ 35(10)
Stundung 10b/ 6(4)
–	 von Zinszahlungen 8/ 25(6)
Stundungszinsen 10b/ 6(7)
Sucht 7/ 23(7)
Summe der Einkünfte 3a/ 8(6)
Supervisionskurs 4b/ 44(15), 4b/ 65(3)

T

Tafelgeschäft 5b/ 3(9)
Tagegelder 4b/ 7(2), 5a/ 5(2)
Tagesmutter 5a/ 16(4)
Tagung 4b/ 7(1), 4b/ 44(3)
Tankkarte 4a/ 4(5), 4b/ 5(14)
Tanzkurs 4b/ 44(25)
Tarifaufbau 12c/ 3(3)
Tarifformel 12c/ 3(4)
–	 für 2019 2/ 8(1)
–	 für 2020 2/ 9(1)
Tätigkeitsgebiet
–	 weiträumiges 4b/ 3(15), 4b/ 10(3)
Tätigkeitsstätte 4b/ 9(1)
–	 dauerhafte Zuordnung 4b/ 9(4)
Taubenabwehr 3d/ 4(4)
Taxi 4a/ 7(11), 4b/ 3(5), 4b/ 10(6)
Taxifahrer 4a/ 10(10), 4b/ 3(11), 4b/ 13(10)
Teilabhilfe 10b/ 12(7)
Teileigentum
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(5)
Teilerlass der Kirchensteuer 4a/ 19(4)
Teilfreistellung bei Investmenterträgen 5b/ 5(25)
Teilkasko 4b/ 12(7)
Teilnahmegebühren
–	 Fortbildung 4b/ 42(14)
Teilweise Vermietung 8/ 25(17)
Teilwert
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 6(2)
–	 beim Blockheizkraftwerk 9f/ 4(28)
Teilzeitbeschäftigung 2/ 8(4), 4a/ 35(1), 4a/ 41(5)
Telearbeitsplatz 4b/ 29(14)
Telefonkosten 4b/ 53(1)
–	 als Reisenebenkosten 4b/ 15(4)
–	 am Arbeitsplatz 4a/ 25(1)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 24(7)
–	 bei Selbstständigen 5a/ 18(8)
–	 bei Vermietung 8/ 25(6)
–	 Erstattung des Arbeitgebers 4b/ 53(13)
Telekommunikationsgeräte 4a/ 25(1)
Teppichboden bei Vermietung 8/ 24(11)
Termfixversicherung 5b/ 5(35)
Termingeschäft 5b/ 2(5), 5b/ 3(2), 5b/ 5(20)
Terrasse 2/ 28(1), 8/ 5(2)
Testamentsgestaltung 9e/ 18(3)
Testamentsvollstreckung 5a/ 5(2), 9e/ 21(1)
–	 beschränkte 9e/ 16(2)
Theaterbesuch 4b/ 44(12)
Ticketverkauf 2/ 26(4)
Tierarzt 3d/ 5(4)
Tierbetreuung 2/ 24(1), 3d/ 5(2)
Tierpension 3d/ 3(14)
Tilgungsförderung bei Wohn-Riester 6/ 22(4)
Tilgungsstreckungsdarlehen 8/ 23(14)
Tod des Steuerpflichtigen 10a/ 2(11)
Todesfallschutz 6/ 14(1), 6/ 15(2)
Tonband 4b/ 61(3)
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Tonstudio
–	 kein Arbeitszimmer 4b/ 28(20)
Totalüberschuss 8/ 29(2), 8/ 32(2)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(1), 9f/ 4(25)
Totalüberschussprognose 8/ 29(2)
Trainingsanzug 4b/ 36(4)
Transaktionskosten 5a/ 6(5)
–	 beim Wertpapierverkauf 2/ 28(6), 5b/ 3(10), 

5b/ 5(3)
Transportfahrzeug 4a/ 7(10)
Transportkosten
–	 Arbeitsmittel 4b/ 35(15)
–	 Umzug 4b/ 51(2)
Trennung und Scheidung 9d/ 1(1)
–	 Realsplitting 6/ 23(2)
–	 Riester-Rente 6/ 18(8), 6/ 22(23)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 25(1)
Treppenlift 7/ 22(16)
Trinkgelder 4a/ 3(6), 4b/ 15(1), 8/ 5(11)
–	 bei Krankheit 7/ 22(26)
–	 bei Umzug 4b/ 51(20)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 25(7)
Turnschuhe 4b/ 36(4)
Türsprechanlage 8/ 22(15)

U

Überdachung bei Vermietung 8/ 22(15)
Übergangsbeihilfen 4a/ 19(6)
Übergangsgeld 3b/ 5(10), 4a/ 19(6), 4a/ 31(3), 

9c/ 21(4)
Übergangsversorgung nach dem Bundes-Angestell-

tentarifvertrag 9c/ 16(3)
Übergewicht 7/ 23(3)
Überkreuzvermietung 8/ 32(4)
Übernachtungskosten
–	 am Arbeitsplatz 4b/ 3(7)
–	 bei Auswärtstätigkeit 4b/ 14(1)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 25(1)
–	 bei Fortbildung 4b/ 42(7)
–	 im Ausland 4b/ 16(7)
Übernachtungspauschalen
–	 im Ausland 4b/ 16(10)
Überschussprognose
–	 bei einer Ferienwohnung 8/ 39(4), 8/ 43(5)
–	 bei Vermietung 8/ 29(2)
Überstunden 4a/ 55(1)
Übungsleiter 5a/ 7(1)
–	 Verluste 10d/ 9(4)
Übungsleiterfreibetrag 5a/ 8(2)
–	 Ausweitung auf die Schweiz 2/ 29(5)
–	 bei mehreren Tätigkeiten 10d/ 9(3)
–	 bei nichtselbstständiger Tätigkeit 5a/ 8(10)
–	 bei selbstständiger Tätigkeit 5a/ 8(12)
Übungsleiterkurs 4b/ 44(23)
Umbaukosten 8/ 5(11)

Umlagen
–	 Anlage V 8/ 26(5), 8/ 26(9)
–	 Einnahme bei Vermietung 8/ 21(10)
Umlagesatz an die VBL 4a/ 61(1)
Umlagesatz U1 und U2 4a/ 38(11)
Umsätze
–	 steuerpflichtige 9f/ 6(3)
Umsatzsteuer 8/ 5(11)
–	 Anlage V 8/ 26(6), 8/ 26(10)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 3(7)
–	 bei einer Ferienwohnung 8/ 42(4)
–	 bei Gebäuden 8/ 25(7)
–	 beim Kleinunternehmer 9f/ 5(12)
–	 Entstehung 9f/ 5(20)
Umsatzsteuer bei Selbstständigen 5a/ 20(1)
Umsatzsteuer-Jahreserklärung 9f/ 5(21)
–	 Ausfüllhinweise 9f/ 5(22)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 7(14)
–	 bei einer Ferienwohnung 8/ 42(4)
–	 bei teilweisem Eigenverbrauch 9f/ 6(2)
Umsatzsteuerpflichtige Umsätze 9f/ 6(3)
Umsatzsteuer-Voranmeldung 9f/ 5(16)
–	 Aufforderung zur Abgabe 9f/ 4(4)
–	 Ausfüllhinweise 9f/ 5(18)
–	 bei einer Ferienwohnung 8/ 42(4)
–	 elektronische Übermittlung 9f/ 5(18)
–	 Höhe der Vorsteuererstattung 9f/ 5(3)
Umschuldung 8/ 24(8)
Umschulung 4b/ 41(4), 4b/ 42(11)
Umwegfahrten 4b/ 4(7)
Umweltbeeinträchtigungen 7/ 32(1)
Umweltgifte 7/ 32(1)
Umzug 4b/ 48(1)
–	 abzugsfähige Aufwendungen 4b/ 51(1)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 25(14)
–	 bei Krankheit 7/ 22(18)
–	 ins Ausland 4b/ 50(11)
–	 Maklergebühren 4b/ 51(12)
–	 Nachhilfeunterricht 4b/ 51(13)
–	 Pauschale für sonstige Umzugskosten 4b/ 51(15)
–	 Reisekosten 4b/ 51(5)
–	 Steuerermäßigung für haushaltsnahe Hilfen 

3d/ 3(15)
–	 Vermietung der bisherigen Wohnung 8/ 25(8)
Umzug in Etappen 4b/ 50(15)
Umzugskosten
–	 als Werbungskosten 4b/ 48(1)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 25(14)
–	 bei Einrichtung eines Arbeitszimmers 4b/ 50(14)
–	 bei Einzug ins Eigenheim 4b/ 50(2), 4b/ 50(8)
–	 bei Trennung und Scheidung 4b/ 49(1)
–	 sonstige Umzugskosten 4b/ 51(15)
Umzugskostenpauschale 4b/ 51(15)
Unbeschränkte Steuerpflicht 6/ 48(1)
Unentgeltlicher Erwerb
–	 Herstellungsaufwand 8/ 22(26)
Unentgeltliche Überlassung an Angehörige 8/ 32(1), 

8/ 32(5)
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Unfall 4b/ 11(4), 4b/ 12(9), 4b/ 58(1)
–	 krankheitsbedingte Fahrt 7/ 22(19)
–	 mit Firmenwagen 4a/ 13(3)
Unfallfürsorgeleistungen 9c/ 21(5)
Unfallkosten 4b/ 58(1)
–	 bei Auswärtstätigkeit 4b/ 11(4), 4b/ 12(9)
–	 bei Berufsausbildung 6/ 35(10)
–	 bei Fahrt zur Arbeit 4b/ 3(7)
–	 beim Erststudium 6/ 35(10)
–	 Erstattung vom Arbeitgeber 4a/ 3(6)
Unfallrente 9c/ 5(1)
Unfallversicherung 4b/ 15(1), 4b/ 57(1), 6/ 13(2), 

9c/ 13(12)
UNICEF-Grußkarten und -Kalender 6/ 38(4)
Uniform 4b/ 36(2)
Universität 4b/ 9(12)
Untätigkeitseinspruch 10a/ 3(13)
Untätigkeitsklage 10b/ 12(6)
Unterhalt 7/ 16(1), 9a/ 5(3)
–	 besonderer Unterhalt 7/ 18(1)
–	 Eltern, Großeltern, Schwiegereltern 7/ 17(14)
–	 geschiedener/getrennt lebender Ehepartner 

6/ 23(2), 7/ 17(4)
–	 Kinder 10d/ 12(2)
–	 Nachweise 7/ 17(36)
–	 Opfergrenze 7/ 17(18)
–	 verfügbares Einkommen 7/ 17(18)
Unterhaltsbeitrag 9c/ 21(4)
Unterhaltsgeld 3b/ 5(10)
Unterhaltshöchstbetrag 7/ 17(16), 10d/ 12(2)
–	 ab 2017 2/ 6(4)
–	 ab 2018 2/ 7(1)
Unterhaltsleistungen
–	 bei Vermietung an Angehörige 8/ 32(13)
Unterhaltsrente 9c/ 5(3), 9c/ 14(2)
Unterhaltszahlung
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 3(1), 9e/ 3(2)
Unterkunftskosten
–	 bei Auswärtstätigkeit 4b/ 14(1)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 25(1)
Unternehmensvermögen 9f/ 5(3)
Unternehmer
–	 im umsatzsteuerlichen Sinn 9f/ 5(1)
Unterrichtsvorbereitung 4b/ 65(4)
Unterstützungskasse 4a/ 60(1), 9c/ 16(1)
Unterstützungsleistungen 7/ 16(1)
–	 Unterhaltsempfänger 5a/ 4(1)
Untervermietung
–	 Anlage V 8/ 26(7)
–	 Einnahme bei Vermietung 8/ 21(12)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 25(8)
Unverfallbarkeit 4a/ 51(1)
Unwetter 7/ 35(1)
Unzutreffende Besteuerung 4b/ 11(2)
Urlaubs- oder Krankheitsvertretung 2/ 8(4), 

4a/ 40(1)
Urlaubsverzicht 4b/ 44(26)
USB-Stick 4b/ 38(14)

V

44-Euro-Freigrenze 4a/ 4(4)
450-Euro-Job 2/ 29(1), 4a/ 37(1)
–	 Rentenversicherungsbeiträge als Altersvorsorgeauf-

wendungen 6/ 5(12)
VBL 4a/ 61(1), 6/ 14(2), 9c/ 15(1)
Veranlagung 3a/ 2(1)
–	 von Rentnern und Pensionären 9c/ 31(1)
Veranlagungsart
–	 Wechsel 10b/ 8(6)
Veranlagungsformen 3a/ 7(1)
Veräußerung 5a/ 6(4)
Veräußerungserlös 2/ 23(10), 2/ 28(6), 5b/ 5(2), 

5b/ 5(4), 5b/ 5(10), 5b/ 5(12), 5b/ 5(16), 8/ 16(1)
Veräußerungsgewinn 2/ 23(10), 5b/ 4(14), 5b/ 4(19), 

5b/ 5(3), 5b/ 5(4), 5b/ 5(5), 5b/ 5(7), 5b/ 5(10), 
5b/ 5(12), 5b/ 5(22), 8/ 16(1)

–	 bei privatem Veräußerungsgeschäft 5a/ 6(5)
Veräußerungskosten 8/ 16(1)
Veräußerungsrenten 9c/ 14(3)
Veräußerungsverlust 2/ 28(6), 5a/ 6(5), 5b/ 5(3), 

5b/ 5(9), 8/ 18(1)
Verbesserungsprämien 4a/ 20(1)
Verbilligte Vermietung 8/ 32(7), 9a/ 7(2)
–	 bei einer Ferienwohnung 8/ 39(5)
Verbindliche Auskunft 2/ 6(3), 10a/ 7(2)
Verböserung 10b/ 12(8)
Verdienstausfallentschädigungen 4a/ 31(3), 4a/ 31(6)
Verdienstgrenze
–	 bei geringfügiger Beschäftigung (450-Euro-Job) 

4a/ 38(1)
Verein Deutscher Ingenieure (VDI) 6/ 39(6)
Vereine 6/ 39(1)
Vereinfachter Spendennachweis 6/ 41(2)
Vereinstätigkeit 6/ 38(9)
Verfolgte im Sinne des § 1 Bundesentschädigungsge-

setz (BEG) 9c/ 5(4)
Vergebliche Aufwendungen 8/ 25(9)
Vergleichsmiete 2/ 26(9), 8/ 32(8)
Vergleichszinssatz
–	 beim Arbeitgeberdarlehen 4a/ 21(2)
Vergütungen an Bekannte
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(20)
Vergütung für mehrjährige Tätigkeit 4a/ 20(1), 

9c/ 12(2)
Vergütungsspende 6/ 38(9)
Verkauf von Grundstücken und Gebäuden 2/ 29(7), 

8/ 13(1)
–	 Arbeitszimmer 4b/ 32(3)
Verkehrsberuhigte Zone 8/ 24(1)
Verkehrsgünstigere Straßenverbindung 4b/ 4(10)
Verkehrs-Rechtsschutzversicherung 4b/ 12(7), 

4b/ 57(7)
Verkehrsunfall 4b/ 11(4), 4b/ 12(9), 4b/ 58(1)
Verletztengeld 3b/ 5(10), 4a/ 31(3)
Verlust 6/ 43(1)
–	 aus Kapitalvermögen 5b/ 3(14), 5b/ 4(8), 5b/ 4(15), 

5b/ 5(12), 5b/ 5(16)

S01_03(01)-03(36)_2019.03.indd   32 19.02.2019   13:04:49



Übersicht
1

Stichwortverzeichnis

März 2019		  ﻿3 (33)﻿

–	 ausländischer 6/ 48(1)
–	 aus privaten Veräußerungsgeschäften 5a/ 6(8), 

8/ 18(1)
–	 aus sonstigen Leistungen 5a/ 5(4)
–	 aus Vermietung 2/ 24(7), 8/ 22(1), 8/ 22(6), 

8/ 24(18), 8/ 26(1), 8/ 26(6), 8/ 28(1), 8/ 32(7)
–	 bei Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit 

4b/ 2(10)
–	 beim Lohnsteuerabzug 3b/ 9(3)
–	 durch Fortbildungskosten 4b/ 42(2)
–	 von Geld 4b/ 62(1)
–	 von Privatgegenständen 4b/ 66(1)
Verlustabzug 6/ 46(1)
Verlustausgleich 6/ 45(1)
Verlustbescheinigung 5b/ 3(17), 5b/ 4(15)
Verlustfeststellungsbescheid 5a/ 6(8), 6/ 46(6)
Verlustfeststellungserklärung 6/ 46(9), 6/ 46(13), 

6/ 46(14)
Verlustrücktrag 5a/ 6(8), 5b/ 5(3), 6/ 46(1)
Verlustverrechnung 5a/ 5(4), 5a/ 6(8), 5b/ 3(14), 

5b/ 3(17), 5b/ 4(8), 6/ 45(1)
Verlustverrechnungstopf 5b/ 3(16), 5b/ 3(17), 

5b/ 3(22), 5b/ 5(15), 5b/ 5(16)
Verlustvortrag 5a/ 6(8), 5b/ 3(15), 5b/ 3(23), 6/ 46(6)
Verlustzuweisungsmodell 6/ 49(1)
Vermächtnisnießbrauch 8/ 35(4), 8/ 37(10)
Vermächtniszuwendungen 6/ 38(3)
Vermietung 8/ 20(1)
–	 Abschreibung 8/ 3(1)
–	 an Angehörige 2/ 26(9), 8/ 32(1), 9a/ 7(2), 

9a/ 14(2)
–	 an den Ehe-/Lebenspartner 8/ 32(12)
–	 Anlage V 2/ 24(7), 8/ 22(6), 8/ 26(1)
–	 Arbeitszimmer 4b/ 29(17), 4b/ 30(10)
–	 Einnahmen 8/ 21(1)
–	 gelegentliche 5a/ 5(1)
–	 Werbungskosten 8/ 22(1)
Vermietungsabsicht 8/ 22(1), 8/ 22(6), 8/ 23(4)
Vermietungsverlust 2/ 24(7), 8/ 22(6), 8/ 24(18), 

8/ 26(1), 8/ 26(6), 8/ 28(1), 8/ 32(7)
Vermittlungsportal 3d/ 3(3)
Vermittlung von Verträgen 5a/ 5(1)
Vermögensbeteiligungen 4a/ 27(1)
Vermögensbildung 4a/ 46(1)
Vermögenssorge 9a/ 5(1)
Vermögenstrennung 9a/ 5(3)
Vermögensverwaltungsgebühr 5b/ 5(3)
Vermögenswirksame Leistungen 2/ 6(8), 4a/ 46(1)
Verpflegung 4a/ 5(1)
Verpflegungskosten
–	 bei Auswärtstätigkeit 4b/ 13(1)
–	 bei Berufssoldaten 2/ 26(3)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 13(1), 

4b/ 24(9)
–	 bei Fortbildung 4b/ 42(6)
–	 des Vermieters 8/ 24(3)
–	 im Ausland 4b/ 16(2)
Verpflegungspauschalen 4b/ 13(1)
–	 bis 2013 4b/ 13(2)

–	 Drei-Monats-Frist 4b/ 13(8)
–	 im Ausland 2018 4b/ 17(1)
–	 im Ausland 2019 4b/ 17(7)
–	 im Inland 4b/ 13(1)
Verpflegungspauschbeträge
–	 Kürzung bei Mahlzeitengestellung 4b/ 13(11)
Verschleiß
–	 außergewöhnlicher bei Kleidung 4b/ 36(10)
Versetzung 4b/ 9(6), 4b/ 23(16)
Versicherungsbeiträge 6/ 3(1)
–	 Abzugsvoraussetzungen 6/ 4(9)
–	 als Sonderausgaben 6/ 3(1)
–	 als Werbungskosten 4b/ 57(1), 8/ 25(13)
–	 an Versicherungen im Ausland 6/ 4(14)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(24)
–	 bei Selbstständigen 5a/ 19(3)
–	 bei Tätigkeit im Ausland 2/ 22(6), 6/ 4(14), 

6/ 10(11)
–	 Eintrag in die Steuererklärung 6/ 4(3)
–	 Erstattungsüberhang 6/ 4(11)
–	 steuerfreie Zuschüsse 6/ 4(12)
–	 Zusammenhang mit steuerfreien Einnahmen 

6/ 4(12)
Versicherungsdepot
–	 Übertragung 5b/ 5(11)
Versicherungsleistungen 3d/ 2(9)
Versicherungsleistung im Schadensfall
–	 Betriebseinnahmen 9f/ 4(24)
Versicherungspflichtgrenze
–	 in der gesetzlichen Krankenversicherung 4a/ 3(12)
Versicherungsvertreter 5a/ 13(1)
Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder 

(VBL) 4a/ 61(1), 6/ 14(2), 9c/ 15(1)
Versorgungsausgleich 4b/ 66(5), 6/ 23(2), 9d/ 3(6)
Versorgungsbezüge 9c/ 16(2), 9c/ 21(2)
–	 an ehemalige Bedienstete internationaler Organi-

sationen 9c/ 5(5)
–	 bei betrieblicher Altersvorsorge 9c/ 21(8)
–	 Fahrvergünstigungen 2/ 27(12)
–	 im öffentlichen Dienst 9c/ 21(3)
–	 Lohnsteuerabzug 9c/ 25(1)
–	 Nachzahlung 4a/ 20(1)
–	 Sachbezüge 9c/ 21(6)
–	 Versorgungsbeginn bei Betriebsrenten 9c/ 16(6)
Versorgungsfreibetrag 9c/ 21(2), 9c/ 22(1)
–	 bei Betriebsrente 9c/ 16(2)
–	 bei Bezug mehrerer Pensionen 9c/ 23(5)
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 3(6)
–	 beim Lohnsteuerabzug 9c/ 25(1)
–	 Berechnung 9c/ 22(6)
–	 Neuberechnung 9c/ 23(3)
Versorgungskasse 4a/ 61(1)
Versorgungskrankengeld 3b/ 5(10), 4a/ 31(3)
Versorgungsrenten 9c/ 14(4)
Versorgungszusage 4a/ 60(1)
Versorgungszuschlag 4b/ 66(5)
Verspätungszuschlag 2/ 7(2), 10a/ 3(7)
Vertragsstrafe 4b/ 62(3)
–	 als vergebliche Aufwendungen 8/ 25(11)
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–	 bei Bildungskrediten 4b/ 42(15)
Vertrauensschutz 4b/ 2(7)
Vertrauensschutz für gutgläubige Spender 6/ 41(2)
Vertriebsmitarbeiter 4b/ 10(4)
Vervielfältigungsregelung 4a/ 19(1)
–	 bei der Eichel-Förderung 4a/ 51(13), 4a/ 52(3)
–	 bei der Pauschalversteuerung 4a/ 57(2)
Verwaltungsgebühr beim Kapitalvermögen 5b/ 5(3)
Verwaltungsprozess 7/ 42(8)
Verwandtendarlehen 9a/ 2(1), 9a/ 8(2), 9a/ 9(1)
Verwarnungsgelder 4a/ 3(3), 4b/ 15(4)
Verzugszinsen bei Vermietung 8/ 25(3)
Videogamefonds 6/ 49(1)
Videorekorder 4b/ 61(3)
Volljährige Kinder
–	 Kindergeld 3c/ 12(2)
Vollkasko 4b/ 12(7)
Vollmacht 9a/ 5(3)
Vollverschleiß eines Gebäudes 8/ 22(30)
Vollzeitstudium 4b/ 9(12)
Vorabpauschale bei Investmenterträgen 5b/ 5(25)
Vorauszahlung von Krankenversicherungsbeiträgen 

6/ 12(6)
Vorbehalt der Nachprüfung 10b/ 5(1)
Vorbehaltsnießbrauch 8/ 35(2), 8/ 36(1)
–	 Ablösung 8/ 36(8)
–	 beim Eigentümer 8/ 36(3)
–	 beim Nießbraucher 8/ 36(1)
–	 Erlöschen 8/ 36(9)
Vorerbschaft 9e/ 20(1)
Vorfälligkeitsentschädigung
–	 als vergebliche Aufwendungen 8/ 25(11)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 2/ 20(3)
–	 beim Immobilienverkauf 8/ 16(1)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 24(8)
Vorfinanzierter Bausparvertrag 5b/ 5(18)
Vorhergehende Rente 9c/ 8(7), 9c/ 10(4)
Vorläufiger Steuerbescheid 10b/ 4(1)
–	 bei Bauabsicht 8/ 23(8)
–	 bei Erhaltungsaufwand 8/ 22(18)
–	 bei Herstellungsaufwand 8/ 22(27)
–	 bei vorweggenommenen Werbungskosten 8/ 23(4)
Vorläufigkeitsliste 10d/ 20(1)
Vormund 5a/ 8(17)
Vorratsbausparvertrag 8/ 25(13)
Vorruhestandsgelder 4a/ 18(6)
Vorschenkung 10d/ 14(6)
Vorschule 4a/ 24(1)
Vorsorgeaufwendungen 6/ 2(1), 6/ 3(1)
–	 alte Berechnungsmethode 6/ 6(1)
–	 begrenzter Abzug 2/ 24(5), 6/ 4(15)
–	 Beiträge für die betriebliche Altersvorsorge 6/ 4(3)
–	 Beiträge für eine Direktversicherung 4a/ 57(4)
–	 Berechnung bei Einzelveranlagung 2/ 26(7)
–	 Berücksichtigung beim Lohnsteuerabzug 3b/ 4(1)
–	 Eintrag in die Steuererklärung 6/ 4(3)
–	 Erstattungsüberhang 6/ 4(11)
–	 Günstigerprüfung 6/ 4(1)

–	 Höchstbetrag Altersvorsorgeaufwendungen 
6/ 5(3)

–	 Höchstbetrag für sonstige Vorsorgeaufwendungen 
2/ 24(5), 6/ 5(17)

–	 neue Berechnungsmethode 6/ 5(1)
–	 Umlagebeiträge im öffentlichen Dienst 4a/ 61(1)
Vorsorgehöchstbetrag 6/ 6(1)
Vorsorgepauschale 3b/ 4(1)
–	 bei privat Krankenversicherten 6/ 11(8)
Vorsorgeuntersuchungen 6/ 10(3)
Vorstellungsgespräch 4b/ 8(1), 4b/ 55(1)
Vorsteuer
–	 erstattete 9f/ 4(4)
–	 keine Erstattung an den Kleinunternehmer 

9f/ 5(12)
Vorsteuerberichtigung
–	 bei einer Ferienwohnung 8/ 42(8)
Vorwegabzug 6/ 6(2)
–	 bei Arbeitnehmern 6/ 6(3)
–	 bei Betriebsrentnern 6/ 6(8)
–	 bei Bezug von Arbeitslohn aus einem früheren 

Arbeitsverhältnis 6/ 6(9)
–	 bei Bezug von Frühruhestandsgeldern 6/ 6(9)
–	 bei Ehepartnern 6/ 6(9)
–	 bei Rentnern und Pensionären 9c/ 30(12)
Vorweggenommene Betriebsausgaben 5a/ 19(4)
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(5)
Vorweggenommene Erbfolge 8/ 3(2)
Vorweggenommene Werbungskosten 4b/ 2(9)
–	 bei Fortbildung 4b/ 42(1)
–	 beim Arbeitszimmer 4b/ 32(3)
–	 bei Vermietung 2/ 24(7), 8/ 22(5), 8/ 23(4), 

8/ 25(20)
Vorwegumzug 4b/ 50(9)

W

Wachdienst 3d/ 5(2)
Wachhund 4b/ 66(5)
Wählervereinigungen 2/ 21(7), 6/ 42(6)
Währungsgeschäfte 5a/ 6(3)
Währungsgewinne 5b/ 2(5)
Währungsumrechnung 5b/ 4(38)
Waisengeld 9c/ 24(4)
Waisenrente
–	 aus der gesetzlichen Rentenversicherung 9c/ 11(7)
–	 aus der Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst 

9c/ 15(6)
Waldarbeiter 4b/ 3(15), 4b/ 10(3)
Wanderleiter-Lehrgang 4b/ 44(25)
Wandertage 4b/ 7(1)
Wareneinkauf 5a/ 19(5)
Warengutscheine 4a/ 4(5)
Wärmepumpe 8/ 24(13)
Wärmerückgewinnungsanlage 8/ 24(13)
Warmwasserversorgung 8/ 24(21)
Wartungskosten einer Photovoltaikanlage 9f/ 4(25), 

9f/ 5(3)
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Waschmaschine 4b/ 36(8)
Webseite 5a/ 19(6)
Wechselseitige Vermietung 8/ 32(4)
Wege zwischen Wohnung und erster Tätigkeitsstätte 

4b/ 3(1)
Wegverlegung der Familienwohnung 4b/ 23(17), 

4b/ 24(12)
Wehrdienst 4a/ 36(2)
Weihnachtsfeier 4b/ 54(10)
Weihnachtsgeld 4a/ 3(8)
Weiterbildung im ausgeübten Beruf 4b/ 41(3)
Weiträumiges Tätigkeitsgebiet 4b/ 3(15), 4b/ 10(3), 

10d/ 8(4)
Wellness 7/ 22(24)
Werbekalender 10d/ 9(1)
Werbekosten 5a/ 19(6)
Werbungskosten 4b/ 2(1)
–	 ABC 4b/ 1(3)
–	 Angemessenheit 4b/ 2(10)
–	 Anlage V 8/ 26(7)
–	 Aufteilung bei gemischt veranlassten Aufwendungen 

4b/ 2(16)
–	 bei 450-Euro-Job 4a/ 39(2)
–	 bei Altersteilzeit 4a/ 42(10)
–	 bei ausländischen Einnahmen 4b/ 2(13)
–	 bei ausschließlich vermieteter Ferienwohnung 

8/ 39(7)
–	 bei Betriebsprüfern 2/ 22(3)
–	 bei gemischt genutzter Ferienwohnung 8/ 40(6)
–	 bei Immobilienübertragung an Angehörige 8/ 34(6)
–	 bei mehreren Einkunftsarten 4b/ 2(11)
–	 beim Immobilienverkauf 8/ 16(1)
–	 bei Pensionären 9c/ 26(1)
–	 bei Renten 9c/ 6(7)
–	 bei Reservisten 2/ 22(2)
–	 bei sonstigen Leistungen 5a/ 5(3)
–	 bei Unterhaltsleistungen 5a/ 4(2)
–	 bei Vermietung 8/ 22(1), 8/ 22(10)
–	 bei Vorhalten einer Wohnung 2/ 22(3)
–	 Erstattung 4b/ 2(10)
–	 in Zusammenhang mit steuerfreien Einnahmen 

4b/ 2(12)
–	 kein Abzug beim Kapitalvermögen 2/ 26(5), 

2/ 27(3), 5b/ 3(10), 5b/ 3(23), 5b/ 5(1)
–	 nachträgliche 2/ 25(9), 8/ 22(7), 8/ 24(21), 9c/ 26(6)
–	 Pauschbetrag 4b/ 2(4)
–	 Schulhund 2/ 24(2)
–	 vorweggenommene 2/ 24(7), 4b/ 2(9), 8/ 22(5), 

8/ 23(4)
Werbungskostenersatz 4a/ 3(6), 4b/ 35(16)
Werbungskostenerstattung 8/ 21(7)
Werbungskosten-Pauschbetrag
–	 für Arbeitnehmer 4b/ 2(4)
–	 für Pensionen 9c/ 26(1)
–	 für Renten 9c/ 6(7)
Werksgelände 4b/ 9(3)
Werkspension 9c/ 16(2)
–	 Einmalauszahlung 9c/ 16(2)
–	 Hinterbliebenenbezüge 9c/ 24(1)

–	 Versorgungsbeginn 9c/ 16(6)
Werkspensionen 9c/ 21(8)
Werkstatt 4b/ 28(24)
Werkstattwagen 4a/ 7(10)
Werkstudent 4b/ 66(5), 9g/ 3(7)
Werkzeug 8/ 25(14)
Werkzeuggeld 4b/ 35(16)
Wertpapiere 5b/ 2(4)
–	 festverzinsliche 5b/ 5(15)
Wertpapierhandelsfonds 6/ 49(1)
Wertpapiertausch 2/ 23(10)
Wettbewerbsverbot 5a/ 5(3)
Whistleblower 5a/ 5(3)
Wiederbeschaffungskosten
–	 für Hausrat und Kleidung 7/ 35(1)
Wiedereinsetzung in den vorigen Stand 10b/ 10(1)
Windsurfing-Lehrgang 4b/ 44(25)
Winterbeschäftigungsumlage 4b/ 66(5)
Winterdienst 3d/ 3(9), 3d/ 5(2)
Wintergarten 3d/ 4(4)
Wintergeld 4a/ 31(6), 4b/ 66(5)
Wirtschaftliches Eigentum 8/ 6(1)
Wissenschaftliche Organisationen 6/ 39(6)
Witwenabfindung 9c/ 24(6)
Witwengeld 9c/ 24(4)
Witwensplitting 3a/ 7(4)
Witwen- und Waisenrenten aus der gesetzlichen 

Rentenversicherung 2/ 27(8), 9c/ 11(1)
–	 Abfindung 9c/ 5(3), 9c/ 11(6)
Witwen-/Witwerrente
–	 aus der Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst 

9c/ 15(6)
Wochenendwohnung 3d/ 3(7)
Wohlfahrtsbriefmarken 6/ 38(4)
Wohltätigkeitsveranstaltungen 6/ 38(4)
Wohnfläche 8/ 9(1), 8/ 25(18)
Wohnflächenberechnung
–	 Arbeitszimmer 4b/ 31(1)
Wohnförderkonto 6/ 22(11), 6/ 22(14)
–	 Auflösung 6/ 22(17)
–	 Einmalbesteuerung 6/ 22(17)
–	 Verminderungsbetrag 6/ 22(16)
Wohngeld 4a/ 31(6)
–	 für vermietete Immobilien 8/ 24(15), 8/ 24(21)
–	 und Abgeltungsteuer 5b/ 4(3)
Wohngemeinschaft 4b/ 5(10)
–	 bei doppelter Haushaltsführung 4b/ 23(18)
–	 mit den Eltern 4b/ 23(5)
Wohnmobil 4b/ 23(13)
Wohnrecht 8/ 21(4), 8/ 35(1)
–	 an einem Teil des Grundbesitzes 8/ 36(6)
–	 Definition 8/ 35(5)
–	 Werbungskosten bei Vermietung 8/ 23(7)
Wohn-Riester 6/ 22(1)
–	 Antrag 6/ 22(2)
–	 bei einer Scheidung 6/ 22(23)
–	 beim Tod des Geförderten 6/ 22(23)
Wohnsitz 6/ 48(1)
Wohnstift 2/ 22(1), 3d/ 9(5)
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Wohnungsbauprämie 4a/ 47(1)
–	 Änderungen bei Neuverträgen ab 2009 4a/ 47(9)
–	 Antrag 4a/ 47(8)
Wohnungseigentum
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(5)
Wohnungsübergabe
–	 Fahrtkosten 8/ 24(4)
Wohnungswirtschaftliche Verwendung 6/ 22(9)

Y

Yogakurs 4a/ 23(4), 4b/ 44(25)

Z

Zählergebühr 9f/ 4(25)
Zahlungsschonfrist 10b/ 6(3)
Zahnarzt 7/ 22(1)
Zaun 8/ 5(4)
Zehn-Tage-Regel 5a/ 14(5), 6/ 11(11)
–	 bei Umsatzsteuer-Vorauszahlungen 2/ 28(4)
Zeitrente 9c/ 13(8)
Zeitschriften 4b/ 37(3)
Zeitsoldat 4b/ 23(2)
Zeitungen 4b/ 37(1), 4b/ 37(5)
Zeitungsanzeige bei Vermietung 8/ 23(5)
Zeitungszusteller 4b/ 3(15), 4b/ 10(3)
Zeitwertkonten 4a/ 55(1)
Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen 6/ 19(18)
Zerobonds 5b/ 5(16)
Zertifikate 5b/ 2(5), 5b/ 5(20)
Zertifizierung
–	 einer Riester-Rente 6/ 19(1)
–	 einer Rürup-Rente (Basisrente) 6/ 8(8)
Zinsen 5a/ 19(7)
–	 auf Steuererstattungen 5b/ 4(2), 5b/ 4(20)
–	 auf Steuernachzahlungen 10b/ 6(7)
–	 Ausbildungsdarlehen 6/ 35(6)
–	 Bausparzinsen als Einnahme 8/ 21(6)
–	 Bausparzinsen als Werbungskosten 8/ 23(11)
–	 für Rentennachzahlung 9c/ 8(1)
–	 Kapitalerträge 5b/ 2(3), 5b/ 3(2), 5b/ 3(3), 

5b/ 3(13), 5b/ 3(15), 5b/ 3(22), 5b/ 4(14), 
5b/ 4(23), 5b/ 5(15), 5b/ 5(17), 5b/ 5(20)

–	 Werbungskosten bei Vermietung 2/ 29(8), 8/ 9(1), 
8/ 25(3), 10d/ 13(4)

Zinsschenkung 10d/ 14(6)
Zinsvorteile 4a/ 21(1)
Zinszuschuss 4a/ 21(1)
Zivilgericht 4b/ 63(3)
Zivilprozess 7/ 42(2)
Zöliakie 7/ 22(25)
Zufluss- und Abflussprinzip 5a/ 14(3), 6/ 11(11)
Zufluss von Mieteinnahmen 8/ 21(3)

Zugbegleitpersonal 4b/ 3(11), 4b/ 13(10)
Zugewinnausgleich 8/ 25(1), 9d/ 3(3), 10d/ 14(6)
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 3(10), 9e/ 4(10)
Zugewinngemeinschaft
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 3(10)
Zulage für Dienst zu wechselnden Zeiten 2/ 20(1)
Zulagen bei Riester-Rente 6/ 19(7)
Zumutbare Belastung 2/ 22(7), 7/ 4(1)
Zusammenballung von Einkünften 4a/ 18(1)
Zusammengefasster Steuerbescheid 10b/ 3(3)
Zusammenveranlagung 3a/ 7(5)
Zusatzbeitrag
–	 in der gesetzlichen Krankenversicherung 2/ 8(4), 

4a/ 3(11), 6/ 10(3)
Zusatzversicherung
–	 vom Arbeitgeber 4a/ 4(1)
–	 zur Krankenversicherung 6/ 10(1)
Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst 4a/ 61(1), 

6/ 14(2)
Zusatzversorgungsrenten 9c/ 15(1)
Zuschlag auf einen Bildungskredit 4b/ 42(15)
Zuschüsse
–	 bei der Photovoltaikanlage 9f/ 4(5)
–	 Einnahme bei Vermietung 8/ 21(4), 8/ 26(6)
–	 Herstellungskosten 8/ 5(12)
–	 zur Kranken- und Pflegeversicherung 6/ 11(4)
Zuschuss-Wintergeld 4a/ 31(6), 4b/ 66(5)
Zuständiges Finanzamt 2/ 22(12)
Zusteller 4b/ 3(15), 4b/ 10(3)
Zuwendungen 6/ 37(1)
Zuwendungsbestätigung 6/ 41(1)
–	 elektronische Übermittlung ans Finanzamt 

6/ 41(2)
Zuwendungsnießbrauch 8/ 35(1), 8/ 35(3), 8/ 37(1)
–	 Ablösung 8/ 37(7)
–	 beim Eigentümer 8/ 37(3)
–	 beim Nießbraucher 8/ 37(5)
–	 Mustervertrag 8/ 35(7)
–	 Wert 8/ 37(1)
Zuzahlungen zu Krankheits- oder Pflegekosten 

6/ 10(2)
Zweifachbesteuerung 9c/ 4(6)
Zweifamilienhaus
–	 bei der Erbschaftsteuer 9e/ 7(5)
–	 Vermietung 8/ 20(1)
Zweiterschließung bei Vermietung 8/ 24(3)
Zweitstudium 4b/ 41(3), 4b/ 42(11)
–	 Auslandsaufenthalt 4b/ 44(1)
–	 Darlehen 4b/ 42(14)
Zweitwohnung
–	 am Beschäftigungsort 4b/ 23(1)
–	 doppelte Haushaltsführung 4b/ 25(1)
–	 Fahrten zur ersten Tätigkeitsstätte 4b/ 5(7), 

4b/ 24(6)
Zweitwohnungssteuer 4b/ 25(5)
–	 bei einer Ferienwohnung 8/ 42(1)
Zwischengewinn 5b/ 2(5), 5b/ 3(16)
Zwischenwände 8/ 25(15)
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